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Verbot an Silvester:
Wir weisen alle Bürger*innen eindringlich darauf hin, das bundesweit gültige An- und Versammlungsverbot an Silvester 
einzuhalten. Zudem ist es laut aktueller Corona-Verordnung verboten, Böller im öffentlichen Raumum den Jahreswechsel 
zu zünden. Sie tragen damit zum Schutze der Bevölkerung bei. Feiern Sie den Jahresbeginn in Ruhe und in den eigenen 

vier Wänden. Versammeln Sie sich nicht vor Ort und kommen Sie alle gesund ins nächste Jahr!  

Gemalt von Wiktoria

Kita Wirbelwind  
Ottenhausen
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RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister  Helge Viehweg 07082/948-511
Büro/Veranstaltungen/ Sandra Wetzel 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Anita Molnar 07082/948-513

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Aufgrund der Corona-Lage können die Bürgermeister-Sprechstunden 
im Rathaus Feldrennach und in den Ortsteilen bis auf Weiteres nicht 
stattfinden. Stattdessen richten wir wieder eine Telefonsprechstunde 
ein, die auch als Videosprechstunde möglich ist. In diesem Fall bitten 
wir um vorherige telefonische Terminvereinbarung.
Jeweils montags von 9:00 bis 12:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, persönliche Sorgen und Nöte zu schildern oder spe-
zielle Anliegen mit auf den Weg zu geben. Die zentrale Telefonnum-
mer lautet: 07082  948-511. Wir stellen Sie dann direkt durch. Die 
Gesprächszeit begrenzen wir im Hinblick darauf, dass wir viele Bürge-
rinnen und Bürger zu Wort kommen lassen möch ten, auf 10 Minuten.
In den Schulferien finden nach wie vor keine Sprechstunden statt.

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin Nicole Schommer 07082/948-622
Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleiter  Benedikt Lorsch 07082/948-624
Sachbearbeiterin Justine Waldhauer 07082/948-628
Sachbearbeiterin Helena Wegmann 07082/948-628
Sachbearbeiterin Melanie Gegenheimer  07082/948-625
Telefonzentrale/Amtsblatt Karina Bachmann 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/Geschäftsstelle Gemeinderat
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin/  
Ordnungswesen Jasmin Becht 07082/948-614
Bürgerbüro/Fundbüro Nadja Schraft 07082/948-620
Bürgerbüro/Gewerbe Sabine Schroth 07082/948-612
Bürgerbüro/Archiv Mirjam Pilz 07082/948-623
Bürgerbüro  Selena Straub 07082/948-611
Standesamt   Wolfgang Zeiß 07082/948-621
Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat Susanne Hopfinger 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement  Stephanie Gerstung 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter Bärbel Pfleiderer-Höhn 07248/917431

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter Johannes Kohle 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter  Dietrich Auer 07082/948-517
Liegenschaften  Anja Göring 07082/948-516
Bauanträge  Sascha Hass 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen  Birgit Herr 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter  Markus Binder 07082/948-515
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082/948-523
Bauhofleiter  Kurt Boeuf 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter  Frank Maginot 07082/948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082/948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin  Cirstin Gerstenlauer 07082/948-510

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter Jörg Bischoff 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter  Patrick Luithardt 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern Claudia Kitschun 07082/948-735
Sachbearbeiterin Angela Pfeiffer 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin Cornelia Grossmann 07082/948-734
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082/948-736
Sachbearbeiterin Tanja Meschenmoser 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082/2424
Bücherei Schwann Maren Dinse/ 
  Ludmilla Göring 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen/
Krisenmanagement Martin Irion 07082/948-748

Personalrat  Klaus Reiter 07082/948-744

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo., Di., Do., Fr.:  8.00 – 12.00 Uhr Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
 Di.: 15.00 – 18.00 Uhr Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
 Mi.: Geschlossen Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr
  Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros: Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von  7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr   Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr
 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
 Die Rathäuser einschließlich Bürgerbüro sind bis auf Weiteres nur nach vorheriger Terminvereinbarung erreichbar.   
 Termine können generell über die Mitarbeiter täglich von 8 bis 12 Uhr telefonisch oder per Email vereinbart werden.

Entfallen !!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wo sonst immer ein Rückblick auf das zurückliegende Jahr stand, steht 
dieses Jahr vor allem ein Wort: Corona. 

Vielleicht geht es Ihnen auch so? 2020 bleibt in Erinnerung als ein Jahr 
des Einschnitts, Verzichts und der Sorge oder sogar Trauer um die Liebs-
ten. Aber auch der wohltuenden Entschleunigung und Entdeckung von 
ungelesenen Büchern, digitalen Möglichkeiten oder Aktivitäten an der 
frischen Luft. Die Corona-Pandemie hat uns alle vor ungeahnte Her-
ausforderungen gestellt – und stellt selbst Weihnachten auf den Kopf.

Trotzdem möchte ich Ihnen an dieser Stelle Hoffnung machen, zeigte das Jahr doch auch schöne Seiten. Es 
gab eine Welle der Hilfsbereitschaft und Solidarität mit denjenigen, die nicht einkaufen gehen konnten, die ihr 
Geschäft oder Restaurant schließen mussten. Oder für Unternehmen, die dieses Jahr viel einstecken mussten. 
Berufsgruppen wie Pfleger, Verkäufer oder Mitarbeiter der Gesundheitsämter leisteten Unglaubliches. Ihnen allen 
möchte ich aufrichtig danken – für Ihren Einsatz, Ihre Geduld und Mithilfe.

Für das bevorstehende Fest habe ich drei einfache Wünsche: Schöne Weihnachten, ruhige Festtage und viel Ge-
sundheit. Wenn diese Wünsche so einträten, wäre schon sehr viel erreicht. Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass 
Sie trotz der Turbulenzen und Unruhen rund um Corona, Ruhe und Frieden finden können. Allen Kranken und 
Einsamen wünsche ich ein gutes Wort und die Gewissheit, dass Sie nicht alleine sind.

Uns allen kann ich nur wünschen, dass die Belastungen und Sorgen für ein paar Tage abgelegt werden können 
und Weihnachten im kleinen Kreis vielleicht ganz neu entdeckt werden kann. Seien Sie nicht traurig, die Reduzie-
rung auf das Wesentliche hat doch auch seinen Reiz und ich glaube fest daran, dass jede Herausforderung auch 
Chancen mit sich bringt. Denken Sie also: Stille Nacht muss nichts Schlechtes sein.

Gemeinsam werden wir auch in Straubenhardt diese Situation meistern und hoffentlich das Jahr gesund zu Ende 
bringen.

Von Herzen wünsche ich Ihnen Allen nur das Allerbeste.

Ihr
Helge Viehweg

Bürgermeister

Weihnachtsgred

Weihnachtsgrüße 
des Bürgermeisters

emeiW



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–53/2020 und 01/20214

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr Telefon 112
Polizei Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll) Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/notdienst/karls-
ruhe/index.html. 
Tierärztlicher Notfalldienst  http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
 Telefon 07231/1332966
Apotheken  http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
• Samstag, 19. Dezember 
Apotheke im Kaufland Pforzheim-Brötzingen
Am Mühlkanal 4, 75172 Pforzheim, Tel. 07231 - 45 43 50
• Sonntag, 20. Dezember 
Markt-Apotheke Birkenfeld
Baumgartenstr. 18, 75217 Birkenfeld, Tel. 07231 - 94 99 37 
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht)  Telefon 0700/797393837  
und/oder  Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen  07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei)  0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2020. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Die nächsten Veranstaltungen

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.  Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.  Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3. Nutzungsumfang
 3.1. Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
  abgelagert werden. 
 3.2. In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
  Pflanzenreste.
 3.3. Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4. Ordnungswidrigkeiten
 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: 

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt

Entfallen !!

Müllabfuhr in Straubenhardt Müllabfuhr in Straubenhardt   
in der Zeit vom 18.12.2020 bis 14.01.2021in der Zeit vom 18.12.2020 bis 14.01.2021

Restmüll/Bioabfall: Samstag, 2. Januar
Grüne Tonne:  Flach: Dienstag, 29. Dezember 

Conweiler, Langenalb, Schwann
  Rund: Mittwoch, 30. Dezember 

Conweiler, Langenalb, Schwann

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:

Samstag 19. Dezember  8.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag 22. Dezember 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch 23. Dezember 14.00 – 17.30 Uhr 
Dienstag 29. Dezember 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch  30. Dezember  9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag 2. Januar  8.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag 5. Januar 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag 7. Januar 14.00 – 17.30 Uhr 
Samstag 9. Januar 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch  13. Januar  9.00 – 12.30 Uhr  
Donnerstag 14. Januar  9.00 – 12.30 Uhr 
 Alle Angaben ohne Gewähr.
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Lockdown ab 16. Dezember
Die allgemeine Corona-Verordnung vom 30. November wurde am 
15. Dezember geändert und trat am 16.12.2020 in Kraft. Den kom-
pletten Text sowie ein ausführlicher Fragenkatalog finden Sie auf den  
Internet-Seiten der Landesregierung Baden-Württemberg www.ba-
den-wuerttemberg.de.

Information zu FFP2-Masken 
Die Bundesregierung will mehr als 27 Millionen Bürgerinnen und Bürger 
mit gut schützenden FFP2-Masken ausstatten. Noch vor Weihnachten 
sollen die ersten Masken an über 60-Jährige und Risikogruppen ausge-
geben werden. (Quelle: tagesschau.de)
Die Masken müssen jedoch nach unserem Stand von den Apotheken 
selbst beschaffen werden und können nur im verfügbaren Kontingent 
abgegeben werden. Die Aushändigung der Masken erfolgt anhand von 
bestimmten Kriterien: Alle Patienten, die älter als 60 Jahre alt sind, sind 
dazu befugt unter Vorlage ihres Personalausweises 3 Masken in der 
Apotheke zu erhalten. Patienten unter 60 Jahren, die an bestimmten 
Erkrankungen leiden oder bestimmte Risikofaktoren aufweisen, sind 
ebenfalls befugt die Masken zu erhalten. 
Zu diesen Erkrankungen zählen: chronisch obstruktive Lungenerkran-
kung oder Asthma bronchiale, chronische Herzinsuffizienz, chronische 
Niereninsuffizienz, Zerebrovaskuläre Erkrankung, insbesondere Schlag-
anfall, Diabetes mellitus Typ 2, aktive, fortschreitende oder metastasier-
te Krebserkrankungen oder stattfindende oder bevorstehende Therapie, 
welche die Immunabwehr beeinträchtigen kann, stattgefundene Organ- 
oder Stammzellentransplantation, Risikoschwangerschaft.
Im besten Fall legen chronisch erkrankte Patienten einen Medikations-
plan vor, damit die Apotheke die Befugnis entsprechend überprüfen 
kann. Anderenfalls muss die anspruchsberechtige Person die Zugehörig-
keit zu einer Risikogruppe in Eigenauskunft nachvollziehbar darlegen. 
Beauftragte Personen müssen eine Vollmacht und Ausweiskopie der Be-
zugsberechtigten Person vorlegen. Die Patienten haben in der Zeit vom 
15.12.2020 bis 06.01.2021 das Recht auf 3 Masken. 

Anspruchsberechtige Personen haben in dem Zeitraum vom 6.01.2021 
bis 28.02.2021 einen Anspruch auf einmalig 6 Schutzmasken sowie 
vom 16.02.2021 bis 15.04.2021 einen weiteren Anspruch auf einmalig 
6 Schutzmasken. Diese beiden Abgaben erfolgen nicht mehr im Rahmen 
des oben beschriebenen Abgabeverfahrens, sondern nur noch unter 
Vorlage einer Bescheinigung, die der anspruchsberechtigten Person von 
ihrer Krankenkasse zugesandt wird. 
Bitte vermeiden Sie einen Ansturm auf die Apotheken und verfol-
gen Sie die Nachrichten in den Medien. Diese Angaben beruhen 
auf dem derzeitigen Informationsstand der Medien und können 
sich jederzeit ändern.

Informationen zum Impfen
Derzeit wird je ein Impfzentrum in Pforzheim und in Mönsheim einge-
richtet. Sofern der Impfstoff zur Verfügung steht, kann dort ab Mitte 
Januar gestartet werden. Bürger aus dem westlichen Enzkreis müssen 
jedoch voraussichtlich nicht zwingend nach Mönsheim fahren. Laut 
Landesplan kann das jeweils nächstliegende Impfzentrum gewählt wer-
den – also Pforzheim oder auch Karlsruhe. Mehr lesen Sie in der Pres-
semitteilung auf S. 22

CORONA Sonderseiten

Aktuelle Meldungen aus unserer  Aktuelle Meldungen aus unserer  

Gemeinde finden Sie hier:Gemeinde finden Sie hier:

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
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Bürgermeister

Jahresauftakt 2021 in neuem Format
Der 4. Jahresauftakt der Gemeinde Straubenhardt findet in digitaler 
Form statt – am Sonntag, 24. Januar 2021 um 17 Uhr. Die Veran-
staltung sollte nicht einfach abgesagt werden. Diese wie bisher in der 
Festhalle Feldrennach durchzuführen, ist aufgrund der aktuellen Coro-
na-Lage jedoch nicht möglich. Freuen Sie sich daher auf spannende, 
virtuelle 90 Minuten!
Als Kooperationspartner konnten wir die Macher des Happiness-Festi-
vals gewinnen, die uns eine Website für das Event einrichten. 
Ziel ist eine Live-Veranstaltung, zu der man sich ohne Registrierung 
zuschalten, zuhören und mitmachen kann. Neben einem Rück- und 
Ausblick des Bürgermeisters soll es auch Musik und Bürgergespräche 
zu Themen der Agenda geben. Dafür sollen virtuelle Räume geschaf-
fen werden, in die die Bürger per Mausklick eintreten und ihre Ideen 
mit einem Experten austauschen können. Schauen Sie vorbei – auf  
www.jahresauftakt-straubenhardt.de. 
Weitere Informationen folgen dort in Kürze. 

Spende statt Weihnachtskarten
Die Bürgerstiftung Straubenhardt hat sich zum Ziel gesetzt, Hilfsbedürf-
tige unbürokratisch zu unterstützen. Die Gemeinde unterstützt dieses 
Anliegen: Statt zahlreiche Weihnachtskarten zu verschicken, spendet 
die Verwaltung auch in diesem Jahr wieder den großzügigen Betrag von 
1000 Euro an die Bürgerstiftung. Das Geld kommt erneut guten Zwe-
cken zugute. Zum einen soll das Projekt des Turnvereins Feldrennach 
gefördert werden. Der Verein ist derzeit dabei, anstelle seiner Jubilä-
umsgala zum 125-jährigen Bestehen einen Walderlebnispfad einzurich-
ten. Außerdem ist eine neue Sitzbank in Planung und die zahlreichen 
AED-Geräte werden ebenfalls mit Spenden finanziert.
Auf Grund der aktuellen Lage möchten wir in diesem Jahr auf die sym-
bolische Scheckübergabe verzichten.

„Oft sind wir die einzigen Ansprechpartner“
Straubenhardter Bürgermeister spricht mit Pflegekräften der So-
zialen Dienste über Alltag und Herausforderungen – Sehnsucht 
nach Berührung und Singen
Tagein, tagaus kümmern sie sich um die Menschen, die alt, einsam 
oder hilfsbedürftig sind – die Pflegekräfte der Sozialen Dienste Strau-
benhardt-Keltern. Durch die Corona-Pandemie sind sie mehr denn je 
gefordert. Welche Erfahrungen haben sie in den vergangenen Monaten 
gemacht? Was brauchen sie, um die Herausforderungen der zweiten, 
vielleicht sogar dritten Welle zu meistern? Über solche Fragen und Per-
spektiven tauschte sich Bürgermeister Helge Viehweg kürzlich bei einer 
Videokonferenz mit acht Mitarbeitern der Sozialstation, Tagespflege und 
Nachbarschaftshilfe aus. Dabei wurde der gravierende Einschnitt durch 
das Virus im Alltag deutlich: „Alles hat sich geändert, Gästezahlen, Ar-
beitszeiten, einfach alles“, sagten Martina Murr-Weiss und Sigrun Mau-
rer von der Tagespflege. Die Angehörigen seien stark am Limit, da die 
Entlastung durch die fehlende Tagespflege weggebrochen sei. Die Hilfs-
bedürftigen vermissten vor allem das Singen. Ähnliches berichteten die 
Pflegekräfte. „Die Patienten haben einen hohen Gesprächsbedarf und 
teilen sich mehr mit als früher“, erzählte Nina Brugger über die Hausbe-
suche. Ältere Menschen fühlten sich oft bedroht, verglichen die Zeiten 
mit denen im Krieg. Und wollen oft wissen, wie lange die Masken noch 
zu tragen seien. Dass die sozialen Kontakte eingeschränkt sind und die 
Senioren beispielsweise ihre Enkel nicht sehen können, sei besonders 
schlimm. Überhaupt fehlten die Berühungen, das Abstandhalten mache 
den Menschen zu schaffen. Wichtig sei, die zu Pflegenden aus ihrer Ein-
samkeit herauszuholen – und sei es nur bei einer gemeinsamen Tasse 
Kaffee. „Sie sind nicht nur Pflegekräfte, sondern momentan auch die 

wichtigsten Ansprechpersonen“, bedankte sich Viehweg für das große 
Engagement. Diese Arbeit sei nicht nur für die Menschen, die Hilfe brau-
chen, sondern für alle im Enzkreis von höchstem Wert. „Manchmal sind 
wir nicht nur die wichtigsten, sondern auch die einzigen Ansprechpart-
ner am Tag“, sagten die Mitarbeiterinnen der Sozialstation. Ob sie Angst 
hätten, krank zu werden? „Wir dürfen keine Angst haben, wir haben 
auch ausreichend Schutzkleidungen und Masken“, so die Pflegekräfte 
und Geschäftsführerin Petra Allion.

Im Einsatz: Beate Müller von der Tagespflege kümmert sich um das 
Frühstück eines Tagesgastes. Foto: Koch

Breitbandausbau: Vodafone startet  
Vorvermarktung am 14. Dezember
Glasfaserbüro künftig im Bürgermeister-Sprechzimmer in der 
Turnhalle Ottenhausen – Inbetriebnahme verzögert sich coron-
abedingt bis 11. Januar 2021
Mehr Glasfaser im Enzkreis: Am Montag, 14. Dezember startete die Vor-
vermarkung durch die Vodafone GmbH und den Zweckverband Breit-
bandversorgung für das erste Breitband-Ausbaugebiet im Enzkreis, die 
bis einschließlich 17. April 2021 dauert. Dazu gehört auch Strauben-
hardt. Ab diesem Zeitpunkt sollte auch ein Glasfaserbüro im Bürger-
meister-Sprechzimmer der Turn- und Festhalle Ottenhausen eingerichtet 
werden. Die aktuelle Entwicklung der Corona-Pandemie mit einem bun-
desweit geltenden „harten Lockdown“ ab 16. Dezember 2020 macht es 
leider unmöglich, dieses Beratungsangebot vor Ort tatsächlich zu star-
ten. Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis. Geplant ist die Inbetriebnah-
me des Glasfaserbüros nunmehr ab Montag, 11. Januar 2021 – doch 
auch dann nur nach vorheriger Terminvereinbarung. 
In Straubenhardt wird künftig Mohamed Said, Vertriebsmitarbeiter 
von Vodafone, von Montag bis Freitag, 10 bis 18 Uhr als persönlicher 
Berater für Auskünfte zur Verfügung stehen. Kontakt: Mobil: 01520 
7504717. Für einen persönlichen Beratungstermin ist es erforderlich, 
sich unter www.vodafone.de/enzkreis vormerken zu lassen. Falls noch 
nicht geschehen, registrieren Sie sich dort bitte mit Ihrem im Ausbauge-
biet gelegenen Anwesen. Die Ansprechpartner der Vodafone kommen 
dann zur Abstimmung eines persönlichen Gesprächstermins auf Sie zu.
Ansprechpartner vor Ort ist Dominik Depner, er koordiniert die Voda-
fone-Teams, die für den Besuch zu Hause vorgesehen sind. Kontakt: 
Mobil: 0152 25 22 50 50, Email: d.depner@vertriebspartner-vfkd.de, 
Zeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr.  
Bei der Vorvermarktung werden alle ausbaufähigen Adressen von Mitar-
beitern der Vodafone GmbH persönlich besucht und die einzelnen Pro-
dukte vorgestellt. Bürgerinnen und Bürger können Fragen zum Haus-
anschluss, welcher durch den Zweckverband errichtet wird, stellen und 
sofern noch nicht geschehen auch einen Grundstücknutzungsvertrag 
ausfüllen. Die Mitarbeiter der Vodafone GmbH wurden hierzu entspre-
chend geschult. 

Hier noch mal das Wichtigste von Vodafone im Überblick:

Shops und Glasfaserbüros:
• Glasfaserbüros und Vodafone Shops bleiben während des Lock-

downs geschlossen. Voraussichtliche Öffnung am 11.01.2020.

Beratung über Direktvertrieb:
• Stand heute ist die Beratung über das Direktgeschäft an der Haus-

tür weiterhin möglich. Wir werden hier sehr vorsichtig vorgehen 
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und vermehrt auf das Termingeschäft fokussieren. Wir werden 
den Kunden anbieten einen in der Zukunft liegenden Termin für 
eine Beratung zu machen. Für Kunden die direkt eine Beratung 
möchten, ist dies jedoch auch möglich. Im Rahmen des gesamten 
Vermarktungszeitraumes werden wir jede Adresse, die im Ausbau-
gebiet von Cluster 1 liegt, besuchen.

• Natürlich sind unsere Berater coronakonform ausgestattet und auf 
Hygienemaßnahmen geschult.

• Die Berater tragen eine Akkreditierung bei sich um nachzuweisen, 
dass sie im Auftrag von Vodafone unterwegs sind.

• Die Berater werden ebenfalls Unterlagen über die Erlaubnis des 
Direktvertriebs während des Lockdowns bei sich tragen, sollte sich 
ein Bürger dafür interessieren.

Online:
• Die Informationen zu den Änderungen während des Lockdowns 

werden auf der Website www.vodafone.de/enzkreis zur Verfügung 
stellen.

• Seit 14. Dezember besteht die Möglichkeit des Vertrags und GEE 
Abschlusses kontaktlos über unsere Website. Hierfür muss in der 
Verfügbarkeitsprüfung eine berechtigte Adresse eingetragen wer-
den. Anschließend können sich die Bürger die relevanten Unter-
lagen herunterladen, ausfüllen und anschließend wieder an uns 
zurücksenden.

• Am 13.01.2021 um 18:30 Uhr wird unsere virtuelle Informations-
veranstaltung stattfinden. In dieser werden die Bürger die Möglich-
keit haben, sich kontaktlos über den Ausbau zu informieren und 
ebenfalls live Fragen zu stellen.

Beratung per Telefon:
• Wir prüfen derzeit, ob es möglich sein wird, Beratung per Telefon 

durch unsere Mitarbeiter der Shops durchzuführen. Für Geschäfts-
kunden wird dies möglich sein, für Privatkunden warten wir noch 
auf gewisse interne Freigaben.

Stabsstelle Feuerwehr / 
Kommunales Krisenmanagement

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Im zu Ende gehenden Jahr 2020 sind viele Pläne und Vorhaben durch-
kreuzt worden. Im privaten wie auch beruflichen Bereich hat das Co-
rona-Virus Menschen weltweit in Atem gehalten, persönliche Verluste 
gebracht und beeinflusst unseren Alltag noch immer in höchstem Maße. 
Die Feuerwehren legen Ihren Blick auf Menschen in Not-Situationen – 
auch und gerade in Zeiten der Corona-Pandemie. Das ist keine Selbst-
verständlichkeit. 
Allen Feuerwehrangehörigen spreche ich den herzlichen Dank und den 
Respekt für die geleistete Arbeit im Jahr 2020 aus. 
Seit Anfang März mussten viele Ausbildungseinheiten kurzfristig abge-
sagt, verschoben oder auf Onlineformate geändert werden. Durch den 
sehr guten Ausbildungsstand konnten die geforderten Einsatztätigkei-
ten qualifiziert abgearbeitet werden.
Wir werden den begonnenen Weg der Ausbildung, eine Kombination 
zwischen Präsenz- und virtuellen Veranstaltungen, im neuen Jahr erwei-
tern und fortsetzen. 
Die Fertigstellung des Feuerwehrhauses mit Umzug ist bis Mitte nächs-
ten Jahres geplant. Die Einarbeitung in neue Fahrzeuge und Gerätschaf-
ten wird auch 2021 einen Schwerpunkt bilden.
Herzlichen Dank namens der Führungen von Jugend-, Einsatz- und Al-
tersabteilung möchte ich allen Feuerwehrangehörigen für die geleistete 
Arbeit aussprechen. 
Trotz allen Einschränkungen habt ihr an den vielfältigen Projekten mit-
gearbeitet und seid rund um die Uhr zur Hilfe unseres in Not geratenen 
Mitbürgers bereitgestanden.
Verbunden mit dem Dank an die Familien, Freunde und Arbeitgeber 
der Wehrangehörigen für die Unterstützung und das Verständnis für die 
Feuerwehrtätigkeit wünsche ich ruhige, besinnliche Weihnachtsfeierta-
ge und einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2021.
Martin Irion, - Kommandant -

SATZUNG der Freiwilligen Feuerwehr 
Straubenhardtvom 16.3.2011  
(in der Fassung vom 14.10.2020)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung in Verbindung mit § 6 Abs. 1 
Satz 3 und Abs. 3, § 7 Abs.1 Satz 1, § 8 Abs. 2 Satz 2, § 10 Abs. 2 Satz 1 
und Abs. 3 Satz 1, § 18 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes 
(FwG) hat der Gemeinderat am 14.10.2020 folgende Satzungsänderung 
beschlossen:

§ 1 Name und Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr
(1) Die Freiwillige Feuerwehr Straubenhardt in dieser Satzung Feuerwehr 
genannt, ist eine gemeinnützige, der Nächstenhilfe dienende Einrich-
tung der Gemeinde Straubenhardt ohne eigene Rechtspersönlichkeit.
(2) Die Feuerwehr besteht als Gemeindefeuerwehr aus
1. der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
2. der Altersabteilung
3. der Jugendfeuerwehr 
4. der Musikabteilung (Fanfarenzug). 
(3) Übergang der Organisationsform 
Die in der bisherigen Struktur der Feuerwehr Straubenhardt bestehen-
den Einsatzabteilungen in Conweiler, Feldrennach, Langenalb, Otten-
hausen, Pfinzweiler und Schwann werden mit Ablauf des 31.12.2020 
aufgelöst. Der nach bisheriger Satzung erforderliche Bericht des Abtei-
lungskommandanten und Bericht über den Rechnungsabschluss des 
Sondervermögens des Rechnungsführers der Einsatzabteilungen erfolgt 
bei den Abteilungshauptversammlungen im ersten Quartal 2021. 
Die bisherigen Abteilungskommandanten und stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten werden als Unterführer nach § 12 bestellt. Die Be-
stellung wird mit Wirkung zum 1.1.2021 vorgenommen und endet mit 
Ablauf des Monats in dem das neue Feuerwehrhaus in der Langenalber 
Straße bezogen und die Nutzung der bisherigen Feuerwehrhäuser durch 
die Einsatzabteilungen aufgegeben wird. Die Unterführer sind für die 
Einsatzbereitschaft der dezentralen Feuerwehrstandorte (Mannschaft 
und Gerät der bisherigen Einsatzabteilungen) verantwortlich und unter-
stützen die Feuerwehrkommandantin oder den Feuerwehrkommandan-
ten bei seinen Aufgaben nach § 11 Absatz 9.

§ 2 Aufgaben
(1) Die Feuerwehr hat 
1. bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notständen Hilfe zu 

leisten und den Einzelnen und das Gemeinwesen vor hierbei dro-
henden Gefahren zu schützen und

2. zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbedrohlichen La-
gen technische Hilfe zu leisten. 

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, einen Un-
glücksfall oder dergleichen verursachtes Ereignis, das zu einer gegen-
wärtigen oder unmittelbar bevorstehenden Gefahr für das Leben und 
die Gesundheit von Menschen und Tieren oder für andere wesentliche 
Rechtsgüter führt, von dem die Allgemeinheit, also eine unbestimmte 
und nicht bestimmbare Anzahl von Personen, unmittelbar betroffen ist 
und bei dem der Eintritt der Gefahr oder des Schadens nur durch außer-
gewöhnliche Sofortmaßnahmen beseitigt oder verhindert werden kann.

(2) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister kann die Feuerwehr be-
auftragen (§ 11 Abs. 2 der Hauptsatzung) 
1. mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen für Menschen, 

Tiere und Schiffe und
2. mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere der Brandschut-

zaufklärung und -erziehung sowie der Brandsicherheitswache.

§ 3 Aufnahme in die Feuerwehr
(1) In die Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr können auf Grund 
freiwilliger Meldung Personen als ehrenamtlich Tätige aufgenommen 
werden, die
1. das 17. Lebensjahr vollendet haben; sie dürfen erst nach Vollen-

dung des 18. Lebensjahres an Einsätzen teilnehmen,
2. den gesundheitlichen Anforderungen des Feuerwehrdienstes ge-

wachsen sind, 
3. geistig und charakterlich für den Feuerwehrdienst geeignet sind,
4. sich zu einer längeren Dienstzeit bereit erklären, 
5. nicht infolge Richterspruchs nach § 45 des Strafgesetzbuchs (StGB) 

die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben, 
6. keinen Maßregeln der Besserung und Sicherung nach § 61 StGB 
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mit Ausnahme der Nummer 5 (Entziehung der Fahrerlaubnis) un-
terworfen sind und

7. nicht wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB verurteilt 
wurden.

Die Dienstzeit nach Nummer 4 soll mindestens 10 Jahre betragen.

(2) Die Aufnahme in die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
erfolgt für die ersten zwölf Monate auf Probe. Innerhalb der Probezeit 
sollen die Feuerwehrangehörigen erfolgreich an einem Grundausbil-
dungslehrgang teilnehmen. Aus begründetem Anlass kann die Probe-
zeit verlängert werden. Auf eine Probezeit kann verzichtet oder sie kann 
abgekürzt werden, wenn Angehörige einer Jugendfeuerwehr oder einer 
Musikabteilung in die Einsatzabteilung übertreten oder eine Person ein-
tritt, die bereits einer anderen Gemeindefeuerwehr oder einer Werkfeu-
erwehr angehört oder angehört hat.

(3) Bei Personen mit besonderen Fähigkeiten und Kenntnissen (§ 11 
Abs. 4 FwG) kann der Feuerwehrausschuss im Einzelfall die Aufnahme 
abweichend von Absatz 1 regeln sowie Ausnahmen von der Beendigung 
des ehrenamtlichen Feuerwehrdienstes nach § 4 Abs. 1 Nr. 5 und den 
Dienstpflichten nach § 5 Abs. 5 und 6 zulassen.

(4) Aufnahmegesuche sind schriftlich an die Feuerwehrkommandantin 
oder den Feuerwehrkommandanten zu richten. Vor Vollendung des 18. 
Lebensjahrs ist die schriftliche Zustimmung der Erziehungsberechtigten 
erforderlich. Über die Aufnahme auf Probe, die Verkürzung oder Ver-
längerung der Probezeit und die endgültige Aufnahme entscheidet der 
Feuerwehrausschuss. Neu aufgenommene Angehörige der Gemeinde-
feuerwehr werden von der Feuerwehrkommandantin oder dem Feuer-
wehrkommandanten durch Handschlag verpflichtet.
(5) Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht. Eine Ablehnung 
ist der Gesuchstellerin oder dem Gesuchsteller von der Bürgermeisterin 
oder dem Bürgermeister schriftlich mitzuteilen.
(6) Jeder Angehörige der Gemeindefeuerwehr erhält einen vom Bürger-
meisteramt ausgestellten Dienstausweis.

§ 4 Beendigung des ehrenamtlichen Feuerwehrdienstes
(1) Der ehrenamtliche Feuerwehrdienst in der Einsatzabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr endet, wenn ehrenamtlich tätige Angehörige der 
Gemeindefeuerwehr 
1. die Probezeit nicht bestanden haben,
2. während oder mit Ablauf der Probezeit seinen Austritt erklären,
3. die Dienstverpflichtung nach § 12 Abs. 2 FwG erfüllt haben, 
4. den gesundheitlichen Anforderungen des Feuerwehrdienstes nicht 

mehr gewachsen sind,
5. das 65. Lebensjahr vollendet haben,
6. infolge Richterspruchs nach § 45 StGB die Fähigkeit zur Bekleidung 

öffentlicher Ämter verloren haben, 
7. Maßregeln der Besserung und Sicherung nach § 61 StGB mit Aus-

nahme der Nummer 5 (Entziehung der Fahrerlaubnis) unterworfen 
sind oder

8. wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB verurteilt wurden.

(2) Ehrenamtlich tätige Feuerwehrangehörige sind auf Antrag von der 
Bürgermeisterin oder vom Bürgermeister aus dem Feuerwehrdienst in 
der Einsatzabteilung zu entlassen, wenn
1. sie nach § 6 Abs. 2 Satz 1 in die Altersabteilung überwechseln 

möchten, 
2. die Dienstausübung in der Einsatzabteilung aus persönlichen oder 

beruflichen Gründen nicht mehr möglich ist,
3. sie die Wohnung in eine andere Gemeinde verlegen oder
4. sie nicht in der Gemeinde wohnen und sie ihre Arbeitsstätte in eine 

andere Gemeinde verlegt haben.
In den Fällen der Nummern 3 und 4 können die Feuerwehrangehörigen 
nach Anhörung des Feuerwehrausschusses auch ohne ihren Antrag ent-
lassen werden. Die Betroffenen sind vorher anzuhören.

(3) Der Antrag auf Entlassung ist unter Angabe der Gründe schriftlich 
bei der Feuerwehrkommandantin oder beim Feuerwehrkommandanten 
einzureichen.

(4) Ehrenamtlich tätige Feuerwehrangehörige, die ihre Wohnung in eine 
andere Gemeinde verlegen, haben dies binnen einer Woche der Feuer-
wehrkommandantin oder dem Feuerwehrkommandanten anzuzeigen. 
Das gleiche gilt, wenn sie nicht in der Gemeinde wohnen und sie ihre 
Arbeitsstätte in eine andere Gemeinde verlegen.

(5) Der Gemeinderat kann nach Anhörung des Feuerwehrausschusses 
den ehrenamtlichen Feuerwehrdienst von Feuerwehrangehörigen aus 
wichtigem Grund beenden. Dies gilt insbesondere
1. bei fortgesetzter Nachlässigkeit im Dienst,
2. bei schweren Verstößen gegen die Dienstpflichten,
3. bei erheblicher schuldhafter Schädigung des Ansehens der Feuer-

wehr oder
4. wenn das Verhalten eine erhebliche und andauernde Störung des 

Zusammenlebens in der Gemeindefeuerwehr verursacht hat oder 
befürchten lässt.

Die Betroffenen sind vorher anzuhören. Die Bürgermeisterin oder der 
Bürgermeister haben die Beendigung des ehrenamtlichen Feuerwehr-
dienstes durch schriftlichen Bescheid festzustellen.

(6) Angehörige der Gemeindefeuerwehr, die ausgeschieden sind, erhal-
ten auf Antrag eine Bescheinigung über die Zugehörigkeit zur Feuer-
wehr.

§ 5 Rechte und Pflichten der Angehörigen der Gemeindefeuerwehr
(1) Die Angehörigen der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeindefeuerwehr haben das Recht, die ehrenamtlich tätige Feu-
erwehrkommandantin oder den ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkom-
mandanten, die Stellvertretungen und die Mitglieder des Feuerwehr-
ausschusses zu wählen. 
(2) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr er-
halten nach Maßgabe des § 16 FwG und der örtlichen Satzung über die 
Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr eine Entschädigung.

(3) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr er-
halten bei Sachschäden, die sie in Ausübung oder infolge des Feuer-
wehrdienstes erleiden einen Ersatz nach Maßgabe des § 17 FwG.

(4) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr sind 
für die Dauer der Teilnahme an Einsätzen oder an der Aus- und Fortbil-
dung nach Maßgabe des § 15 FwG von der Arbeits- oder Dienstleistung 
freigestellt.

(5) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr sind 
verpflichtet (§ 14 Abs. 1 FwG)
1. am Dienst- und an Aus- und Fortbildungslehrgängen regelmäßig 

und pünktlich teilzunehmen,
2. bei Alarm sich unverzüglich zum Dienst einzufinden,
3. den dienstlichen Weisungen der Vorgesetzten nachzukommen,
4. im Dienst ein vorbildliches Verhalten zu zeigen und sich den an-

deren Angehörigen der Feuerwehr gegenüber kameradschaftlich 
zu verhalten,

5. die Ausbildungs- und Unfallverhütungsvorschriften für den Feuer-
wehrdienst zu beachten,

6. die ihnen anvertrauten Ausrüstungsstücke, Geräte und Einrichtun-
gen gewissenhaft zu pflegen und sie nur zu dienstlichen Zwecken 
zu benutzen, und

7. über alle Angelegenheiten Verschwiegenheit zu wahren, von de-
nen sie im Rahmen ihrer Dienstausübung Kenntnis erlangen und 
deren Geheimhaltung gesetzlich vorgeschrieben, besonders ange-
ordnet oder ihrer Natur nach erforderlich ist.

(6) Die Angehörigen der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeindefeuerwehr haben eine Abwesenheit von länger als zwei 
Wochen der Feuerwehrkommandantin oder dem Feuerwehrkomman-
danten bzw. einer von diesen beauftragten Person rechtzeitig vorher 
anzuzeigen und eine Dienstverhinderung bei ihren Vorgesetzten vor 
dem Dienstbeginn zu melden, spätestens jedoch am folgenden Tage die 
Gründe hierfür zu nennen.

(7) Aus beruflichen, gesundheitlichen, familiären oder persönlichen 
Gründen können ehrenamtlich tätige Angehörige der Gemeindefeu-
erwehr auf Antrag von der Feuerwehrkommandantin oder vom Feu-
erwehrkommandanten vorübergehend von ihren Dienstpflichten nach 
Absatz 5 Nr. 1 und 2 befreit werden. Unter gleichen Voraussetzungen 
kann die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkommandant 
nach Anhörung des Feuerwehrausschusses auf Antrag Dienstpflichten 
nach Absatz 5 Nr. 1 und 2 dauerhaft beschränken.

(8) Sind ehrenamtlich tätige Angehörige der Gemeindefeuerwehr 
gleichzeitig Mitglied einer Berufsfeuerwehr, einer Werkfeuerwehr oder 
hauptamtliche Feuerwehrangehörige, haben die sich hieraus ergebenden 
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Pflichten Vorrang vor den Dienstpflichten nach Absatz 5 Nr. 1 und 2.

(9) Verletzen ehrenamtlich tätige Angehörige der Gemeindefeuerwehr 
schuldhaft die ihnen obliegenden Dienstpflichten, kann ihnen von der 
Feuerwehrkommandantin oder vom Feuerwehrkommandanten ein Ver-
weis erteilt werden. Grobe Verstöße kann die Bürgermeisterin oder der 
Bürgermeister auf Antrag der Feuerwehrkommandantin oder des Feuer-
wehrkommandanten mit einer Geldbuße bis zu 1000 Euro ahnden. Die 
Bürgermeisterin oder der Bürgermeister können zur Vorbereitung eines 
Beschlusses des Gemeinderats auf Beendigung des Feuerwehrdienstes 
nach § 4 Abs. 5 die ehrenamtlich tätigen Feuerwehrangehörigen auch 
vorläufig des Dienstes entheben, wenn andernfalls der Dienstbetrieb 
oder die Ermittlungen beeinträchtigt würden. Die Betroffenen sind vor 
einer Entscheidung nach den Sätzen 1 bis 3 anzuhören.

§ 6 Altersabteilung

(1) In die Altersabteilung wird unter Überlassung der Dienstkleidung 
übernommen, wer nach § 4 Abs. 1 Nr. 3 bis 5 und Abs. 2 Nr. 2 bis 4 aus 
dem ehrenamtlichen Feuerwehrdienst in der Einsatzabteilung ausschei-
det und keine gegenteilige Erklärung abgibt.

(2) Der Feuerwehrausschuss kann auf ihren Antrag Angehörige der Feu-
erwehr, die das 55. Lebensjahr vollendet haben, unter Belassung der 
Dienstkleidung aus der Einsatzabteilung in die Altersabteilung überneh-
men (§ 4 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1). Unter denselben Voraussetzungen kön-
nen Angehörige der Musikabteilung übernommen werden; sie können 
gleichzeitig Angehörige der Musikabteilung bleiben.

(3) Die Leiterin oder der Leiter der Altersabteilung und deren Stellvertre-
tungen werden von den Angehörigen der Altersabteilung auf die Dauer 
von fünf Jahren in geheimer Wahl gewählt und nach Zustimmung des 
Feuerwehrausschusses zu der Wahl durch die Feuerwehrkommandantin 
oder den Feuerwehrkommandanten bestellt. Sie haben ihr Amt nach 
Ablauf ihrer Amtszeit oder im Falle des vorzeitigen Ausscheidens bis 
zum Dienstantritt einer Nachfolgerin oder eines Nachfolgers weiterzu-
führen. Sie können vom Gemeinderat nach Anhörung des Feuerwehr-
ausschusses abberufen werden. 

(4) Die Leiterin oder der Leiter der Altersabteilung sind für die ord-
nungsgemäße Erfüllung der Aufgaben ihrer Abteilung verantwortlich; 
sie unterstützen die Feuerwehrkommandantin oder den Feuerwehrkom-
mandanten. Sie werden von den Stellvertretungen unterstützt und von 
diesen in ihrer Abwesenheit mit allen Rechten und Pflichten vertreten.

(5) Die Angehörigen der Altersabteilung, die hierfür die erforderlichen 
gesundheitlichen und fachlichen Anforderungen erfüllen, können vom 
Feuerwehrkommandanten im Einvernehmen mit der Leiterin oder dem 
Leiter der Altersabteilung zu Übungen und Einsätzen herangezogen 
werden.

§ 7 Jugendfeuerwehr
(1) Die Jugendfeuerwehr der Feuerwehr besteht aus einer Jugend- und 
Kindergruppe. Sie führt den Namen „Jugendfeuerwehr Straubenhardt“.

(2) In die Jugendfeuerwehr können Personen bis zum vollendeten 17. 
Lebensjahr aufgenommen werden, wenn sie
1. den gesundheitlichen Anforderungen des Feuerwehrdienstes ge-

wachsen sind, 
2. geistig und charakterlich für den Feuerwehrdienst geeignet sind,
3. sich zu einer längeren Dienstzeit bereiterklären,
4. nicht infolge Richterspruchs nach § 45 des Strafgesetzbuchs (StGB) 

die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben, 
5. keinen Maßregeln der Besserung und Sicherung nach § 7 des Ju-

gendgerichtsgesetzes (JGG) mit Ausnahme der Entziehung der Fah-
rerlaubnis unterworfen sind und 

6. nicht wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB verurteilt 
wurden.

Die Aufnahme muss mit schriftlicher Zustimmung der Erziehungsberech-
tigten beantragt werden. Über die Aufnahme und das dafür maßgeben-
de Mindestalter entscheidet der Feuerwehrausschuss.

(3) Die Zugehörigkeit des Angehörigen der Jugendfeuerwehr zur Ju-
gendfeuerwehr endet, wenn
1. er in die Einsatzabteilung der Feuerwehr aufgenommen wird,
2. er aus der Jugendfeuerwehr austritt,
3. die Erziehungsberechtigten ihre Zustimmung schriftlich zurückneh-

men,

4. er den gesundheitlichen Anforderungen nicht mehr gewachsen ist,
5. er das 18. Lebensjahr vollendet oder
6. der Feuerwehrausschuss den Dienst in der Jugendfeuerwehr aus 

wichtigem Grund beendet. § 4 Abs. 5 gilt entsprechend.

(4) Die Leiterin oder der Leiter der Jugendabteilung (Jugendfeuerwehr-
wartin oder Jugendfeuerwehrwart) und deren Stellvertretungen werden 
von den Angehörigen der Jugendgruppe auf die Dauer von fünf Jahren 
in geheimer Wahl gewählt und nach Zustimmung des Feuerwehraus-
schusses zu der Wahl durch die Feuerwehrkommandantin oder den 
Feuerwehrkommandanten bestellt. Sie haben ihr Amt nach Ablauf ihrer 
Amtszeit oder im Falle des vorzeitigen Ausscheidens bis zum Dienstan-
tritt einer Nachfolgerin oder eines Nachfolgers weiterzuführen.
Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkommandant kann 
geeignet erscheinende Angehörige der Gemeindefeuerwehr mit der 
vorläufigen Leitung der Jugendfeuerwehr beauftragen. Die Jugendfeu-
erwehrwartin oder der Jugendfeuerwehrwart muss der Einsatzabteilung 
der Gemeindefeuerwehr angehören und soll den Lehrgang Jugendfeuer-
wehrwart besucht haben. Die Jugendfeuerwehrwartin oder der Jugend-
feuerwehrwart und deren Stellvertretungen können vom Gemeinderat 
nach Anhörung des Feuerwehrausschusses abberufen werden

(5) Die Jugendfeuerwehrwartin oder der Jugendfeuerwehrwart ist für die 
ordnungsgemäße Erfüllung der Aufgaben der Abteilung verantwortlich; 
sie unterstützen die Feuerwehrkommandantin oder den Feuerwehrkom-
mandanten. Sie werden von den Stellvertretungen unterstützt und von 
diesen in ihrer Abwesenheit mit allen Rechten und Pflichten vertreten.
(6) Für die Leitung der Jugendgruppe gilt Absatz 4 entsprechend. 

(7) Die Leitung der Kindergruppe wird nicht von den Angehörigen ge-
wählt, sondern von der Feuerwehrkommandantin oder vom Feuerwehr-
kommandanten nach Anhörung des Feuerwehrausschusses bestellt.

§ 8 Musikabteilung
(1) Die Musikabteilung der Feuerwehr besteht aus dem Fanfarenzug – 
gegründet im Jahr 1956.

(2) In die Musikabteilung der Gemeindefeuerwehr können auf Grund 
freiwilliger Meldung Personen als ehrenamtlich Tätige aufgenommen 
werden, die 
1. das 10. Lebensjahr vollendet haben,
2. den gesundheitlichen Anforderungen des Feuerwehrdienstes ge-

wachsen sind,
3. geistig und charakterlich für den Feuerwehrdienst geeignet sind,
4. sich zu einer längeren Dienstzeit bereit erklären, 
5. nicht infolge Richterspruchs nach § 45 des Strafgesetzbuchs (StGB) 

die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben, 
6. keinen Maßregeln der Besserung und Sicherung nach § 61 StGB 

mit Ausnahme der Nummer 5 (Entziehung der Fahrerlaubnis) un-
terworfen sind und 

7. nicht wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB verurteilt 
wurden.

Die Dienstzeit nach Nummer 4 soll mindestens 10 Jahre betragen. § 3 
Abs. 2 Satz 1 und Abs. 4 gilt entsprechend.

(3) Aufnahmegesuche sind schriftlich an die Leiterin oder den Leiter der 
Musikabteilung zu richten. Über die Aufnahme entscheidet der Feuer-
wehrausschuss nach § 3. 

(4) Der ehrenamtliche Feuerwehrdienst in der Musikabteilung endet, 
wenn ehrenamtlich Tätige
1. aus der Musikabteilung ausscheiden,
2. den gesundheitlichen Anforderungen nicht mehr gewachsen sind,
3. infolge Richterspruchs nach § 45 StGB die Fähigkeit zur Bekleidung 

öffentlicher Ämter verloren haben,
4. Maßregeln der Besserung und Sicherung nach § 61 StGB mit Aus-

nahme der Nummer 5 (Entziehung der Fahrerlaubnis) unterworfen 
werden oder

5. wegen Brandstiftung nach § 306 bis 306 c StGB verurteilt wurden.

(5) Die Leiterin oder der Leiter der Musikabteilung und deren Stellver-
tretungen werden von den Angehörigen der Abteilung auf die Dauer 
von fünf Jahren in geheimer Wahl gewählt und nach Zustimmung des 
Feuerwehrausschusses zu der Wahl durch die Feuerwehrkommandantin 
oder den Feuerwehrkommandanten bestellt. Sie haben ihr Amt nach 
Ablauf ihrer Amtszeit oder im Falle ihres vorzeitigen Ausscheidens bis 
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zum Dienstantritt einer Nachfolgerin oder eines Nachfolgers weiterzu-
führen. Sie können vom Gemeinderat nach Anhörung des Feuerwehr-
ausschusses abberufen werden.

(6) Die Leiterin oder der Leiter der Musikabteilung ist für die ordnungs-
gemäße Erfüllung der Aufgaben der Abteilung verantwortlich; sie unter-
stützen die Feuerwehrkommandantin oder den Feuerwehrkommandan-
ten. Sie werden von den Stellvertretungen unterstützt und von diesen in 
ihrer Abwesenheit mit allen Rechten und Pflichten vertreten. 

(7) Angehörige der Musikabteilung, die das 17. Lebensjahr vollendet 
haben, sind beim aktiven Wahlrecht nach § 10 FwG und bei staatlichen 
Ehrungen den Angehörigen der Einsatzabteilung gleichgestellt, wenn 
sie 
1. an einer feuerwehrspezifischen Grundausbildung erfolgreich teil-

genommen haben,
2. an dem nach dem Dienstplan vorgeschriebenen Übungsdienst re-

gelmäßig teilnehmen,
3. an der Aus- und Fortbildung teilnehmen und 
4. ab Vollendung des 18. Lebensjahres für Einsätze zur Verfügung 

stehen.

§ 9 Ehrenmitglieder
Der Gemeinderat kann auf Vorschlag des Feuerwehrausschusses 
1. Personen, die sich um das örtliche Feuerwehrwesen besondere 

Verdienste erworben oder zur Förderung des Brandschutzes we-
sentlich beigetragen haben, die Eigenschaft als Ehrenmitglied und

2. bewährten Feuerwehrkommandantinnen oder Feuerwehrkomman-
danten und Abteilungskommandantinnen oder Abteilungskom-
mandanten nach Beendigung ihrer aktiven Dienstzeit die Eigen-
schaft als Ehrenkommandantin oder Ehrenkommandant verleihen.

§ 10 Organe der Feuerwehr
Organe der Feuerwehr sind
1. Feuerwehrkommandantin oder Feuerwehrkommandant,
2. Leiterin oder Leiter der Altersabteilung, der Jugendfeuerwehr und 

der Musikabteilung, 
3. Feuerwehrausschuss,
4. Hauptversammlung

§ 11 Feuerwehrkommandantin oder Feuerwehrkommandant 
und Stellvertreterin oder Stellvertreter
(1) Die Leiterin oder der Leiter der Feuerwehr sind die Feuerwehrkom-
mandantin oder der Feuerwehrkommandant.

(2) Die ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandantin oder der ehren-
amtlich tätige Feuerwehrkommandant und deren Stellvertretungen wer-
den von den Angehörigen der Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr 
aus deren Mitte in geheimer Wahl gewählt. Die Amtszeit beträgt fünf 
Jahre.

(3) Die Wahlen der ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkommandantin oder 
des ehrenamtlichen Feuerwehrkommandant und deren Stellvertretun-
gen werden in der Hauptversammlung durchgeführt.

(4) Zur ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkommandantin oder zum ehren-
amtlich tätigen Feuerwehrkommandanten und deren Stellvertretungen 
kann nur gewählt werden, wer
1. der Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr angehört,
2. über die für dieses Amt erforderlichen Kenntnisse und Erfahrungen 

verfügt und 
die nach den Verwaltungsvorschriften des Innenministeriums erforderli-
chen persönlichen und fachlichen Voraussetzungen erfüllt.

(5) Die ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandantin oder der ehren-
amtlich tätige Feuerwehrkommandant und deren Stellvertretungen wer-
den nach der Wahl und nach Zustimmung durch den Gemeinderat von 
der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister bestellt.

(6) Die ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandantin oder der ehren-
amtlich tätige Feuerwehrkommandant und deren Stellvertretungen 
haben ihr Amt nach Ablauf ihrer Amtszeit oder im Falle ihres vorzeiti-
gen Ausscheidens bis zum Dienstantritt einer Nachfolgerin oder eines 
Nachfolgers weiterzuführen. Kommt binnen drei Monaten nach Freiwer-
den der Stelle oder nach Versagung der Zustimmung keine Neuwahl 
zustande, bestellt die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister den vom 
Gemeinderat gewählten Feuerwehrangehörigen zur Feuerwehrkom-
mandantin oder zum Feuerwehrkommandanten oder dessen Stellvertre-

tungen (§ 8 Abs. 2 Satz 3 FwG). Diese Bestellung endet mit der Bestel-
lung einer Nachfolgerin oder eines Nachfolgers nach Absatz 5.

(7) Gegen eine Wahl der ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkommandan-
tin oder des ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkommandanten und deren 
Stellvertretungen kann binnen einer Woche nach der Wahl von jedem 
Wahlberechtigten Einspruch bei der Gemeinde erhoben werden. Nach 
Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Gegen die Entscheidung über den Einspruch 
kann die wahlberechtigte Einspruchsführer oder der wahlberechtigte 
Einspruchsführer, und die durch die Entscheidung betroffene Bewerbe-
rin oder Bewerber unmittelbar Anfechtungs- oder Verpflichtungsklage 
erheben.

(8) Vor der Bestellung einer hauptberuflich tätigen Feuerwehrkomman-
dantin, eines hauptberuflich tätigen Feuerwehrkommandanten oder einer 
hauptberuflich tätigen Stellvertretung der Feuerwehrkommandantin oder 
des Feuerwehrkommandanten ist der Feuerwehrausschuss zu hören.

(9) Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkommandant sind 
für die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr verantwortlich (§ 9 Abs. 1 Satz 
1 FwG) und führen die ihnen durch Gesetz und diese Satzung übertra-
genen Aufgaben durch. Sie haben insbesondere
1. eine Alarm- und Ausrückeordnung für die Aufgaben nach § 2 auf-

zustellen und fortzuschreiben und sie dem Bürgermeister mitzu-
teilen,

2. auf die ordnungsgemäße feuerwehrtechnische Ausstattung hinzu-
wirken, 

3. für die Aus- und Fortbildung der Angehörigen der Gemeindefeu-
erwehr und

4. für die Instandhaltung der Feuerwehrausrüstungen und -einrich-
tungen zu sorgen (§9 Abs. 1 Satz 2 FwG),

5. die Tätigkeit der Leiterin oder des Leiters der Altersabteilung, der 
Jugendfeuerwehr und der Musikabteilung sowie der Kassenver-
walterin oder des Kassenverwalters und der Gerätewartin oder des 
Gerätewarts zu überwachen,

6. der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister über Dienstbespre-
chungen zu berichten,

7. Beanstandungen in der Löschwasserversorgung der Bürgermeiste-
rin oder dem Bürgermeister mitzuteilen.

Die Gemeinde hat sie bei der Durchführung der Aufgaben angemessen 
zu unterstützen

(10) Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkommandant 
haben die Bürgermeisterin oder den Bürgermeister und den Gemein-
derat in allen feuerwehrtechnischen Angelegenheiten von sich aus zu 
beraten. Sie sollen zu den Beratungen der Gemeindeorgane über Ange-
legenheiten der Feuerwehr mit beratender Stimme zugezogen werden. 

(11) Die Stellvertretungen haben die Feuerwehrkommandantin oder den 
Feuerwehrkommandanten zu unterstützen und sie in seiner Abwesen-
heit mit allen Rechten und Pflichten zu vertreten.

(12) Die ehrenamtliche Feuerwehrkommandantin oder der ehrenamt-
lich tätige Feuerwehrkommandant und deren Stellvertretungen können 
vom Gemeinderat nach Anhörung des Feuerwehrausschusses abberufen 
werden (§ 8 Abs. 2 Satz 5 FwG).

§ 12 Unterführerinnen oder Unterführer

(1) Die Unterführerinnen und Unterführer (Zug- und Gruppenführer) 
dürfen nur bestellt werden, wenn sie
1. der Einsatzabteilung der Feuerwehr angehören,
2. über die für ihr Amt erforderlichen, Kenntnisse und Erfahrungen 

verfügen und 
3. die nach den Verwaltungsvorschriften des Innenministeriums erfor-

derlichen persönlichen und fachlichen Voraussetzungen erfüllen.
(2) Die Unterführerinnen und Unterführer werden von der Feuerwehr-
kommandantin oder dem Feuerwehrkommandanten auf die Dauer von 
fünf Jahren bestellt. Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehr-
kommandant kann die Bestellung nach Anhörung des Feuerwehraus-
schusses widerrufen. Die Unterführerinnen oder Unterführer haben ihre 
Dienststellung nach Ablauf ihrer Amtszeit oder im Falle eines vorzeitigen 
Ausscheidens bis zur Bestellung der Nachfolgerin oder des Nachfolgers 
wahrzunehmen.

(3) Die Unterführerinnen und Unterführer führen ihre Aufgaben nach 
den Weisungen der Vorgesetzten aus.
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§ 13 Schriftführerin oder Schriftführer, Kassenverwalterin oder 
Kassenverwalter, Pressesprecherin oder Pressesprecher, Geräte-
wartin oder Gerätewart

(1) Die Schriftführerin oder der Schriftführer und die Kassenverwalterin 
oder der Kassenverwalter werden von der Hauptversammlung auf fünf 
Jahre gewählt. Die Gerätewartin oder der Gerätewart und die Presse-
sprecherin oder der Pressesprecher werden von der Feuerwehrkom-
mandantin oder dem Feuerwehrkommandanten nach Anhörung des 
Feuerwehrausschusses im Einvernehmen mit der Bürgermeisterin oder 
dem Bürgermeister eingesetzt und abberufen. Vor der Bestellung einer 
hauptberuflich tätigen Feuerwehrgerätewartin oder eines Feuerwehrge-
rätewartes oder der Übertragung der Aufgaben der Feuerwehrgeräte-
wartin oder des Feuerwehrgerätewarts auf eine Gemeindebedienstete 
oder einen Gemeindebediensteten ist der Feuerwehrausschuss zu hören.

(2) Die Schriftführerin oder der Schriftführer haben über die Sitzungen 
des Feuerwehrausschusses und über die Hauptversammlung jeweils 
eine Niederschrift zu fertigen und in der Regel die schriftlichen Arbeiten 
der Feuerwehr zu erledigen.

(3) Die Kassenverwalterin oder der Kassenverwalter haben die Kamerad-
schaftskasse (§ 18) zu verwalten und sämtliche Einnahmen und Ausga-
ben nach der Ordnung des Wirtschaftsplans zu verbuchen. Zahlungen 
dürfen nur aufgrund von Belegen und schriftlichen Anweisungen der 
Feuerwehrkommandantin oder des Feuerwehrkommandanten ange-
nommen und geleistet werden. Die Gegenstände des Sondervermögens 
sind ab einem Wert von 500 € in einem Bestandsverzeichnis nachzu-
weisen.

(4) Die Gerätewartin oder der Gerätewart haben die Feuerwehreinrich-
tungen und die Ausrüstung zu verwahren und zu pflegen. Mängel sind 
unverzüglich der Feuerwehrkommandantin oder dem Feuerwehrkom-
mandanten zu melden.

(5) Die Pressesprecherin oder der Pressesprecher hat in Abstimmung mit 
der Feuerwehrkommandantin oder dem Feuerwehrkommandanten die 
Öffentlichkeit über die Belange der Feuerwehr zu informieren. 

§ 14 Feuerwehrausschuss
(1) Der Feuerwehrausschuss besteht aus der Feuerwehrkommandantin 
oder dem Feuerwehrkommandanten als dessen Vorsitzenden und aus 
12 auf fünf Jahre in der Hauptversammlung gewählten Mitgliedern der 
Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr. 
Im Rahmen der Hauptversammlung 2021 werden einmalig je zwei 
Mitglieder des Feuerwehrausschusses gewählt, welche den bisherigen 
Einsatzabteilungen angehören. Bei späteren Wahlen entfällt die Orts-
teilbindung. 

(2) Dem Feuerwehrausschuss gehören als Mitglied außerdem an
• die Stellvertretungen des Feuerwehrkommandanten,
• die Leiterin oder der Leiter der Altersabteilung,
• die Jugendfeuerwehrwartin oder der Jugendfeuerwehrwart,
• die Leiterin oder der Leiter der Musikabteilung, 
• die Schriftführerin oder der Schriftführer,
• die Kassenverwalterin oder der Kassenverwalter und 
• die Pressesprecherin oder der Pressesprecher.

(3) Werden die Stellvertretungen der Feuerwehrkommandantin oder des 
Feuerwehrkommandanten nach Absatz 1 in den Feuerwehrausschuss 
gewählt, erhöht sich die Zahl der zu wählenden Mitglieder entspre-
chend.

4) Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Feuerwehrausschusses ein. 
Er ist hierzu verpflichtet, wenn dies mindestens ein Drittel der Mitglie-
der verlangt. Die Einladung mit der Tagesordnung soll den Mitgliedern 
spätestens drei Tage vor der Sitzung zugehen. Der Feuerwehrausschuss 
ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten 
Mitglieder anwesend ist.

(5) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister ist von den Sitzungen 
des Feuerwehrausschusses durch Übersenden einer Einladung mit Ta-
gesordnung rechtzeitig zu benachrichtigen. Sie können an den Sitzun-
gen jederzeit teilnehmen oder sich durch Beauftragte vertreten lassen.
(6) Beschlüsse des Feuerwehrausschusses werden mit einfacher Stim-
menmehrheit gefasst. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt.

(7) Die Sitzungen des Feuerwehrausschusses sind nicht öffentlich. Über 
jede Sitzung wird eine Niederschrift gefertigt; sie ist der Bürgermeisterin 

oder dem Bürgermeister sowie den Ausschussmitgliedern zuzustellen. 
Die Niederschriften sind den Angehörigen der Einsatzabteilung auf Ver-
langen zur Einsicht vorzulegen.

(8) Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkommandant kön-
nen zu den Sitzungen auch andere Angehörige der Gemeindefeuerwehr 
beratend zuziehen.
Die Absätze 4 bis 8 gelten für die Abteilungsausschüsse entsprechend. 
Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkommandant sind zu 
den Sitzungen einzuladen; sie können sich an den Beratungen jeder-
zeit beteiligen. Die Niederschrift über die Sitzungen des Abteilungsaus-
schusses sind auch der Feuerwehrkommandantin oder dem Feuerwehr-
kommandanten zuzustellen.

§ 15 Ausschüsse bei der Altersabteilung, der Jugendfeuerwehr 
und der Musikabteilung

(1) Bei der Altersabteilung, der Jugendfeuerwehr und der Musikabtei-
lung können nach Beschluss des Feuerwehrausschusses Ausschüsse 
gebildet werden. Sie bestehen aus der Leiterin oder dem Leiter der Ab-
teilungen als Vorsitzenden und 
• bei der Altersabteilung aus 4 gewählten Mitgliedern.
• bei der Jugendfeuerwehr Straubenhardt aus 4 gewählten Mitgliedern.
• bei der Musikabteilung aus 4 gewählten Mitgliedern.
Die Mitglieder werden in der Abteilungsversammlung für die Dauer von 
fünf Jahren gewählt.

(2) Den Ausschüssen gehören als Mitglied außerdem die Stellvertretungen 
der Leiterin oder des Leiters der Abteilung, die Schriftführerin oder der 
Schriftführer, und die Kassenverwalterin oder der Kassenverwalter an.

(3) Für die Ausschüsse nach Absatz 1 gilt § 14 Abs. 4 bis 8 entspre-
chend. Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkommandant 
sind zu den Sitzungen einzuladen; sie können sich an den Beratungen 
jederzeit beteiligen.

§ 16 Hauptversammlung und Abteilungsversammlungen
(1) Unter dem Vorsitz der Feuerwehrkommandantin oder des Feu-
erwehrkommandanten findet jährlich mindestens eine ordentliche 
Hauptversammlung der Angehörigen der Gemeindefeuerwehr statt. 
Der Hauptversammlung sind alle wichtigen Angelegenheiten der Feuer-
wehr, soweit für deren Behandlung nicht andere Organe zuständig sind, 
zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

(2) In der Hauptversammlung hat die Feuerwehrkommandantin oder 
der Feuerwehrkommandant einen Bericht über das vergangene Jahr 
und die Kassenverwalterin oder der Kassenverwalter einen Bericht über 
den Rechnungsabschluss des Sondervermögens für die Kameradschafts-
pflege (§ 18) zu erstatten. Die Hauptversammlung beschließt über den 
Rechnungsabschluss. 

(3) Die Hauptversammlung wird von der Feuerwehrkommandantin oder 
dem Feuerwehrkommandanten einberufen. Sie ist binnen eines Monats 
einzuberufen, wenn mindestens ein Drittel der Angehörigen der Einsatz-
abteilung der Gemeindefeuerwehr dies schriftlich unter Angaben von 
Gründen verlangt. Zeitpunkt und Tagesordnung der Hauptversammlung 
sind den Mitgliedern sowie der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister 
vierzehn Tage vor der Versammlung bekannt zu geben.

(4) Die Hauptversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die 
Hälfte der Angehörigen der Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr 
anwesend ist. Bei Beschlussunfähigkeit kann eine zweite Hauptver-
sammlung einberufen werden, die ohne Rücksicht auf die Zahl der an-
wesenden Angehörigen der Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr 
beschlussfähig ist. Beschlüsse der Hauptversammlung werden mit ein-
facher Stimmenmehrheit gefasst. Auf Antrag ist geheim abzustimmen.

(5) Über die Hauptversammlung wird eine Niederschrift gefertigt. Der 
Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister ist die Niederschrift auf Ver-
langen vorzulegen.

(6) Für die Abteilungsversammlung der Einsatzabteilungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr, letztmalig die Hauptversammlung für das Jahr 2020 
im ersten Quartal 2021, sowie die Abteilungsversammlungen der Al-
tersabteilung, der Jugendfeuerwehr und der Musikabteilung gelten die 
Absätze 1 bis 5 entsprechend.

§ 17 Wahlen
(1) Die nach dem Feuerwehrgesetz und dieser Satzung durchzuführen-
den Wahlen werden von der Feuerwehrkommandantin oder vom Feu-
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erwehrkommandanten geleitet. Stehen diese selbst zur Wahl, bestellen 
die Wahlberechtigten eine Wahlleiterin oder einen Wahlleiter.

(2) Wahlen werden geheim mit Stimmzetteln vorgenommen. 

(3) Bei der Wahl der Feuerwehrkommandantin oder des Feuerwehrkom-
mandanten und deren Stellvertretungen ist gewählt, wer mehr als die 
Hälfte der Stimmen der anwesenden Wahlberechtigten erhalten hat. 
Wird diese Stimmenzahl nicht erreicht, findet eine Stichwahl zwischen 
den beiden Bewerberinnen oder Bewerbern mit den meisten Stimmen 
statt, bei der die einfache Mehrheit entscheidet. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das Los. Steht nur eine Bewerberin oder ein Bewerber zur 
Wahl und erreicht dieser im ersten Wahlgang die erforderliche Mehrheit 
nicht, findet ein zweiter Wahlgang statt, in dem die Bewerberin oder 
der Bewerber mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Wahl-
berechtigten erhalten muss.

(4) Die Wahl der Mitglieder des Feuerwehrausschusses wird als Mehr-
heitswahl ohne das Recht der Stimmenhäufung durchgeführt. Die Wahl-
berechtigten haben so viele Stimmen, wie Ausschussmitglieder zu wäh-
len sind. In den Feuerwehrausschuss sind diejenigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr gewählt, die die meisten Stimmen erhalten haben. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. Die nicht gewählten Mit-
glieder sind in der Reihenfolge ihrer Stimmenzahlen Ersatzmitglieder. 
Scheidet ein gewähltes Ausschussmitglied aus, so rückt für den Rest der 
Amtszeit das Ersatzmitglied nach, das bei der Wahl die höchste Stim-
menanzahl erzielt hat.

(5) Die Niederschrift über die Wahl der Feuerwehrkommandantin oder 
des Feuerwehrkommandanten und deren Stellvertretungen ist inner-
halb einer Woche nach der Wahl der Bürgermeisterin oder dem Bür-
germeister zur Vorlage an den Gemeinderat zu übergeben. Stimmt der 
Gemeinderat der Wahl nicht zu, findet innerhalb von drei Monaten eine 
Neuwahl statt.

(6) Kommt binnen eines Monats die Wahl der Feuerwehrkommandantin 
oder des Feuerwehrkommandanten oder deren Stellvertretungen nicht 
zustande oder stimmt der Gemeinderat der Wahl nicht zu, so hat der 
Feuerwehrausschuss der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister ein 
Verzeichnis aller Angehörigen der Feuerwehr vorzulegen, die sich auf-
grund ihrer Ausbildung und Bewährung im Feuerwehrdienst zur kom-
missarischen Bestellung (§ 8 Abs. 2 Satz 3 FwG) eignen.

(7) Für die Wahlen in den Abteilungen bei der Altersabteilung, der Jugend-
feuerwehr und der Musikabteilung gelten die Absätze 2 bis 6 sinngemäß.

§ 18 Sondervermögen für die Kameradschaftspflege (Kamerad-
schaftskasse)
(1) Für die Feuerwehr wird ein Sondervermögen für die Kameradschafts-
pflege und die Durchführung von Veranstaltungen gebildet.

(2) Das Sondervermögen besteht aus
1. Zuwendungen der Gemeinde und Dritter,
2. Erträgen aus Veranstaltungen,
3. sonstigen Einnahmen,
4. mit Mitteln des Sondervermögens erworbenen Gegenständen.

(3) Der Feuerwehrausschuss stellt mit Zustimmung der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters einen Wirtschaftsplan auf, der alle im Haus-
haltsjahr zur Erfüllung der Aufgaben der Kameradschaftskasse voraus-
sichtlich eingehenden Einnahmen und zu leistenden Ausgaben enthält. 
Ausgaben können für gegenseitig oder einseitig deckungsfähig erklärt 
werden. Über- und außerplanmäßige Ausgaben können zugelassen 
werden, wenn ihre Deckung gewährleistet ist. Außerplanmäßige Aus-
gaben bedürfen der Zustimmung der Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters. Verpflichtungen zur Leistung von Ausgaben in künftigen Haus-
haltsjahren dürfen nur eingegangen werden, wenn der Wirtschaftsplan 
dazu ermächtigt.

(4) Über die Verwendung der Mittel beschließt der Feuerwehrausschuss. 
Der Feuerwehrausschuss kann die Feuerwehrkommandantin oder den 
Feuerwehrkommandanten ermächtigen, über die Verwendung der Mit-
tel bis zu einer bestimmten Höhe oder für einen festgelegten Zweck 
zu entscheiden. Die Feuerwehrkommandantin oder der Feuerwehrkom-
mandant vertreten bei Ausführung des Wirtschaftsplans die Bürger-
meisterin oder den Bürgermeister.

(5) Die für das Sondervermögen eingerichtete Sonderkasse (Kame-
radschaftskasse) ist jährlich mindestens einmal von zwei Feuerwehr-

angehörigen, die von der Hauptversammlung auf fünf Jahre mit der 
Rechnungsprüfung beauftragt und bestellt werden, zu prüfen. Der 
Rechnungsabschluss ist der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister 
vorzulegen.

(6) Das Sondervermögen der bisherigen Einsatzabteilungen geht in das beste-
hende Sondervermögen der Feuerwehr über und wird gesondert verwaltet.

(7) Für die Jugendfeuerwehr wird in Form einer Unterkasse Sonderver-
mögen im Sinne des Absatzes 1 gebildet. Die Absätze 2 bis 5 gelten 
entsprechend.

§ 19 Inkrafttreten
(1) Die Satzung vom 16.3.2011 in der Fassung vom 14.10.2020 tritt am 
1.1.2021 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Feuerwehrsatzung vom 16.3.2011, gültig ab 
2.4.2011 außer Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung erlasse-
ner Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung, wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzungen begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde Straubenhardt geltend gemacht worden ist. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind oder der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein Dritter die 
Verfahrensverletzung gerügt hat.
 (gez.) Viehweg, Bürgermeister

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Schließung der Straubenhardter Rathäuser 
vom 28.12. bis 30.12.2020
Von Montag, 28.12.2020 bis Mittwoch, 30.12.2020, sind die Rathäu-
ser Conweiler (Fachbereich Zentrale Dienste und Bürgerservice), Feld-
rennach (Fachbereich Bauen und Wohnen) und Schwann (Fachbereich 
Finanzen und EDV) für die Bürgerschaft geschlossen. Terminverein- 
barungen sind in dieser Zeit ebenfalls nicht möglich. Ausgenommen 
von der Schließung sind das Standesamt, das Friedhofswesen sowie der 
Bauhof. Das Rathauspersonal steht der Bürgerschaft ab dem 4.1.2021
wieder zur Verfügung. 

Bestätigung von Unterstützungsunterschriften 
auch in der Zeit vom 28.12.2020 bis 30.12.2020 
möglich 
Um auf Formblättern für die Unterstützungsunterschriften das Wahl-
recht zum Zeitpunkt der Unterschrift bestätigen zu lassen, sind wir auch 
während der Schließung der Rathäuser für Sie erreichbar. Bitte werfen 
Sie die Formblätter im Rathaus Conweiler ein und hinterlassen Ihre Te-
lefonnummer oder vereinbaren Sie einen Termin an diesen Tagen zwi-
schen 9 und 12 Uhr unter der Tel. Nr. 0151 40803223.

Grundbucheinsichtsstelle vom  
4. bis 8. Januar geschlossen
Die Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Conweiler ist in der Woche 
vom 4. bis 8. Januar 2021 nicht erreichbar. Termine können Sie gerne 
wieder ab dem 11. Januar vereinbaren.

Land verlängert Hilfe für gemeinnützige Vereine 
Unterstützung für Vereine und zivilgesellschaftliche  
Organisationen in Not
Gemeinnützige Vereine und zivilgesellschaftliche Organisationen kön-
nen fünf weitere Monate lang Anträge auf finanzielle Unterstützung 
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stellen. Diese Verlängerung der Unterstützung hat das Kabinett am 3. 
November 2020 beschlossen. Die Hilfe der Landesregierung richtet sich 
an Organisationen, die durch die Corona-Krise unverschuldet in Not 
geraten sind, bislang keine andere finanzielle Unterstützung erhalten 
haben und in den Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales 
und Integration fallen.
Anträge stellen können gemeinnützige Vereine und gemeinnützige Or-
ganisationen aus den Zuständigkeitsbereichen des Ministeriums für So-
ziales und Integration online auf dem Serviceportal Baden-Württemberg.

Entlastungen für Verein und Ehrenamt 2020
Bürokratieabbau, Bürokratievermeidung und bessere Rechtsetzung
Wir alle profitieren davon, dass Menschen sich für das Gemeinwohl 
engagieren: Sport- und Musikvereine, die freiwillige Feuerwehr oder 
beispielsweise der Natur- oder Umweltschutz leben vom bürgerschaftli-
chen Engagement. Auch in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist 
der ehrenamtliche Einsatz von Bürgerinnen und Bürgern unverzichtbar. 
Ehrenamtliches Engagement bringt Freude, es gibt das Gefühl etwas 
Gutes für unsere Gesellschaft zu leisten. Dennoch bedeutet es auch viel 
Zeit in Verwaltungsarbeit zu investieren. Mit dem Maßnahmenpaket 
„Entlastungen für Verein und Ehrenamt 2020“ will die Landesregierung 
unnötige Bürokratie für Vereine und Ehrenamtliche abbauen und so 
für Entlastung sorgen. Alle Informationen hierzu finden Sie auf unserer 
Homepage www.straubenhardt.de/verwaltung/rathausnachrichten/.

Schulen und Kitas werden geschlossen
Kommunale Regelung der Notbetreuung in der Zeit vom  
16. Dezember bis zum 10. Januar
Ab Mittwoch, 16. Dezember bis einschließlich Sonntag, 10. Januar wer-
den alle Schulen und Kindertagesstätten in Straubenhardt geschlossen 
sein. In diesem Zeitraum wird eine Notbetreuung angeboten (mit Aus-
nahme der offiziellen Schließzeiten).  Sollten Sie für diese Notbetreuung 
in diesem Zeitraum einen Platz in einer Kindertagesstätte benötigen, 
füllen Sie bitte das entsprechende Formular „Anmeldung zur Notbetreu-
ung in einer Kindertagesstätte“ aus. Das  Formular ist auf der Home-
page als Download unter „Corona - Aktuelle Informa-tionen“ oder unter 
„Formulare“ zu finden. Die Anträge müssen bis zum 22. De-zember ab-
gegeben werden.
Die Schulen führen die Notbetreuung eigenverantwortlich durch. Für al-
les Wei-tere informieren Sie sich bitte auf der jeweiligen Homepage der 
Schule bzw. wenden Sie sich bitte an das jeweilige Sekretariat. 
Für die Kernzeitbetreuung kann keine Notbetreuung beantragt werden.
Bitte lassen sie die Anträge für die Notbetreuung in einer Kindertages-
stätte zu-sammen mit den Arbeitgebernachweisen der betreffenden 
Einrichtung zu-kommen, in der Ihr Kind notbetreut werden soll. Die Vor-
lagepflicht der Arbeit-gebernachweise gilt für beide oder bei Alleiner-
ziehenden für einen Erziehungs-berechtigten. Bitte beachten Sie zudem: 
Mit dem Antrag kann leider kein Wechsel der bisherigen Betreuungs-
form erfolgen. 
Das Entgelt, welches sonst auch erhoben wird, wird für diesen Zeitraum 
wei-terhin in Rechnung gestellt.
Dieses Vorgehen und der Antrag beruhen auf dem derzeitigen Kennt-
nisstand.  Sollten neue Regelungen diesbezüglich veröffentlicht werden, 
behalten wir uns vor, über die Anträge neu zu entscheiden.
Telefonische Auskünfte zum Verfahren erhalten Sie entweder direkt bei 
der Einrichtung oder im  Rathaus Conweiler unter 07082 948-629,
rouven.rudisile@straubenhardt.de (Herr Rouven Rudisile) oder -613 
(Frau Susanne Hopfinger). 

Förderpreise für Sportvereine und Sportjugend
Zwei tolle Förderpreise warten auf Bewerber
Vereine übernehmen eine wichtige gesell-
schaftliche Aufgabe. Gerade in der aktuellen 
Zeit sollte dies mehr denn je unsere Wert-
schätzung erfahren. Sowohl bei der Stiftung 
des Württembergischen Landessportbunds 
mit den Partnern des Ministerium für Soziales 
und Integration Baden-Württemberg, der ARAG Allgemeine Versiche-
rungs-AG und der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen, als auch bei 

Lotto Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit dem Landessportver-
band und dem Kultusministerium, können noch bis Mitte Januar 2021 
Bewerbungen für gut dotierte Förderpreise eingereicht werden. 
Alle Informationen und die genauen Bewerbungsfristen zu den jeweili-
gen Förderpreisen finden Sie unter www.wlsb-sportstiftung.de/foerde-
rung und unter www.sportjugendfoerderpreis.de.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Conweiler
Petrov, Ivan   18.12.  85 Jahre
Weingärtner, Ursula   19.12.  70 Jahre
Frank, Heidemarie   26.12.  80 Jahre
Wosnitzka, Sabine   07.01.  80 Jahre
Fretz, Hildegard   11.01.  75 Jahre

Ortsteil Feldrennach
Burkhardt, Karl   20.12.  90 Jahre
Großmann, Ingrid   23.12.  75 Jahre
Scherer, Theresia   24.12.  80 Jahre
Hauser, Christel Heide  02.01.  75 Jahre
Heilsberger, Gerda   09.01.  70 Jahre
Ortsteil Langenalb
Rusić, Biserka   12.01.  70 Jahre

Ortsteil Ottenhausen
Strauß, Hans   18.12.  80 Jahre
Höser, Herbert   30.12.  80 Jahre
Huber, Dorothea   05.01.  80 Jahre

Ortsteil Pfinzweiler
Wolfinger, Günter   07.01.  70 Jahre

Ortsteil Schwann
Dürigen, Ilse   20.12.  90 Jahre
Aldinger, Helene Maria  25.12.  70 Jahre
Ziep, Dieter   03.01.  70 Jahre
Hauf, Werner   11.01.  75 Jahre
Christ, Gunnar   13.01.  70 Jahre

Am 11.01.2021 feiert Frau Margarethe Schwerdtfeger ihren 100. 
Geburtstag. Wir gratulieren der Jubilarin ganz herzlich zu ihrem Ehren-
tag und wünschen alles Gute.

Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Diamantenen Hochzeit.
Am 27.12.2020 feiern die Eheleute Inge und Dr. Roland Harten-
stein, das Fest der Diamantenen Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubel-
paar ganz herzlich zu diesem Ehrentag und wünschen noch viele ge-
meinsame Ehejahre.
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99720, Email: holdschick@uea-kreiska.de) oder Dietrich Auer, Abtei-
lungsleiter Bauverwaltung und Liegenschaften der Gemeinde Strauben-
hardt (07082-948517, dietrich.auer@straubenhardt.de).

Brücke am „Betonweg“ fertig
Lange haben die Bürger darauf gewartet, jetzt kann die Brücke am „Be-
tonweg“ zwischen Feldrennach und Ittersbach wieder begangen wer-
den. Die alte Brücke musste aus Sicherheitsgründen gesperrt werden, 
eine Reparatur war nicht möglich. Mit den Fundamenten der neuen Brü-
cke wurde Ende September begonnen. Die Bauzeit betrug zehn Wochen.

Die Brücke während der Bauphase.

Die Brücke nach der Fertigstellung.

Ausbau Ortsdurchfahrt Langenalb: 
Baustellenbericht vom 9. Dezember:
Nachdem der Kreisverkehr „Hasenstock“ seit Donnerstag, 26. November 
2020 wieder für den Verkehr über die Gartenstraße in beide Richtungen 
freigegeben wurde, war geplant, die noch fehlende Asphaltdeckschicht 
in der Langenalber Straße K 4546 aufzubringen. Da für den Einbau von 
Asphaltdeckschichten eine Mindestluft-und Bodentemperatur erforderlich 
ist, konnte dieses Vorhaben bisher nicht ausgeführt werden. Nach „online 
Wettervorhersage“ wird diese Temperatur voraussichtlich vor den Feier-
tagen nicht mehr erreicht. Das hat zur Folge, dass der Teilabschnitt der 
Langenalber Straße bis zur kompletten Fertigstellung auch über die Feier-
tage und den Jahreswechsel gesperrt bleiben muss. Die derzeit laufenden 
Bauarbeiten in Langenalb, Bereich Quellen- und Jägerstraße, werden in 
diesem Jahr noch bis zur 52. Kalenderwoche laufen. Danach ist geplant 
mit den Arbeiten je nach Witterungslage in der 3. Kalenderwoche 2021 
wieder zu beginnen. Die Baufirma Reif, das Bauamt Straubenhardt sowie 
die Bauleitung Regierungspräsidium Karlsruhe und das Ing.- Büro Fröhlich 
wünscht allen Bürgern der Gemeinde Straubenhardt, insbesondere denen, 
die von der Baumaßnahme direkt betroffen sind, geruhsame und friedvol-
le Feiertage und einen gesunden Start ins neue Jahr 2021.

Weihnachtsbaum in Ottenhausen
In allen Ortsteilen gibt es einen Weihnachts-
baum – auch in Ottenhausen. Dieser befindet 
sich jedoch nicht mehr am bisherigen Platz bei 
der Turnhalle, sondern gegenüber dem Gasthaus 
Rössle an der Ecke Hindenburgstraße/Arnbacher 
Straße/Albert-Schweitzer-Straße. Der Baum bei 
der Turnhalle ist im Frühjahr einem Sturm zum 
Opfer gefallen. Eine neue Bepflanzung konn-
te dort nicht vorgenommen werden. Der neue 
Standort befindet sich ebenfalls auf einem ge-
meindeeigenen Grundstück und hat Symbolcha-

rakter: An dieser Stelle stand das alte Rathaus von Ottenhausen.

Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Diamantenen Hochzeit.
Am 12.01.2021 feiern die Eheleute Alvina und Wilhelm Betger, das 
Fest der Diamantenen Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz 
herzlich zu diesem Ehrentag und wünschen noch viele gemeinsame 
Ehejahre.

Bitte haben Sie Verständnis: Auf Grund des erneut erhöhten  
Infektionsrisikos sieht Herr Bürgermeister Viehweg von persön- 
lichen Besuchen zu Geburtstagen oder Ehejubiläen ab.

Fachbereich Bauen und Wohnen

Inforeihe zum Quartierskonzept
Thema Fördermittel

Der Bund, das Land Baden-Württemberg und auch Ihre Gemeinde unter-
stützen Sie bei Ihrem Sanierungsvorhaben – durch Fördermittel, Zuschüs-
se zur Finanzierung oder zinsverbilligte Darlehen. Für die meisten Pro-
gramme gilt, dass Sie erst mit der Modernisierung anfangen dürfen, wenn 
Sie die Förderzusage haben. Welches Programm am besten passt, bespre-
chen Sie am besten im Rahmen einer Energieberatung. 
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW-Bank) vergibt Kredite und Zu-
schüsse für die energieeffiziente Sanierung. Je besser der KfW-Effizienz-
haus-Standard Ihrer Immobilie nach Sanierung, desto höher der Tilgungs-
zuschuss. Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
fördert den Einbau von Heizungsanlagen, die Wärme mit erneuerbaren 
Energien erzeugen (Heizungssysteme auf Basis nachwachsender Rohstof-
fe, Solarthermie und Wärmepumpen). Die Programme der L-Bank „Kli-
maschutz-Plus“ und „Wohnen mit Zukunft: Erneuerbare Energien“ bieten 
Fördermöglichkeiten, zum Beispiel für die Erneuerung von Heizungsanla-
gen. Beim Kauf eines Gebäudes können Familien eine Zusatzfinanzierung 
für die energieeffiziente Sanierung beantragen. Auch wenn altersgerechte 
Umbauten im Rahmen einer Sanierung nicht sofort umgesetzt werden 
können, lohnt es sich, sie in die Planung einzubeziehen. Umbaukosten 
können mit zinsgünstigen Krediten des KfW-Programms „Altersgerechtes 
Umbauen“ gefördert werden. Die Förderprogramme sind teilweise mitei-
nander kombinierbar. Im Sanierungsgebiet „Ortskernsanierung Schwann“ 
gilt grundsätzlich, dass Fachförderungen des BAFA vor den Förderungen 
des Landessanierungsprogramms (LSP) Vorrang haben. Zinsvergünstigte 
Darlehen können zusammen mit LSP-Förderungen beantragt werden, Zu-
schüsse dagegen nicht. Auch hierzu informiert Sie Ihr Energieberater. Die 
Antragstellung beim Fördergeber kann teilweise von einem Energieeffizi-
enz-Experten für Sie vorbereitet und gefördert werden.

Hinweis zu Ihren Sanierungspflichten:
Bei der Sanierungsplanung sollen Sie neben den Fördermöglichkeiten 
auch die gesetzlichen Vorgaben berücksichtigen. Das EWärmeG ver-
langt einen Anteil von 15 Prozent erneuerbarer Energie zum Heizen und 
zur Warmwasserbereitung des Gebäudes. Die Pflicht entsteht, wenn 
eine Zentralheizung erneuert wird. Optional gibt es eine Reihe von Er-
satzmaßnahmen, u.a. Maßnahmen des baulichen Wärmeschutzes, die 
angerechnet werden können.

Weitere Informationen:
Alle Fördermittel für Ihr geplantes Vorhaben finden Sie im Fördermit-
tel-Check im Internet unter co2online.de. Weitere Informationen und 
eine Übersicht der Fördermittel finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.straubenhardt.de/gemeindeleben/energie-umwelt/energeti-
sches-quartierskonzept. Fragen zum Thema beantwortet Ihnen Armin 
Holdschick von der Energieagentur Kreis Karlsruhe (Telefon: 0721-936 
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Kindertagesstätten

Kita Villa Regenbogen Conweiler
Zum Jahresabschluss 

Rückblickend auf ein sehr verrücktes 
Jahr wurde uns in unserer Gesellschaft 
und auch weltweit auf eine recht einfa-
che Art gezeigt, wie fragil manche Sys-
teme und Beziehungen in einer Krise 
sein können.
Rückblickend auf ein sehr verrücktes 
Jahr wurde uns aber auch gezeigt, 
wie einfach es sein kann zusammen-
zuhalten, Schwächeren zu helfen und 
gemeinsam für eine bessere Situation 
einzustehen.
Rückblickend auf ein sehr verrücktes 
Jahr mussten wir spüren, wie sehr es 

schmerzt, wenn man auf scheinbar selbstverständliches von einem auf 
den anderen Moment verzichten muss.
Rückblickend auf ein sehr verrücktes Jahr wurde uns allen einmal mehr 
die Bedeutung von Familie und Freundschaft klar verdeutlicht und wie 
wichtig die alltäglichen Kontakte mit Menschen sind, die wir lieben und 
schätzen.
Rückblickend auf ein sehr verrücktes Jahr gibt es viele gute Gründe zu-
versichtlich und mutig in die Zukunft zu blicken.
Wir bedanken uns sehr für das Vertrauen, die Unterstützung und die 
sehr gute Zusammenarbeit bei unseren Kolleginnen und Kollegen der 
Gemeindeverwaltung mit Bauhof und den Kitas im Gemeindegebiet, bei 
den Eltern, dem Elternbeirat und Erziehungspartnern, bei den Gönnern 
und Spendern, und allen weiteren Freunden und Partnern unserer Ein-
richtung.
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Liebsten und einen erfolgreichen und gesunden Start in das neue 
Jahr 2021. Halten Sie Abstand; wir können das auch!
 Das Team der Kita „Villa Regenbogen“ 

Kita Grabbenescht Langenalb
Die Vorweihnachtszeit in der Kita  
„Grabbenescht“ Langenalb
„Wenn Kinderaugen freudig strahlen im funkelhellen Kerzenschein,
tritt der Weihnachtslichterzauber in der Menschen Haushalt ein“

Ein doch recht ungewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu. In der Kita 
Grabbenescht hat die Weihnachtswerkstatt seit einiger Zeit geöffnet. 
Kleine Hände malen, kleben, hämmern, kneten, es wird getuschelt und 
geflüstert – und vor allem den Eltern nichts verraten. Die Spannung 
steigt…
Doch was macht Weihnachten so magisch?

Es sind die Erinnerungen, die wir mit diesem wunderbaren Fest ver-
binden – wenn es am Weihnachtsabend plötzlich schneit, wir endlich 
unsere Lieben in die Arme schließen, lang gehegte Wünsche in Erfüllung 
gehen und wir gemeinsam die Geburt Jesu feiern. Das sind die magi-
schen Momente, die das Weihnachtsfest so besonders machen.
Wir wünschen allen auf diesem Wege: Möge die Weihnachtszeit mit 
Lachen, Liebe und Freude erfüllt sein und das neue Jahr so angenehm 
wie möglich starten.
 Ihr Kita Team „Grabbenescht“ Langenalb

Schulen

Schulsozialarbeit
Liebe Grundschüler und 
Grundschülerinnen,

ist es euch gelungen das Rätsel von letzter Woche zu lö-
sen? Lösung: Es waren 9 Wichtel, die Wichtel-Zwillinge 
waren oben rechts und unten links zu finden!

Unten findet ihr das neue Rätsel 
Viel Spaß beim Lösen! & Schöne Weihnachtsferien wünschen Euch:
Eure Schulsozialarbeiterinnen

Grundschule Schwann
Nikolaus beschenkt Schwanner Grundschüler
Selbst in diesem Jahr besuchte der Heilige Nikolaus die Grundschule 

Schwann. Allerdings schlich er 
sich diesmal heimlich ins Schul-
haus und legte dort unter den 
bunt geschmückten Weihnachts-
baum im Foyer einen großen Sack 
mit Geschenken ab.
Die Freude bei den Kindern war 
groß, denn darin war für jede Klas-
se ein Vorlesebuch und eine kleine 
Süßigkeit für jeden einzelnen Schü-
ler zu entdecken. So konnten sich 
beispielsweise die Viertklässler 
über ein Sammelband der „Drei ?“  
erfreuen, die Kinder aus Klasse 
drei erhielten das Buch mit dem 
Titel: „Der Tag an dem wir Papa 
umprogrammierten“. Die Schüler 
aus Klasse zwei erhielten das Bil-

derbuch: „Die Streithörnchen“ und die Erstklässler bekamen das Buch: 
„Sams im Glück“ geschenkt.
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Jugendkunstschulen im Zeitraum vom 16.12.2020 bis 10.01.2021 für 
Präsenzangebote geschlossen werden, einzig der Distanz- bzw. on-
line-Unterricht wird weiterhin möglich sein.
Von Mittwoch an unterrichten die Lehrkräfte der Jugendmusikschule 
Neuenbürg mit Birkenfeld, Engelsbrand und Straubenhardt per Teleun-
terricht wie schon im Frühjahr. Ballett und Frühförderung (Früherzie-
hung, Musikgarten und SBS) müssen leider pausieren.

Der Teleunterricht hat eine hohe 
Qualität, weil das Knowhow der 
Lehrkräfte weiterhin zur Verfü-
gung steht.
Die Ferien sind nicht mehr weit. 
Sobald ich mehr Informationen 
bekomme, informiere ich Sie 
schnellstmöglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Foto: Dennemarck und Finkbeiner

Musikschule unter neuer Leitung: 
Ab Januar 2021 übernimmt Iris Fink-
beiner die Leitung der Musik-und 
Kunstschule Westl. Enzkreis e.V. Der 
langjährige Schulleiter Hans-Peter Dennemarck tritt in den Ruhestand.

Kunstunterricht – das besondere Weihnachtsgeschenk!
Neuer Kunstkurstermin für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren: dienstags, 
16.15 – 17.15 Uhr, Altes Rathaus Wilferdingen mit Sibylle Burrer. Gan-
jähriger Kurs, ein Schnuppertermin ist möglich.
Das Workshopprogramm für das erste Halbjahr 2021 wird in den nächs-
ten Tagen auf unserer Homepage veröffentlicht.
Aufgrund der grossen Begeisterung bei den Teilnehmern weitere Termi-
ne für Afrikanisches Trommeln mit Ibrahima Bobley. ACHTUNG – RAUM 
VERLEGT: Unteres Foyer Kulturhalle Remchingen. Jeweils Fr. von 18.30-
20.30 und Sa. von 16.00 – 18.00 Uhr. Fr. 18. und Sa. 19.12.20; Fr. 29. 
und Sa. 30.01.21. Gebühr: Pro Wochenende 30 € zzgl. Trommelmiete. 
Die Termine sind einzeln buchbar. 
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 
07232-71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. Öff-
nungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 - 14.00  
Uhr (außer in den Schulferien). 

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de
Beratung bei:
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Unterstützung, Entlastung von pflegenden oder helfenden Angehörigen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Vermittlung von Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Sprechstunde:  mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
 donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Sprechzeiten aus gegebenem Anlass nur telefonisch dafür verlängert.

In den letzten Tagen lasen und erfuhren die Schüler im Religionsunter-
richt viel vom Heiligen Nikolaus aus Myra und lernten so, dass insbe-
sondere in diesem Jahr er uns ein gutes Vorbild ist, die Not Anderer zu 
sehen und auch wir aufgefordert sind diese zu lindern und anderen eine 
Freude zu bereiten.

Grundschüler denken an Seniorenheim
GS Schwann bastelt für Senioren

Ende November starteten 
die Schüler und Lehrer der 
Grundschule Schwann im 
Kunstunterricht eine Bas-
telaktion. Hierbei wurde 
Christbaumschmuck für das 
örtliche Seniorenheim ge-
staltet. Ein Teil der Kunst-
werke aller Kinder schmückt 
den Weihnachtsbaum im 
Schulhaus. Aus allen gebas-
telten Werken (Klasse 1Pom-

Pom Weihnachtskugeln, Klasse 2 Christbaumschmuck aus Schmelzgra-
nulat, Klasse 3a/b Federengel, Klasse 4a Tannenzapfen mit Filzkugeln 
und Klasse 4b Schmelzgranulatanhänger und Fimo-Regenbögen) durfte 
jedes Kind ein selbstgestaltetes Teil auswählen, den sie dem Senioren-
heim zukommen lassen. So möchten die Kinder den alten Menschen eine 
Freude bereiten. Die hierfür auserwählten Kunstwerke der Kinder wurden 
von den Lehrekräften verpackt und mit Weihnachtswünschen versehen. 
Die liebevoll gestalteten Geschenke wurden Anfang Dezember an das 
Seniorenheim übergeben. Da die Anzahl der Kinder etwa der Anzahl der 
Heimbewohner entsprach, konnte sich jeder Senior und jede Seniorin an 
dieser kleinen Geste erfreuen. In der aktuellen Zeit sind alte Menschen in 
Seniorenheimen häufig alleine, da sie keinen Besuch empfangen dürfen.  
Umso schöner ist es, dass die weihnachtliche Bastelaktion der Kinder 
für das Seniorenheim in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal stattfin-
den konnte. Schon im ersten Lockdown organisierte die Schule eine Mit-
machaktion aus dem Homeschooling für die Heimbewohner.

Gustav-Heinemann Schule Pfinzweiler
Weihnachtsgrüße
Das Teilhabeprojekt „Uff d`r Pfinz“ der Gustav- Heinemann Schule 
möchte allen Menschen frohe und besinnliche Weihnachten wünschen. 
In der aktuellen, schwierigen Situation möchten wir Ihnen ganz viel 
Kraft, Durchhaltevermögen und vor allem Gesundheit wünschen! Hoff-
nungsvoll blicken wir in die Zukunft und freuen uns, dass wir Sie im neu-
en Jahr wieder bei einer unserer schulischen Veranstaltungen begrüßen 
dürfen. Bleiben Sie alle behütet! Ihr Teilhabeprojekt „Uff d`r Pfinz“

Wilhelm-Ganzhorn-Schulen
Informationselternabend zum Schulanfang
Am Donnerstag, 14. Januar 2021 um 19.00 Uhr, findet im oberen 
Foyer (2. OG) der Wilhelm-Ganzhorn-Schulen ein Informationseltern-
abend über den bevorstehenden Schulanfang statt.
Die Grundschule Conweiler und die Kindertagesstätte Villa Regenbo-
gen laden hierzu alle Eltern der zukünftigen Erstklässler ein. An diesem 
Abend informieren wir Sie über die Themen Schulfähigkeit, Übergang 
Kindergarten – Schule, Stichtagsänderung, Schulanmeldung und die 
Betreuungsangebote Kernzeit und Hort.
Aufgrund der Corona-Pandemie kann nur ein Elternteil am Elternabend 
teilnehmen.

Jugendmusikschule Straubenhardt / Neuenbürg
Liebe Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule,

wie schon erwartet kommt das Unvermeidliche:
Mit elektronischer Nachricht vom heutigen Nachmittag hat das Ministe-
rium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg den Landesver-
band der Musikschulen offiziell darüber informiert, dass die Musik- und 
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Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Leider müssen aufgrund der aktuellen Ge-
sundheitslage während der Corona-Pandemie 
bis auf weiteres alle regelmäßigen Angebote 
und Einzelveranstaltungen entfallen. Wir hof-
fen, die regelmäßigen Angebote zeitnah wie-
der aufnehmen zu können! Bitte beachten Sie 
hierzu die Ankündigungen im Gemeindeblatt. 

Allen Nutzern und Ehrenamtlichen des Bür-
gertreffs wünschen wir auf diesem Wege ein 
frohes Weihnachtsfest! Achten Sie bitte gut 
auf sich und bleiben Sie allezeit gesund! Wir 

freuen uns schon sehr auf ein Wiedersehen im Neuen Jahr!

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familien-
bildung Westlicher Enzkreis e.V.
Ort: Haus der Familie, Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor- 
trägen an. Weitere Informationen unter www.hdf-straubenhardt.de
Telefon 07082/929550 | Fax -929564 | kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr

Leider mussten wir unsere Weihnachtswerkstatt, wie so vieles, 
absagen. Dafür gab es als kleinen Trost ein Corona-Kreativ-Care-
paket für die Kinder. 

Niemand sucht aus
Man sucht sich das Land seiner Geburt nicht aus,
und liebt doch das Land, wo man geboren wurde.
Man sucht sich die Zeit nicht aus,
in der man die Welt betritt,
aber muss Spuren in seiner Zeit hinterlassen.
Seiner Verantwortung kann sich niemand entziehen.
Niemand kann seine Augen verschließen,
nicht seine Ohren,
stumm werden
und sich die Hände abschneiden.
Es ist die Pflicht von allen zu lieben
ein Leben zu leben,
ein Ziel zu erreichen.
Wir suchen den Zeitpunkt nicht aus,
zu dem wir die Welt betreten,
aber gestalten können wir diese Welt,
worin das Samenkorn wächst,
das wir in uns tragen.
Giaconda Belli 

Die Einsendungen von Bildern der Kinder zu unserer  Weihnachtsaktion 
wollen wir Ihnen nicht vorenthalten. Sie finden sie auf unserer Website. 

Drücken sie doch unheimliche Lebensfreude aus. Die Kinder mahnen 
aber auch an unsere Verpflichtung, mitzuhelfen, diese unsere Welt po-
sitiv zu gestalten. Allen schweren Umständen zum Trotz. Lassen wir uns 
davon anstecken und neuen Mut fassen, in der Welt und dieser Zeit zu 
wirken, in der wir uns gerade befinden. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
wohlverdiente erholsame und besinnliche Stunden und für das Neue 
Jahr Zuversicht, Gesundheit und viel Glück.
Mit herzlichen Grüßen aus dem Haus der Familie

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Ein herausforderndes Jahr neigt sich 
langsam dem Ende entgegen und ein 
Weihnachtsfest steht bevor, welches 
wir uns in diesem Ausmaß weder vor-
gestellt noch gewünscht haben. Den-
noch  sind wir dankbar für Bewahrung, 
Unterstützung und den Zuspruch , die 
wir in den vergangenen Monaten er-
fahren durften. Dies veranlasst uns, das 
neue Jahr mit einem gewissen Maß an 
Hoffnung und Zuversicht zu beginnen 
und mit all unserer Kraft und Energie 
für unsere pflegebedürftigen Mitmen-
schen da zu sein!
Alle Mitarbeitende der Sozialen Dienste 
Straubenhardt/Keltern gGmbH

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und 
gesundes neues Jahr!

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
•  Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
•  Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
•  Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
•  Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr

Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
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E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank 
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt
Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
-  inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
-  mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
-  in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
-  im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
-  die alternative Wohnform für Menschen 
-  großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
-  barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
-  attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
-  soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
-  aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten
Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
-  Leistungen häuslicher Krankenpflege
-  Leistungen der Grundpflege
-  Hauswirtschaftliche Leistungen
-  24-Stunden-Rufbereitschaft
-  Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
-  Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
-  Weitere Serviceleistungen auf Anfrage
…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

DANKE zum Jahresende 2020
Wir vom Ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis sagen DANKE …
… allen, die uns im Jahr 2020 ihr Vertrauen schenkten, uns ihre Türen 
öffneten und sie ein Stück ihres Lebensweges haben begleiten lassen.
… unseren Ehrenamtlichen Mitarbeitern, die diese Arbeit überhaupt 
erst ermöglichen und gerade in dieser besonderen und oftmals unsiche-
ren Zeit den Betroffenen und ihren Angehörigen am Lebensende etwas 
ihrer Lebenszeit schenken.
… allen, die uns im Kleinen und Großen auf so vielfältig Weise unter-

stützt und begleitet haben und damit unsere Arbeit als gemeinnützigen 
Verein möglich machen.
… unserem Vorstand, der unserem Dienst sehr verantwortungsvoll und 
Mut machend vorsteht und durch dieses besondere Jahr geleitet hat. 
… Frau Cornelia Haas, die unseren Dienst seit März 2014 als hauptamt-
liche Mitarbeiterin im Team der Einsatzleitungen mitgestaltet und ge-
prägt hat. Frau Haas ist Mitte des Jahres 2020 ausgeschieden, um an-
dere berufliche Herausforderungen anzunehmen. Die Verabschiedung 
durch den Vorstand fand, Corona bedingt, im Dezember statt. Wir be-
danken uns bei Frau Haas für ihr engagiertes Mitarbeiten und wünschen 
ihr für ihre Zukunft alles Gute.
Wir freuen uns darauf, den leeren Saal bald wieder mit Leben in Form 
von Mitarbeitertreffen, Kursen und Veranstaltungen füllen zu können - 
er steht bereit.

 

(Text + Foto: Ambulanter Hos-
pizdienst Westlicher Enzkreis 
e.V.)

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.) 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:  Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
  Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:  Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
  Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
 Rathaus Feldrennach, Wandkasten
Langenalb:  Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen: Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler: Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:  Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich,  
 Rathaus Schwann, Außenwandkasten 
 Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: 
PZHSDE66XXX



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–53/2020 und 01/202120

Nepal AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt
Bereits Montag früh erreichten uns neue Bilder und 
Nachrichten aus Nepal. Eine schlechte Nachricht 
betrifft den Stein, der den Bauplatz blockiert. Er wird noch intensiv be-
arbeitet.  Die Arbeiter werden auch noch eine ganze Zeit daran arbeiten 
müssen. 
Auf Youtube finden Sie einen kurzen Videoclip über diese mühselige Ar-
beit: https://www.youtube.com/watch?v=0W4tVaMpCI0&feature=youtu.be

Ansonsten freuen sich die Kinder wieder im Kinderheim zu sein und in 
die renovierten Räume der Schule zu gehen. (Vor Beginn des nepalesi-
schen Shutdowns war mit der Renovierung begonnen worden. Die Ar-
beiter waren aufgrund dessen über Wochen festgesessen und konnten 
wegen der Reisebeschränkungen nicht nach Hause. Dawa hatte sie in 
der Zeit mit Lebensmittel versorgt.)
Im Essraum des Kinderheims werden die Hausaufgaben gemacht .

Die Schulen in Kathmandu sind weiterhin geschlossen, weshalb Dawas 
Kinder im Kinderheim aushelfen. Jeshi, die Tochter, hilft beim Kämmen 
der Haare bevor es in die Schule geht.

Liebe Leser*innen, der Nepal Aid e.V. bedankt sich ganz herzlich 
bei allen, die den Verein und seine Projekte in diesem schwie-
rigen Jahr unterstützt haben. Wir wünschen Ihnen trotz aller 
Einschränkungen geruhsame, erholsame und vor allem gesunde 
Weihnachtstage und ein gutes neues Jahr. Bleiben Sie uns ge-
wogen. 

Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro und die 
Musterwohnung sind von Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
Termine nach telefonischer Vereinbarung.Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo. 13.30 – 15.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Fr. 13.30 – 15.30 
Uhr. Das Café ist derzeit geschlossen.

NEPAL AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt

Wir sind für Sie da!  
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei Ih-
ren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche Ter-
mine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle 
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, vor 
allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Karin Watzal, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis

Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und be-
rät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. 
Unser Angebot und Information zu
• Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
• Info über vorhandene Unterstützungsangebote
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
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Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0
Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com
Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
Caritasverbands Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.  
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111
Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 
07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Landratsamt Enzkreis

GPV-Website des Enzkreises und der Stadt 
Pforzheim geht an den Start – Übersicht über 
Angebote für psychisch kranke Menschen und 
ihre Angehörigen 
ENZKREIS. Ab sofort gibt die Website www.gpv-enzkreis-pforzheim.de 
einen Überblick über alle Angebote und Leistungen, die im Enzkreis und 
der Stadt Pforzheim für psychisch kranke Menschen und deren Angehö-
rige im Gemeindepsychiatrischen Verbund zur Verfügung stehen. Durch 
diesen Internetauftritt erhalten betroffene Personen und ihre Angehöri-
gen eine Orientierung über die bestehenden Einrichtungen, Dienste und 
Unterstützungsmöglichkeiten.  (stp / enz) 

Landratsamt an den Weihnachtstagen und am 
31. Dezember geschlossen – Medienzentrum 
während der Weihnachtsferien komplett zu 
ENZKREIS. An Heiligabend, den Weihnachtsfeiertagen und an Silvester 
bleibt das Landratsamt Enzkreis in der Zähringerallee in Pforzheim ein-
schließlich sämtlicher Außenstellen in Pforzheim und in Mühlacker ge-
schlossen. Der 24. und der 31.12. sind aufgrund tarifvertraglicher und 
gesetzlicher Regelungen ohnehin keine Öffnungstage.

• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 
soziale und finanzielle Leistungen 

• Erstellen eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath
San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Remchingen-Wilferdingen
Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Vom 28. bis zum 30. Dezember 2020 ist der Pflegestützpunkt ge-
schlossen Ab dem 4. Januar 2021 sind wir wieder für Sie da:

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
• Vorhandene Unterstützungsangebote
• Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
• Erstellung individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 
Uhr. Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
–  Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

–  Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

–  Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor   
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V.
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim Bera-
tungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56
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„Das VG hat in seiner Entscheidung nicht die Inhalte in Frage gestellt, 
sondern die Praxis, Maßnahmen wie die für Pforzheim oder – geplant 
– den Enzkreis im Wege von Allgemeinverfügungen zu erlassen“, sagt 
Herz. Die sehr ausführliche Begründung müsse zunächst bewertet wer-
den und danach auch noch einmal mit dem Sozialministerium gespro-
chen werden. „Es macht keinen Sinn, für den Enzkreis eine praktisch 
identische Verfügung zu erlassen wie die, die dem Gericht zur Entschei-
dung vorlag und bei der das Gericht doch deutliche Bedenken hatte“, so 
Herz. Genauso verhalte es sich aus seiner Sicht mit einer vorgesehenen 
Allgemeinverfügung für das Stadtgebiet. Prinzipiell sei das Land gefor-
dert, sehr schnell eine neue Corona-Verordnung zu erlassen.
Dem schließt sich Pforzheims Oberbürgermeister Peter Boch an: Er hatte 
zwar schärfere Regeln eingefordert, „aber die müssen natürlich dann auch 
vollziehbar sein“, wie das Stadtoberhaupt sagt. Ein hin und her sei dem 
Bürger jedenfalls nicht zu vermitteln: „Solche gravierenden Einschränkun-
gen des öffentlichen Lebens wie Ausgangsbeschränkungen müssen na-
türlich vor Gericht Bestand haben, das ist Teil unseres Rechtsstaats.“ (enz) 

Sonstige Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Zahl der Rentenberatungen trotz Corona  
weiterhin sehr hoch
Trotz der Widrigkeiten der Corona-Pandemie ist die Zahl der Beratungen 
zu Rente und Reha bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg 2020 wieder sehr hoch gewesen: Dies beweise, wie 
wichtig diese Beratungen seien, so der Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der DRV Baden-Württemberg, Andreas Schwarz. Er äußerte sich 
bei der DRV-Vertreterversammlung, die das oberste Selbstverwaltungs-
organ der DRV Baden-Württemberg ist und aus je 15 Mitgliedern der 
Versichertengruppe und der Arbeitgeber besteht. Sie tagte am Freitag, 
11. Dezember, erstmals virtuell in Form eines Videostreams und ver-
abschiedete den Haushalt der DRV Baden-Württemberg für 2021: Er 
beläuft sich auf insgesamt knapp über 24 Milliarden Euro, rund 1,2 Mil-
liarden oder 5,15 Prozent mehr als 2020.
Angesichts der schwierigen Corona-Situation habe die Rentenversiche-
rung im Land sehr flexibel reagiert, machte der Vorstandsvorsitzende 
der DRV, Martin Kunzmann, bei der Vertreterversammlung deutlich. Die 
Beratungsleistungen seien auf Telefon- und Onlinedienste umgestellt 
worden.

Grundrente wird sehr arbeitsintensiv
Auf eine schwierige Zeit im Zusammenhang mit der Umsetzung der 
Grundrente machten sowohl Martin Kunzmann als auch Andreas 
Schwarz aufmerksam: Der Verwaltungs- und Personalaufwand sei im-
mens und ohne zusätzliches Personal nicht zu schaffen. Allein bei der 
DRV Baden-Württemberg würden rund 200 zusätzliche Beschäftigte 
benötigt. Den Personalbedarf versuche man mit Quereinsteigern zu de-
cken, berichtete der Geschäftsführer. Die ersten 45 neuen Beschäftigten 
würden derzeit geschult. Die Versicherten, unterstrich Schwarz, dürften 
davon ausgehen, dass die DRV Baden-Württemberg alles unternehme, 
um den Zeitplan im Zusammenhang mit der Grundrente einzuhalten. 
Für die ab Anfang 2021 geltende Grundrente würden ab Mitte 2021 
die ersten Bescheide verschickt. Nach und nach würden dann alle Be-
standsrentner geprüft. Zwei Botschaften sind Andreas Schwarz beson-
ders wichtig: Alle, denen ein Grundrentenzuschlag zusteht, bekommen 
ihn auch. Kein Anspruch geht verloren. Und: Ein zusätzlicher Antrag auf 
Grundrente ist nicht erforderlich.

Rentenreserve aufstocken
Einmal mehr forderte der Vorstandsvorsitzende Kunzmann die Poli-
tik auf, die Mindestrücklage der Rentenversicherung von 0,2 auf 0,3 
Monatsausgaben anzuheben. Denn allein die Mütterrente II, also die 
Kindererziehungszeiten für Mütter mit Kindern, die vor 1992 geboren 
wurden, koste die Rentenbeitragszahler rund 3,75 Milliarden jährlich, 
so der Vorstandsvorsitzende. Diese und weitere zusätzliche finanzielle 
Belastungen, die eigentlich die Steuerzahler aufzubringen hätten, sorg-
ten dafür, dass die derzeit noch gut gefüllten Rentenkassen sehr schnell 
abschmelzen würden. Für dieses Jahr ergebe sich aufgrund der um 4,4 
Prozent gestiegenen Ausgaben zum Jahresende für die Rentenversiche-
rung deutschlandweit ein Defizit von schätzungsweise 4,7 Mrd. Euro. 

Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis schließt mit Beginn der Weih-
nachtsferien ab dem 23. Dezember; erster Öffnungstag im neuen Jahr 
ist dann der 7. Januar. Über die Ferienzeit können wie immer Medien 
und Geräte ausgeliehen werden.  (enz) 

Wer zuerst kommt …?! 
Kreis-Impfzentren starten erst im Januar – 
Hausärzte impfen erst im Sommer
PFORZHEIM/ENZKREIS. „In Großbritannien wurde dieser Tage europa-
weit die erste Person gegen das Corona-Virus geimpft, täglich liest man 
Neues von der Einrichtung der Impfzentren – man könnte denken, man 
muss sich beeilen, um für sich und seine Familie einen Impftermin zu 
vereinbaren. Doch dem ist nicht so.“ Wie die Leiterin des Gesundheits-
amtes, Dr. Brigitte Joggerst, berichtet, fragen derzeit viele Menschen bei 
den Hausärzten, in den Corona-Schwerpunktpraxen oder direkt beim 
Gesundheitsamt wegen eines Impftermins an. „Dazu ist es im Moment 
jedoch noch viel zu früh. Die Kreisimpfzentren für die Stadt Pforzheim 
und den Enzkreis – die St. Maur-Halle sowie die Appenberg-Sporthalle 
in Mönsheim – nehmen planmäßig Mitte Januar ihren Betrieb auf. Und 
bis die Hausärzte in ihren Praxen Impfungen vornehmen könnten, wird 
es mindestens Mitte nächsten Jahres.“
Wer wann geimpft werde, hänge dabei nicht vom Zeitpunkt ab, an dem 
man sich zwecks Terminvereinbarung melde. Vielmehr werde nach der 
so genannten nationalen Impfstrategie verfahren. Auch weil zu Beginn 
voraussichtlich zunächst nur eine begrenzte Zahl an Impfdosen verfüg-
bar sein wird, soll die Impfung der Bevölkerung gemäß den Empfehlun-
gen der Ständigen Impfkommission und des Ethikrates in verschiedenen 
Phasen erfolgen. So genannte „vulnerable Bevölkerungsgruppen“ - also 
Risikogruppen wie Ältere oder Menschen mit Vorerkrankungen - so-
wie Mitarbeiter der Gesundheitsversorgung sollen bevorzugt geimpft 
werden. Dasselbe gilt für Beschäftigte der Polizei, der Feuerwehr, der 
Gesundheitsämter, der Kinderbetreuungseinrichtungen sowie für Lehr-
kräfte. Dabei ist für die Impfung beispielsweise von Bewohnern von Al-
ten- und Pflegeheimen der Einsatz mobiler Impfteams geplant.
Sobald mehr Impfstoff zur Verfügung steht, soll sich die breite Bevöl-
kerung in ärztlichen Einrichtungen, bei niedergelassenen Ärzten und 
Betriebsärzten impfen lassen können. „Eine Impfpflicht oder ein Impf-
zwang besteht aber in keinem Fall“, wie Dr. Joggerst betont. Allerdings 
sollte jeder, der sich für eine Impfung entschieden hat, sich innerhalb 
weniger Wochen eine zweite Impfdosis verabreichen lassen, um einen 
wirksamen Schutz gegen das Virus aufzubauen. 
„Die Arbeiten zur Einrichtung des Kreisimpfzentrums in der Appenbergs-
porthalle in Mönsheim laufen jedenfalls auf Hochtouren“, ergänzt Dr. 
Daniel Sailer, der als stellvertretender Leiter des Corona-Verwaltungssta-
bes im Landratsamt alle Vorarbeiten koordiniert. „Wir gehen davon aus, 
dass wir wie geplant Mitte Januar mit den Impfungen starten können. 
Vorher steht uns der Impfstoff auch gar nicht zur Verfügung.“ Was die 
Impftermine angeht, bitten Dr. Sailer und Dr. Joggerst, ab Anfang Januar  
auf Veröffentlichungen in den Medien zu achten oder öfter einmal einen 
Blick auf die  Homepage des Enzkreises unter  www.enzkreis.de/corona 
zu werfen. 
Weiterführende Informationen zum Thema Impfungen finden sich auf 
der Homepage des Robert-Koch-Institutes unter www.rki.de. (enz)

Trotz hoher Inzidenzwerte: Stadt und Kreis 
wollen zunächst Entscheidung des Verwal-
tungsgerichts prüfen
ENZKREIS/PFORZHEIM. Die Zahlen steigen, der Enzkreis liegt den vier-
ten Tag in Folge über dem kritischen Wert von 200 Neuinfektionen in 
7 Tagen, die Stadt Pforzheim über 300, und sowohl im Kreis als auch 
in der Stadt wird auf strengere Regeln gewartet. Diese aber werden 
entgegen der Planung am Donnerstag nicht mehr erlassen – weder für 
den Kreis noch für die Stadt. Für Pforzheim hatte das Sozialministerium 
der Stadt bereits verschärfende Regeln angekündigt.
Der Hintergrund sind mehrere Eilanträge gegen die Verordnung, die das 
Gesundheitsamt des Enzkreises am 4. Dezember für die Stadt Pforzheim 
erlassen hat. „Das Verwaltungsgericht Karlsruhe hat uns heute Abend 
überraschend über eine aktuelle Entscheidung dazu informiert“, sagt 
Erster Landesbeamter Wolfgang Herz. 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–53/2020 und 01/2021 23

In der Entwicklung der neuen App-Version wurde des Weiteren Wert auf 
Barrierearmut gelegt. Daher bietet NINA nun auch die Option, deutsche 
Leichte Sprache auszuwählen.
Die App steht in ihrer neuen Version ab sofort für die Betriebssysteme 
iOS und Android bereit.
für iOS https://itunes.apple.com/de/app/nina/id949360949?mt=8
für Android: https://play.google.com/store/apps/details?id=de.materna.
bbk.mobile.app

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch! 
Der Herr ist nahe! Philipper 4,4.5b

Impuls
Ganz schön anders als geplant –  diese Geburt ihres ersten Sohnes. 
Eigentlich wollte Maria lieber zu Hause bleiben, am besten mit Mutter 
und Tanten um sich rum, die sich auskennen mit dem Kinderkriegen und 
ihr helfen können, wenn es so weit ist. Eigentlich hatte sie auch das Bett 
schon vorbereitet und auch sonst alles besorgt, was man für so ein Kind 
alles braucht. Aber es kam anders. Eine Volkszählung – und alle müssen 
los. Raus aus dem Haus und auf Wanderschaft gehen. Da kann man nur 
das nötigste einpacken. Und dann wird es anstrengend. Und lang. Da 
kann einem zwischendurch schon mal die Puste ausgehen. Aber Maria 
und Josef halten durch und gehen weiter. Muss ja! Und nachdem ihnen 
zuvor in den letzten Monaten so mancher Engel erschienen war, haben 
sie auch das Vertrauen, dass Gott wohl mit ihnen unterwegs ist. Auch 
da, wo es kalt ist und einsam und selbst, als es so aussieht, dass sie 
nicht mal ein Dach über dem Kopf finden.
Ganz schön anders als geplant –die Geburt ihres ersten Sohnes. Im 
Stall. In einer Krippe. Windeln hatten sie wenigstens dabei. Hilfe von der 
Verwandtschaft wohl eher nicht. Aber Gott war dabei. Und sein Sohn 
kam auf die Welt.
Ganz schön anders als geplant – diese Nacht auf dem Feld. 
Eigentlich wollten sich die Hirten einfach nur ausruhen von ihrer Arbeit, 
sich am Feuer wärmen, ein wenig Schlaf finden. Ganz normal eben, wie 
jede Nacht. Aber es kam anders. Erst war da ein Leuchten – ein Feuer? 
Beängstigend jedenfalls, beunruhigend. Sorgen machen sich die Hirten, 
um ihre Häuser und Familien, um ihre Schafe. Eigentlich würden sie jetzt 
losrennen und schauen, was da los ist. Eigentlich, denn dann kommt es 
nochmal ganz anders als gedacht.
Da spricht einer zu ihnen und nimmt ihnen die Angst. Erzählt eine frohe 
Botschaft. Und dann sind da unzählige Engel, Musik liegt in der Luft, 
ausgerechnet bei den Hirten auf dem Feld. Wer hätte das gedacht?
Ganz schön anders als geplant – diese Nacht auf dem Feld. Und die 
Hirten machen sich auf den Weg und sehen das Wunder. Sehen das 
Kind, spüren Gottes Gegenwart. Und werden froh. Und warm ist es im 
Stall. Und sie sind beieinander. Frieden breitet sich aus.
Ganz schön anders als geplant – dieses Weihnachten im Jahr 2020. 
Eigentlich... Ja, da könnte jetzt jede und jeder von uns viel erzählen. 
Doch die Weihnachtsgeschichte sagt: auch anders als geplant wird es 
gut. 

Gott ist da. Im Stall, in der Krippe.
Gott ist da. Unterm Weihnachtsbaum. Wenn wir dir Päckchen auspa-
cken. Wenn wir telefonieren. Oder per Video-Treffen miteinander singen. 
Auch wenn das manchmal etwas holprig ist. Und anders als geplant. 
Gott ist da. Wenn wir uns sehnen nach unseren Lieben. Und wenn wir 
sie in die Arme nehmen.
Gott ist da. Auf dem Feld. Bringt Licht in die Dunkelheit. Und sagt 
uns: egal, wie es ist: ihr seid nicht allein. Fürchtet euch nicht! Siehe, ich 
verkündige euch große
Freude, die allem Volk widerfahren wird. Denn euch ist heute der Hei-
land geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.
Gott ist da. Hier in Straubenhardt, zu Hause oder wo auch immer und 
und bei all euren Lieben. Darum: Fürchtet euch nicht!
Amen. Ihre/Eure Straubenhardter Pfarrer 

Grund hierfür, so Andreas Schwarz, seien vor allem die gestiegenen 
Rentenausgaben sowie die Aufwendungen für die Krankenversicherung 
der Rentner. Trotzdem bleibe die Nachhaltigkeitsrücklage zum Jahresen-
de mit den zu erwartenden 36,3 Milliarden Euro (dies entspricht 1,53 
Monatsausgaben) immer noch über dem oberen Grenzwert, so Schwarz. 
Damit sei für 2021 eine Stabilität der Beiträge zu erwarten.
Der Vorstandsvorsitzende Martin Kunzmann begrüßte es, dass die Po-
litik die doppelte Haltelinie auf den Weg gebracht hat. Danach soll das 
Rentenniveau nicht unter 48 Prozent sinken und der Beitragssatz nicht 
über 20 Prozent steigen. Weiterhin habe die Politik beschlossen, dass es 
künftig unter dem Dach der DRV eine digitale Rentenübersicht geben 
soll. Darin sollen Informationen über die gesetzliche, betriebliche und 
private Altersvorsorge zusammengefasst werden. Kunzmann betonte 
weiter, dass die DRV Baden-Württemberg sich schnell, flexibel und im-
mer im Sinne ihrer Kunden den Herausforderungen des Corona-Jahres 
gestellt habe: Sachlich und fair habe sie sich auch 2020 voll und ganz 
für die Interessen ihrer Versicherten und Beitragszahler eingesetzt

Upgrade für die Warn-App NINA:
Neue Corona-Funktionen in der Version 3.3
Die Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes (Warn-
App NINA) informiert ab sofort über die unterschiedlichen regionalen 
Bestimmungen zur Corona-Pandemie. Die App ist nun auch in sieben 
Fremdsprachen und in deutscher Leichter Sprache verfügbar.
Was ist in meinem Heimatkreis gerade erlaubt? Und was nicht? Wie ist 
die aktuelle Corona-Lage im Wohnort meiner Verwandten? Das Suchen 
ist vorbei: Die vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) betriebene Warn-App NINA zeigt in der neuen Version 
3.3 auf einen Blick wichtige lokale Regelungen der Landkreise zur Coro-
na-Pandemie an. Hierzu gehören beispielsweise die Kontaktbestimmun-
gen, Regelungen zu Schulen und Kindertagesstätten oder Bußgelder. 
Die in den Warnmeldungen dargestellten Infektionsgefahrstufen richten 
sich nach der bekannten „Corona-Ampel“ des Robert Koch-Instituts. Sie 
basiert auf der 7-Tage-Inzidenz, also der Zahl von Neuinfektionen pro 
100.000 Einwohner in diesem Zeitraum. Die lokalen Corona-Regeln er-
scheinen direkt in der Ansicht „Meine Orte“, die den Nutzerinnen und 
Nutzern gleich nach dem Start der Warn-App angezeigt wird.
BBK-Präsident Armin Schuster sagt zu dem verbesserten Service der 
Warn-App NINA: „Aktuelle und zuverlässige Informationen zu den 
deutschlandweit unterschiedlichen regionalen Regelungen sind jetzt 
erstmals ortsbezogen und übersichtlich abrufbar. Das häufige Anpas-
sen der Infektionsschutzregeln ist in einer Pandemie unvermeidlich. 
Wir sorgen mit der Warn-App NINA dafür, dass die Bevölkerung einen 
schnellen Zugriff auf die neuesten lokalen Regelungen erhält und sich 
damit selber besser schützen kann. Die Warn-App NINA wird auch  
künftig fortlaufend aktualisiert und an die neuen Anforderungen der 
Corona-Pandemie angepasst.“
Damit wichtige Warnmeldungen schneller und übersichtlicher eingese-
hen werden können, gibt es nun durch eine neue Sortierungsfunktion 
die Möglichkeit, die Reihenfolge der angezeigten Warnmeldungen in-
nerhalb eines abonnierten Ortes zu sortieren. Nutzerinnen und Nutzer 
können dabei zwischen den Optionen „nach Warnkanal“, „nach Warn-
stufe“ und „nach Datum“ auswählen.

Neue Corona-Karte
Die Version 3.3 hält eine verbesserte Kartenansicht bereit. In der Aus-
wahl „Corona-Informationen“ kann auf der Deutschlandkarte ganz 
gezielt der gewünschte Landkreis oder die kreisfreie Stadt angetippt 
werden. Auf einen Blick erhalten die Nutzerinnen und Nutzer so die 
Übersicht zur 7-Tage-Inzidenz, zur Gesamtzahl der Corona-Fälle, zu Fäl-
len pro 100.000 Einwohner, zu Todesfällen und zur Einwohnerzahl.

Mehrsprachigkeit
Mit der neuen Mehrsprachigkeits-Funktion erfüllt die Warn-App NINA 
nun einen oft geäußerten Wunsch der Nutzerinnen und Nutzer. Die App 
kann nun in den Sprachen Arabisch, Englisch, Französisch, Polnisch, 
Russisch, Spanisch und Türkisch wiedergegeben werden. Dabei wurden 
alle Menü-Elemente, die Informationsbereiche und wichtige Inhalte von 
Warnmeldungen, wie der Ereignistyp, das Warngebiet und die wesentli-
chen Handlungsempfehlungen, übersetzt. Die Freisprachen-Texte in den 
Warnmeldungen sowie die Informationen zur Corona-Pandemie können 
hingegen noch nicht mehrsprachig angeboten werden.
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Donnerstag, 24. Dezember – Heilig Abend
13.00 Uhr Kurzgottesdienst auf dem Friedhof Conweiler  
 mit Bläsern des Musikvereins Lyra Conweiler
14.00 Uhr Kurzgottesdienst Wagenweg 1  
 mit Bläsern des Musikvereins Lyra Conweiler
15.30 Uhr Heilig Abend Online - Gottesdienst für die ganze Familie  
 aus der Martinskirche.
17.00 Uhr Gemeinsames Singen und Lesen der Weihnachtsgeschichte.  
 Zuhause im Wohnzimmer, auf den Balkonen, vor der Türe.  
 Begleitung durch ein Online – Video.
21.00 Uhr „Weihnachten neu erleben“ – großer bundesweiter Gottes 
 dienst auf YouTube.

Freitag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10.30 Uhr Christfest - Gottesdienst Martinskirche und Zuhause. 

Samstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10.30 Uhr Gottesdienst, gemeinsam mit Feldrennach, Martinskirche  
 und Zuhause. 

Sonntag, 27. Dezember 
15.00 Uhr Andacht aus der Martinskirche, Martinskirche und  
 Zuhause.

Donnerstag, 31. Dezember
17.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David Gerlach am Altjahrsabend,   
 Martinskirche und Zuhause. 

Freitag, 01. Januar
11.00 Uhr Distrikt-Neujahrsgottesdienst, Martinskirche und Zuhause   
 mit Pfarrer Matthias Gerlach aus Feldrennach. 

Sonntag, 03. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Gerlach aus Feldrennach,  
 Martinskirche und Zuhause. 

Donnerstag, 07. Januar
19.00 Uhr Am 7. um 7 – Thema: Barmherzigkeit – die Jahreslosung,   
 Online auf YouTube. 

Sonntag, 10. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David Gerlach, Martinskirche  
 und Zuhause. 
Bitte informieren Sie sich über die tagesaktuelle Entwicklung auf der In-
ternetseite www.conweiler-evangelisch.de. Dort finden Sie auch Informa-
tionen über Spenden und Kollekte. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

24xWeihnachten neu erleben
Die Martinskirche ist von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Um 15.30 Uhr zeigen 
wir die Übertragung vom Buch „Weihnachten neu erleben“. Die Videos 
sind auch auf YouTube abrufbar.

Urlaub im Pfarramt 
Christina Beyer hat Urlaub vom 29.12.2020 - 05.01.2021. Pfarrer David 
Gerlach hat Urlaub vom 02.01. – 08.1.2021. Vertretung im Trauerfall hat 
Pfarrer Matthias Gerlach aus Feldrennach, Tel. 2306. Ansprechpartnerin vor 
Ort ist in dieser Zeit Kirchenpflegerin Frau Margrit Sackmann, Tel. 57 48.

Weihnachtsgruß der Kirchengemeinde 2020
Die Weihnachtsferien beginnen, bald ist dieser ganz andere Heilige 
Abend da. Die Evangelische Kirchengemeinde blickt auf ein spannen-
des und gesegnetes Jahr mit vielen kreativen Ideen zurück, mit der wir 
gemeinsam Corona getrotzt haben, so gut es ging. Gemeinsam sorgen 
wir trotz allem für ein lebendiges kirchliches Leben mitten im Dorf. Ge-
meinsam stehen wir füreinander ein. Dafür sind wir dankbar. Wir wün-
schen unseren Mitbürgern ein frohes und friedliches Christfest und ein 
gesegnetes, gutes Neues Jahr 2021. Ihre Kirchengemeinde, Kirchenge-
meinderat mit Pfarrer David Gerlach.

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und  
Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr

Sonntag, 20. Dezember
19.00 Uhr Jugendkreis online
 (Link wird über die WhatsApp-Gruppe verschickt)

Lichtlesmoment im Advent – Weihnachten neu und anderes erleben
Die Tage um Weihnachten und den Jahreswechsel werden in diesem 
Jahr besonders still sein. Stiller, weil Kontakte reduziert werden, Weih-
nachtsfeiern und Weihnachtsmärkte abgesagt sind. Stiller auch, weil 
zu diesem Weihnachtsfest Stimmen fehlen werden. Fehlen werden die 
vertrauten Stimmen, von denen wir Abschied nehmen mussten. Darun-
ter auch die Menschen, die mit und an Corona gestorben sind. Unsere 
Gedanken sind ganz besonders bei ihnen und ihren Angehörigen und 
bei allen, denen diese Pandemie so viel abverlangt.
Und doch findet Weihnachten statt. Weihnachten ist unaufhaltsam. 
Weihnachten muss auch gar nicht gerettet werden, wie es in den letz-
ten Tagen und Wochen an vielen Stellen immer wieder gesagt wurde. 
Denn die gute Nachricht ist: Weihnachten ist schon gerettet. Das ruft 
und flüstert die Weihnachtsbotschaft uns zu: Wir sind Teil der Rettung 
Gottes. Gott geht in das Risikogebiet von Dunkelheit, Schuld und Leid. 
Gerettet sind wir durch das Kind in der Krippe, durch den allmächtigen 
menschgewordenen Gott, in dessen Macht es liegt, ohnmächtig zu sein. 
Angewiesen und hilfsbedürftig. Verletzlich und ausgeliefert, mit Haut 
und Haar. Gerettet sind wir durch den, der Licht ins Dunkel bringt. Heil 
und Frieden in unser zerrissenes Leben. Das „Fürchte Dich nicht“ der 
Engel auf den Feldern von Bethlehem, es erklingt und tröstet auch in 
unseren Spannungsfeldern, in Freud und Leid, im Lächeln und zufrieden 
sein und auch mitten im Geblöke und Gemeckere. 
„Stille Nacht! Heilige Nacht! Hirten erst kundgemacht durch der Engel 
Halleluja, tönt es laut von ferne und nah: Christus, der Retter ist da!“ 
Darum feiern wir Weihnachten – so gut es in diesen Tagen möglich 
sein wird. Und wer weiß: Vielleicht wird es ein Fest, bei dem Gott uns 
näherkommt als je zuvor. Frohe Weihnachten und bleiben Sie behütet,
auch im Namen meiner Kollegen, Ihr Pfarrer David Gerlach.

PS: Wir machen uns die Entscheidung in Bezug auf die Gottesdiens-
te zu Heilig Abend nicht leicht. Vieles spricht dagegen, anderes dafür. 
Im Moment (15.12.) sind Gottesdienste unter den strengen Hygiene-
maßnahmen erlaubt. Entscheidend wird die Inzidenz – Zahl im Enzkreis 
sein, sollte sie über 300 bleiben ist eine Absage der Gottesdienste wahr-
scheinlich. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell in den entsprechenden 
Kirchen und Gemeinden auf den Internetseiten. Eine Anmeldung wird 
jeweils empfohlen.

Herzpäckchen Straubenhardt 2020 
Auch in diesem Jahr findet wieder die Herzpäckchen – Aktion statt. Freu-
deschenker und Wunscherfüllerinnen finden Wunschzettel bei Edeka 
Getsch, bei Pflanzen Voigt und bei BioReiser. Bitte die Geschenke in den 
Geschäften oder in der offenen Martinskirche in Conweiler (15 – 18 Uhr) 
bis zum 22.12.2020 abgeben. Danke fürs Mitmachen und Vergelt´s Gott.

Opferaufruf der Württembergischen Landeskirche 
Opfer für „Brot für die Welt“ (25. Dezember 2020). Landesbischof July 
schreibt: Bethlehem – die Geburtsstadt Jesu heißt aus dem Hebräischen 
übersetzt „Haus des Brotes“. Hier kommt Gottes Sohn zur Welt. „Denn 
dies ist das Brot Gottes, das vom Himmel kommt und gibt der Welt das 
Leben (Joh,6.33). 
Gott will, dass alle Menschen satt werden – an Leib und Seele. Über 690 
Millionen Menschen hungern auf der Welt. Die Corona-Pandemie ver-
schärft Armut, Ungerechtigkeit und Hunger. Die Gefahren von Covid-19 
sind wie alle Krisen für die Ärmsten der Armen besonders groß. 
Brot für die Welt unterstützt mit seinen Partnerorganisationen Menschen 
in mehr als 90 Ländern der Welt. Im Tschad etwa fehlt es vielerorts an 
sauberem Wasser und Seife. Brot für die Welt unterstützt dort die Arbeit 
in einem Krankenhaus und die Aufklärung über Hygienemaßnahmen. 
Bethlehem ist überall, an jedem Ort und zu jeder Zeit, wo Menschen sich 
auf den Weg machen zum göttlichen Kind, wo Menschen Brot und Liebe 
teilen. Und je mehr wir teilen, umso mehr erhält jeder. Ich danke Ihnen 
herzlich für Ihre Gaben!

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Sonntag, 20. Dezember
10.30 Uhr  Weihnachten neu erleben - Gottesdienst mit Pfarrer  
 David Gerlach. Martinskirche und Zuhause. Opfer: Mission
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Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Die Kirchengemeinden im Bezirk Badischer Enzkreis haben auf-
grund der aktuellen Lage entschieden, alle Päsenzgottestdienste 
bis 10. Januar 2021 auszusetzen. Das betrifft auch die Gotten-
dienste an Heilig Abend. Wir folgen damit der Empfehlung der 
Landeskirche. Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unse-
rer Webseite www.ekilama.de

Offene Kirche
Unsere Kirche ist bis Weihnachten wieder an jedem Tag von morgens bis 
abends für Sie geöffnet. Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein, diesen Ort 
der Stille zu erfahren. In der Kirche finden Sie klei-ne "Gottesdienste zum 
Mitnehmen" (GoDi2go), die auch wieder in der Gemeinde verteilt wer-
den. Wenn Sie den GoDi2go gerne erhalten möchten, aber noch nicht 
auf dem Verteiler stehen, mel-den Sie sich einfach bei uns im Pfarramt. 
Aktuell gibt es auch wieder eine "Kinderkirche zum Mit-nehmen". In der 
Kirche liegt ein Buch aus, in das Sie Gebetsanliegen, aber auch Grüße 
oder andere Gedanken eintragen können. Gebetsanliegen, die Sie auch 
anonym eintragen können, werden im Rahmen der Fürbitten im Sonn-
tagsgottesdienst eingebracht.

Besuchen Sie die Adventsfenster in Langenalb und Schielberg
Wir freuen uns sehr, Sie in diesem Jahr zu unserem "lebendigen Advents-
kalender" in Langenalb einladen zu können: Vom 1. bis zum 24. Dezember 
werden verschiedene Menschen in der Gemeinde ihre Fenster zur Straße 
hin besonders schön adventlich dekorieren. Von Einbruch der Dun-kelheit 
bis ca. 22 Uhr werden die Fenster beleuchtet sein. Wenn Sie möchten, 
besuchen Sie die Fenster bei einem kleinen Abendspaziergang. 

Die nächsten Adventsfenster finden Sie hier:
17. Dezember - Käthe-Kollwitz-Str. 1, Langenalb (Familie Schulz)
18. Dezember - Im Neubruch 34, Langenalb (Familie Wegener)
19. Dezember - Höhenstr. 1, Langenalb (Familie Maginot)
20. Dezember – Marxzellerstraße 18, Langenalb (Familie Irmler)
21. Dezember - Waldstraße 6, Langenalb (Familie Conzelmann)
22. Dezember - Kinderschulweg 4, Langenalb (Familie Martinewski)
23. Dezember – Marxzellerstraße 41/1, Langenalb (Familie Diehm)
24. Dezember - Marienkirche Langenalb

Und auch Schielberg beteiligt sich: Am kommen-
den Adventssonntag können Sie bei Familie von 
Wichdorff in der Langenalber Straße 1 wieder ein 
besonders schön geschmücktes Adventsfenster 
besuchen. Eine komplette Fenster- Übersicht fin-
den Sie ausgedruckt in der Marienkirche oder auf 
unserer Internetseite. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude daran und eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit.

Spendensammlung für den Tafelladen Bad Herrenalb
Im Advent sammeln wir noch einmal Spenden für den Tafelladen in Bad 
Herrenalb und freuen uns, wenn Sie dabei sind. Benötigt werden vor al-
lem haltbare Lebensmittel (Gemüse- und Obstkonser-ven, Teig und Nu-
delwaren, Zucker, Salz, Kaffee und Tee, Säfte; aber keinen Alkohol) und 
Hygiene-artikel (Toilettenpapier, Duschgel, Shampoo, Zahnpasta etc). 
Das alles kann ab ab dem 7. Dezem-ber bis zum 20. Dezember zwischen 
9 und 17 Uhr im Backhäusle (gegenüber vom Pfarramt) abge-stellt wer-
den. Herzlichen Dank für Ihre Gaben.

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Pfarramt Schwann, Pfr. Thomas Held, Tel. 2505 
Evang. Gemeindebüro Ottenhausen 
Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 20. Dezember
 9.15 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent mit Pfr. David Gerlach, Conweiler
10.20 Uhr Kinderkirche „to go“ 

Aufgrund der hohen Infektionszahlen im Enzkreis hat der Kir-
chengemeinderat schweren Herzens beschlossen, ab sofort wäh-
rend des harten Lockdown (zunächst bis einschl. 10.1.2021) auf 
Präsenzgottesdienste in unseren Kirchen zu verzichten. 

24. Dezember Heilig Abend 
Weihnachtsandacht für die ganze Familie draußen

16.00 Uhr in Pfinzweiler neben der Kirche
17.30 Uhr in Feldrennach vor der Aussegnungshalle beim Friedhof
Das Opfer ist für das Kinderhaus in Kolumbien von Angelika Walker. 
(Kolumbianische Deutsche Stiftung Aktion Barmherzigkeit)
„Lichtleskirche 2020 anders“: Bitte bringt in diesem Jahr alle Eure La-
ternen und Kerzen schon angezündet mit. So wird aus vielen kleinen 
Lichtern ein großes Weihnachts- und Hoffnungslicht.
Dauer ca. 30 Minuten, nur Stehplätze! Bitte wetterentsprechende war-
me Kleidung. Es gilt: Abstandsregel und Maskenpflicht.
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung unbedingt erforderlich. Per 
Mail an pfarramt.feldrennach@elkw.de oder telefonisch 07082 / 2306.

WEIHNACHTEN 2020 ZU HAUSE
In alle Haushalte von Feldrennach und Pfinzweiler verteilen wir eine 
Handreichung mit einem Ablauf für einen Hausgottesdienst mit Liedern, 
Gebeten und Impuls. Dazu läuten an Heilig Abend um 19.30 h die Kir-
chenglocken. 21.00 Uhr „Weihnachten neu erleben“ im Fernsehen auf 
Bibel TV und youTube. Angebot des evang. Jugendwerks Neuenbürg: 
„Weihnachtsgottesdienst für Kinder und Familien“ online

Herzliche Einladung zu den Streaming-Gottesdiensten aus der Martins- 
kirche Conweiler: 

26. Dezember 2. Weihnachtstag 
 mit Pfarrer Matthias Gerlach & Gesangsquartett
10.30 Uhr Online-Gottesdienst

1. Januar Neujahrsgottesdienst 
 mit Pfarrer Matthias Gerlach / Musik: Tasten & Streicher
11.00 Uhr Gemeinsamer Online-Gottesdienst der  
 Straubenhardter Gemeinden

3. Januar Sonntag
 - Pfarrer Matthias Gerlach
10.30 Uhr Online-Gottesdienst 
Lichtslesmomente
Unsere Aktion geht weiter bis Weihnachten. Bringen wir „Licht der Hoff-
nung“. (Wer gerne noch mitmachen möchte findet die ausführliche Erklä-
rung in den Amtsblättern der letzten Wochen oder auf der Homepage. 

Das „Sonntagsblättle“ mit Predigt, Lied und Gebet kommt weiterhin zu 
allen bisherigen „Abonnenten“  (als Mail oder in Papierform). Melden 
Sie sich, wenn Sie auch in den Verteiler aufgenommen werden möchten. 
Seelsorge Ausdrücklich möchten wir auf das Angebot hinweisen.  
Telefon- oder Videogespräche sind auf Wunsch gerne möglich.  

Für alle Angebote gilt Durchführung vorbehaltlich der aktuellen Coro-
na-Richtlinien. Falls sich Änderungen ergeben veröffentlichen wir diese 
auf unserer Homepage.

Liebe Gemeindeglieder,
so wie der Virus keine Ferien kennt, 
hat auch die Weihnachtbotschaft kei-
ne Schranken: „Siehe ich verkündige 
euch große Freude die allem Volk 
widerfahren wird, denn euch ist heu-
te der Heiland geboren welcher ist 
Christus der Herr in der Stadt Davids.“ 
Mitten hinein in unsere Verzagtheit 
und Sorge werden wir erinnert an die 
große Freude die durch das Kind in 
der Krippe ausgelöst wurde. Möge 
diese Weihnachtsfreude Sie durch all die noch möglichen Angebote er-
reichen, damit wir getrost und zuversichtlich in das neue Jahr gehen 
können.  Gottes Segen begleite Sie. 
Herzliche Weihnachtsgrüße Ihr Pfarrer Matthias Gerlach

„Die Kirchen in Feldrennach und Pfinzweiler sind am 1. und 2. 
Weihnachtsfeiertag von 9.00 - 18.00 Uhr zur stillen Andacht ge-
öffnet. Predigten zum Mitnehmen liegen aus.“
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ab 14.00 Uhr Kurrende-Blasen – wir prüfen zurzeit noch, ob und wie  
 das Kurrende-Blasen möglich ist

Montag, 21. Dezember
19.30–  Teenkreis online (Zugangsdaten und weitere Infos gibt es 
21.00 Uhr in der digitalen Gruppe oder bei Karina Koch  
 0176/82611584)

Dienstag, 22. Dezember
20.00–  Jugendkreis online (Zugangsdaten und weitere Infos gibt 
21.00 Uhr es in der digitalen Gruppe oder bei Karina Koch    
 0176/82611584)

Donnerstag, 24. Dezember Heiligabend
ab 12.00 Uhr  Weihnachtsweg für Jung und Alt …
17.30 Uhr Christvesper mit Pfr.i.R. Helmut Schüßler 
22.00 Uhr Christnachtsgottesdienst mit Präd. Werner Schlittenhardt 
Da dieses Jahr unsere Kirche nicht – wie sonst an Weihnachten – voll 
besetzt werden kann, ist nur eine begrenzte Anzahl an Gottesdienstbe-
suchern möglich. Wir bitten Sie deshalb ausnahmsweise um Anmeldung 
bis Dienstag, den 22. Dezember 2020 (telefonisch oder online). Den 
Link und eine kurze „Anleitung“ dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.ottenhausen-evangelisch.de. Wir nehmen Ihre Anmeldung im Ge-
meindebüro gerne auch telefonisch entgegen.

Freitag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Thomas Held
ab 11.00 Uhr Weihnachtsweg für Jung und Alt …

Samstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
9.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Matthias Gerlach, mit musikalischer  
 Umrahmung durch den Posaunenchor
ab 11.00 Uhr Weihnachtsweg für Jung und Alt …

Sonntag, 27. Dezember
Kein Gottesdienst in Ottenhausen
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten um 9.15 Uhr in die Christus-
kirche nach Dennach mit Pfr. David Gerlach und um 10.30 Uhr zu einem 
Liedgottesdienst in der Schlosskirche in Schwann mit Pfrin. Biedenbach

Donnerstag, 31. Dezember, Altjahrsabend
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Michael Schäfer)

Freitag, 1. Januar 2021, Neujahr 
kein Gottesdienst in Ottenhausen
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst (Distriktsgottesdienst) 
um 11.00 Uhr in die Kirche in Feldrennach mit Pfr. Matthias Gerlach

Sonntag, 3. Januar 2021
kein Gottesdienst in Ottenhausen – herzliche Einladung zu:
  9.15 Uhr Gottesdienst in Dennach mit Präd. E. Mayer
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwann mit Präd. E. Mayer

Sonntag, 10. Januar 2021 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. H. Schwarze

Kurrende-Blasen am Sonntag, 
den 20. Dezember 2020
Drei Jungbläser, die von Eduard 
Zink unterrichtet werden, wol-
len jeweils vier Weihnachtslieder 
spielen; in der Wagnerstraße, in 
der Grünstraße und zuletzt in der 
Turnstraße. Beginn ist um 14.00 

Uhr in der Wagnerstraße – wir prüfen zurzeit allerdings noch, ob und 
wie das Kurrende-Blasen in diesem Jahr möglich ist. Das Wort „Kur-
rende“ kommt von „currere“ = „laufen“. Es war ursprünglich ein aus 
bedürftigen Schülern bestehender „Laufchor“ an protestantischen Schu-
len. Heute ziehen auch Posaunenchöre durch die Orte und spielen – ins-
besondere an Weihnachten – zur Freude der Einwohner auf. Herzliche 
Einladung zu diesem musikalischen Angebot. Sie können hierzu gerne 
Ihre Fenster oder Türen öffnen, um die Klänge der Posaunen zu hören.

Macht euch mit uns auf den Weihnachtsweg!
Ihr habt es sicherlich schon erahnt: Ein Familiengottesdienst an Hei-
ligabend, wie wir ihn die letzten Jahre feiern durften, ist dieses Jahr 
leider nicht möglich. Doch dafür gibt es dieses Jahr gleich an drei Tagen 
die Möglichkeit, sich zu besinnen und Weihnachten mal ganz anders 
zu erleben. Auf dem Weihnachtsweg können wir über das nachden-
ken, was Weihnachten ausmacht. Und dabei auch gemeinsam staunen,  

rätseln, basteln, singen und lachen. Wo führt der Weihnachtsweg ent-
lang? An der Aussegnungshalle neben der Kirche beginnt der Weg. Hier 
findet ihr eine Karte. Fotografiert sie mit eurem Handy ab oder nehmt 
euch ein Exemplar mit. Was erwartet euch an den einzelnen Stationen des 
Weihnachtsweges? Kurze Impulstexte, Bastelideen, Rätsel und Aktionen 
rund um Weihnachten. Bitte achtet auf Abstand und wartet, falls eine 
Station schon „besetzt ist“. 

Wann hat der Weihnachtsweg geöffnet? 
Am 24.12.: ab 12 Uhr und am 25. und 26.12.: ab 11 Uhr

Für wen ist der Weihnachtsweg? Für jeden! Familien, Singles, Paare… 
Nutzt die Feiertage für einen Spaziergang durch Ottenhausen und entdeckt 
Weihnachten dieses Jahr auf neue Art und Weise.

Aus dem Pfarramt: Weihnachtsurlaub
Pfarrer Thomas Held ist vom 26. Dezember 2020 bis einschl. 10. Januar 
2021 im Urlaub. Die Vertretungen haben vom 26.12.2020 - 31.12.2020 
Pfarrer David Gerlach (Tel. 2531) und vom 01.01. -10.01.2021 Pfarrer 
Matthias Gerlach (Tel. 2306).

Infos von der Bubenjungschar Ottenhausen
Christbaumsammeln trotz Corona…  Da dieses Jahr alles anders ist, 
wird auch das traditionelle Christbaumsammeln der Bubenjungschar in 
Ottenhausen anders ablaufen als sonst: Die Christbäume werden am 
Samstag, den 16.01.2020 ab 10 Uhr von uns Mitarbeitern eingesam-
melt. Die Jungscharler können aufgrund der aktuellen Corona-Lage lei-
der nicht dabei mithelfen. Für ein kontaktloses Einsammeln bitten wir 
Sie, die Bäume sichtbar vor dem Haus abzulegen und ggf. eine Spende 
in einer Tüte daran zu befestigen. (Bei Änderungen aufgrund der aktu-
ellen Situation informieren wir auf der Homepage). Wir freuen uns über 
jeden Baum und jede Spende sehr herzlich und hoffen, dass wir das Jahr 
darauf wieder alle gemeinsam um die Häuser ziehen können, um Christ-
bäume einzusammeln. Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2021 wünscht Eure Bubenjungschar.

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Freitag, 18. Dezember
Die Mädchenjungschar findet nicht im Gemeindehaus statt. Wir bleiben  
miteinander verbunden! Der Jugendkreis für junge Leute ab 16 Jahre 
findet digital statt. Bitte beachtet die Infos von Karina Koch.
19.00 Uhr Lebendiger Advent in Dennach auf dem Parkplatz am  
 Gasthaus Hirsch

Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent
 9.15 Uhr Gottesdienst in Dennach - Pfarrer Held–
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwann - Pfarrer Held -
 Kein Kindergottesdienst im Gemeindehaus, vielleicht sehen  
 wir uns ja beim Familiengottesdienst an Heilig Abend?

Montag, 21. Dezember
Die Jungschar für Buben und Mädchen in Dennach findet nicht im Ge-
meindehaus statt. Wir bleiben auf anderem Wege in Verbindung!

Donnerstag, 24. Dezember Heilig Abend 
!!! Wichtig: bitte anmelden !!!

15.15 Uhr besinnlicher Gottesdienst in der Christuskirche 
 Dennach (bitte anmelden) -Pfarrer Held- 
16.00 Uhr Familiengottesdienst für alle Altersgruppen, dieses Jahr auf  
 dem Parkplatz zwischen der Turnhalle und der Grundschule  
 Schwann (bitte anmelden). - Karina Koch/KiGo-Team - Es  
 gibt zwar kein einstudiertes Krippenspiel, aber wer zum  
 Gottesdienst kommt, wird automatisch Teil eines ganz be- 
 sonderen Krippenspiels. Ihr dürft gespannt sein! 
16.00 Uhr besinnlicher Gottesdienst in der Schlosskirche Schwann  
 (bitte anmelden)- Pfarrer Held-
 Die Gottesdienste liegen bewusst parallel, Sie haben die Wahl!
17.15 Uhr Wiederholung des Familiengottesdienstes auf dem Parkplatz 
 (bitte anmelden) Bitte beachten, im Gemeindebrief wurde 
17.00Uhr abgedruckt, 17.15 Uhr ist richtig! - Karina Koch/KiGo-Team 
18.00 Uhr Wiederholung des besinnlichen Gottesdienstes in der 
 Schlosskirche Schwann (bitte anmelden) - Pfarrer Held -
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rätseln, basteln, singen und lachen. Wo führt der Weihnachtsweg ent-
lang? An der Aussegnungshalle neben der Kirche beginnt der Weg. Hier 
findet ihr eine Karte. Fotografiert sie mit eurem Handy ab oder nehmt 
euch ein Exemplar mit. Was erwartet euch an den einzelnen Stationen des 
Weihnachtsweges? Kurze Impulstexte, Bastelideen, Rätsel und Aktionen 
rund um Weihnachten. Bitte achtet auf Abstand und wartet, falls eine 
Station schon „besetzt ist“. 

Wann hat der Weihnachtsweg geöffnet? 
Am 24.12.: ab 12 Uhr und am 25. und 26.12.: ab 11 Uhr

Für wen ist der Weihnachtsweg? Für jeden! Familien, Singles, Paare… 
Nutzt die Feiertage für einen Spaziergang durch Ottenhausen und entdeckt 
Weihnachten dieses Jahr auf neue Art und Weise.

Aus dem Pfarramt: Weihnachtsurlaub
Pfarrer Thomas Held ist vom 26. Dezember 2020 bis einschl. 10. Januar 
2021 im Urlaub. Die Vertretungen haben vom 26.12.2020 - 31.12.2020 
Pfarrer David Gerlach (Tel. 2531) und vom 01.01. -10.01.2021 Pfarrer 
Matthias Gerlach (Tel. 2306).

Infos von der Bubenjungschar Ottenhausen
Christbaumsammeln trotz Corona…  Da dieses Jahr alles anders ist, 
wird auch das traditionelle Christbaumsammeln der Bubenjungschar in 
Ottenhausen anders ablaufen als sonst: Die Christbäume werden am 
Samstag, den 16.01.2020 ab 10 Uhr von uns Mitarbeitern eingesam-
melt. Die Jungscharler können aufgrund der aktuellen Corona-Lage lei-
der nicht dabei mithelfen. Für ein kontaktloses Einsammeln bitten wir 
Sie, die Bäume sichtbar vor dem Haus abzulegen und ggf. eine Spende 
in einer Tüte daran zu befestigen. (Bei Änderungen aufgrund der aktu-
ellen Situation informieren wir auf der Homepage). Wir freuen uns über 
jeden Baum und jede Spende sehr herzlich und hoffen, dass wir das Jahr 
darauf wieder alle gemeinsam um die Häuser ziehen können, um Christ-
bäume einzusammeln. Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2021 wünscht Eure Bubenjungschar.

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Freitag, 18. Dezember
Die Mädchenjungschar findet nicht im Gemeindehaus statt. Wir bleiben  
miteinander verbunden! Der Jugendkreis für junge Leute ab 16 Jahre 
findet digital statt. Bitte beachtet die Infos von Karina Koch.
19.00 Uhr Lebendiger Advent in Dennach auf dem Parkplatz am  
 Gasthaus Hirsch

Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent
 9.15 Uhr Gottesdienst in Dennach - Pfarrer Held–
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwann - Pfarrer Held -
 Kein Kindergottesdienst im Gemeindehaus, vielleicht sehen  
 wir uns ja beim Familiengottesdienst an Heilig Abend?

Montag, 21. Dezember
Die Jungschar für Buben und Mädchen in Dennach findet nicht im Ge-
meindehaus statt. Wir bleiben auf anderem Wege in Verbindung!

Donnerstag, 24. Dezember Heilig Abend 
!!! Wichtig: bitte anmelden !!!

15.15 Uhr besinnlicher Gottesdienst in der Christuskirche 
 Dennach (bitte anmelden) -Pfarrer Held- 
16.00 Uhr Familiengottesdienst für alle Altersgruppen, dieses Jahr auf  
 dem Parkplatz zwischen der Turnhalle und der Grundschule  
 Schwann (bitte anmelden). - Karina Koch/KiGo-Team - Es  
 gibt zwar kein einstudiertes Krippenspiel, aber wer zum  
 Gottesdienst kommt, wird automatisch Teil eines ganz be- 
 sonderen Krippenspiels. Ihr dürft gespannt sein! 
16.00 Uhr besinnlicher Gottesdienst in der Schlosskirche Schwann  
 (bitte anmelden)- Pfarrer Held-
 Die Gottesdienste liegen bewusst parallel, Sie haben die Wahl!
17.15 Uhr Wiederholung des Familiengottesdienstes auf dem Parkplatz 
 (bitte anmelden) Bitte beachten, im Gemeindebrief wurde 
17.00Uhr abgedruckt, 17.15 Uhr ist richtig! - Karina Koch/KiGo-Team 
18.00 Uhr Wiederholung des besinnlichen Gottesdienstes in der 
 Schlosskirche Schwann (bitte anmelden) - Pfarrer Held -

Aus dem Pfarramt
Pfarrer Held hat vom 26.12.2020 bis 10.01.2020 Urlaub. Die Vertretun-
gen haben vom 26.12.2020 - 31.12.2020 Pfarrer David Gerlach (Tel. 
2531) und vom 01.01. -10.01.2021 Pfarrer Matthias Gerlach (Tel. 2306).

Auch wenn in diesem Jahr alles anders ist, so bleibt Gott treu. Er liebt 
die Menschen. Das kommt besonders an Weihnachten zum Ausdruck, 
wenn sein Sohn zur Welt kommt. 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und Gottes Geleit 
und Segen für 2021.

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Samstag, 19. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg  

Sonntag, 20. Dezember 
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Donnerstag, 24. Dezember
13.30 Uhr Krippenfeier in St. Maria Schielberg (mit Anmeldung)
15.30 Uhr Krippenfeier in St. Maria Schielberg (mit Anmeldung)
15.30 Uhr Christmette für Familien in St. Josef Pfaffenrot (mit Anmeldung)
16.00 Uhr Krippenfeier in der Dreschhalle in Burbach  
 (mit Anmeldung) – entfällt-
17.15 Uhr Christmette für Familien in St. Josef Pfaffenrot (mit Anmeldung)
19.00 Uhr Christmette mit Live Stream in St. Josef Pfaffenrot  
 (mit Anmeldung)
 Siehe Homepage www.kath-marxzell.de
20.00 Uhr Christmette in St. Maria Schielberg (mit Anmeldung)
21.00 Uhr  Christmette in St. Peter und Paul Burbach (mit Anmeldung)

Freitag, 25. Dezember
  8.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot (mit Anmeldung)
10.00 Uhr Eucharistiefeier für Familien in St. Josef Pfaffenrot  
 (mit Anmeldung)
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Live Stream in St. Maria Schielberg 
 (mit Anmeldung)
 Siehe Homepage www.kath-marxzell.de

Samstag, 26. Dezember
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Sonntag, 27. Dezember
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Donnerstag, 31. Dezember
18.00 Uhr Jahresabschlussandacht in St. Peter und Paul Burbach
18.00 Uhr Jahresabschlussandacht in St. Josef Pfaffenrot

Samstag, 2. Januar 2021
18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Sonntag, 3. Januar 2021
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Dienstag, 5. Januar 2021
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 6. Januar 2021
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Samstag, 9. Januar 2021
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Sonntag, 10. Januar 2021
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach
Bitte beachten Sie nähere Informationen unter www.kath-marxzell.de.

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Wir freuen uns, wenn viele unserer Einladung 
folgen! Damit wir genügend Abstand garantie-
ren können und „Stau“ vermeiden, bitten wir 
ausnahmsweise um Anmeldung (telefonisch oder 
online). Die Platzreservierung ist möglich unter 
https://ekschwanndennach.church-events.de. Den 
Link und eine kurze „Anleitung“ dazu finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.schwann-evan-
gelisch.de oder www.dennach-evangelisch.de. 
Wir nehmen Ihre Anmeldung im Gemeindebüro 

gerne auch telefonisch entgegen!
Freitag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag

17.00 Uhr Abendgottesdienst in Dennach - Pfarrer Held –
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Schwann - Pfarrer Held –

Samstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
 9.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst: Herzliche Einladung nach  
 Ottenhausen! - Pfarrer M. Gerlach –

Sonntag, 27. Dezember
 9.15 Uhr Gottesdienst in Dennach - Pfarrer D. Gerlach –
10.30 Uhr  Liedgottesdienst in Schwann - Pfarrerin Biedenbach-

Donnerstag, 31.Dezember Altjahrsabend
Die Gottesdienste finden aufgrund der aktuellen Entwicklungen ohne 
Abendmahl statt.
16.00 Uhr Gottesdienst in Dennach - Pfarrer D. Gerlach –
18.30 Uhr Gottesdienst in Schwann - Prädikant Schäfer –

Freitag, 1. Januar 2021 Neujahr
11.00 Uhr Distriktsgottesdienst (gemeinsamer Gottesdienst)  
 in Feldrennach - Pfarrer M. Gerlach –

Sonntag, 3. Januar 2021
  9.15 Uhr Gottesdienst in Dennach - Prädikant Mayer – 
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwann - Prädikant Mayer –

Mittwoch, 6. Januar 2021 Erscheinungsfest
Kein Gottesdienst in Dennach und Schwann, herzliche Einladung nach 
Feldrennach!
10.30 Uhr Gottesdienst in Feldrennach  - Pfarrer M. Gerlach –

Sonntag, 10. Januar 2021
 9.15 Uhr Gottesdienst in Dennach - Pfarrer Schwarze –
10.30 Uhr „Gottesdienst für Neugierige“ in Schwann Thema: „Ich  
 wünsch dir“ - seien Sie neugierig, was wir im Radio  
 entdeckt haben! Dieser etwas andere Gottesdienst  
 wird von einem ehrenamtlichen Team und Band gestaltet.  
 - Gottesdienstteam -

Montag, 11. Januar
Die Jungschar für Buben und Mädchen in Dennach findet nicht im Ge-
meindehaus statt. Wir senden euch auf anderen Wegen Grüße!

Mittwoch, 13. Januar
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Schwann
 Der Teenkreis für Jugendliche von 13-15 Jahre findet digital  
 statt. Nähere Infos bei Karina Koch

Donnerstag, 14. Januar
Die Krabbelgruppe trifft sich im Moment nicht. (nähere Infos bei Jaque-
line Wynendaele 01511 2567329) Bitte informieren Sie sich auf unserer  
Homepage über mögliche Änderungen, die sich kurzfristig ergeben kön-
nen: www.schwann-evangelisch.de / www.dennach-evangelisch.de

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten. Zum Schutz aller beach-
ten wir sowohl in den Kirchen als auch auf dem Parkplatz die Vorgaben: 
Wir halten 2m Abstand zu Personen, die in einem anderen Haushalt 
leben, alle Leute ab 6 Jahren tragen bitte einen Mund-Nase-Schutz und 
wir genießen Instrumentalmusik. Kommen Sie vorbei, tanken Sie geist-
lich auf! Bitte beachten Sie, dass Sie sich für die Teilnahme am Gottes-
dienst an Heilig Abend anmelden müssen!

Gottesdienst für Neugierige - Gottesdienst ganz anders
Unsere Gottesdienste für Neugierige bekommen ein neues Gewand. Ein Team 
von Ehrenamtlichen sucht ein Thema und stellt eine Brücke zum christlichen 
Glauben her. Der Glaube ist nicht nur für bestimmte Leute, die regelmäßig 
in die Kirche gehen da, sondern alle sind eingeladen. Daher soll bewusst ein 
weltliches Lied, das Sie vielleicht aus dem Radio kennen, die Ausgangssituati-
on sein. Sind Sie neugierig? Kommen Sie doch vorbei! Der erste „Gottesdienst 
für Neugierige“ ist am 10.01.2021, um 10.30 Uhr in Schwann. 
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nicht aus! Kommen Sie/Kommt an Heilig Abend zwischen 15 und 17 Uhr  
in oder vor die offene St. Klara Kirche in Birkenfeld! Und holen Sie das 
Licht aus Bethlehem ab. Licht aus Bethlehem? Ja, das kommt tatsächlich 
von dort! Wir laden Sie und Ihre Familie herzlich ein. Licht mitnehmen 
und vielleicht noch an der Krippe verweilen oder sich hinsetzen und 
Beten im Hauptraum. Dieses wird in der Kirche von einem kleinen Team 
im Hintergrund begleitet. Mal wird eine Geschichte gelesen, mal eine 
schöne Melodie gespielt...Jeder kann kommen, wann und wie lange er 
mag. Völlig entspannt, kontaktlos und mit allen AHA Regeln.
Lauschen und Heilig Abend wirken lassen. Und das „Licht der Liebe“ 
trägt sich in die Häuser, so wie sich unser Glaube verteilt.
24.12.2020, 15-17 Uhr, St. Klara Kirche Birkenfeld
Den vollständigen Text können Sie auf der Homepage lesen
Friedenslicht aus Bethlehem: 
Das Licht ist das weihnachtliche Symbol schlechthin. Mit dem Ent-
zünden und Weitergeben des Friedenslichtes erinnern wir uns an die 
weihnachtliche Botschaft und an unseren Auftrag, den Frieden unter 
den Menschen zu verwirklichen. Gerade in diesem Jahr, wo wir die Got-
tesdienste an Weihnachten aufgrund der Einschränkungen nicht unbe-
schwert miteinander feiern können, ist das Friedenslicht ein Zeichen für 
den Zusammenhalt und die Gemeinschaft.
Nur gemeinsam können Grenzen überwunden werden. Dazu möchten 
wir „alle Menschen guten Willens“ mit dem diesjährigen Motto aufru-
fen. Schon Mahatma Ghandi war sich bewusst: „Es gibt keinen Weg 
zum Frieden, denn Frieden ist der Weg.“
Hier bei uns in den Kirchen unserer Gemeinde ist das Friedenslicht aus 
Bethlehem da und kann an den Tagen um Weihnachten (ab Donnerstag, 
dem 24. Dezember) abgeholt werden; es stehen Friedenskerzen (Brenn-
dauer 4 Tage und mit Windschutz € 1,50) bereit. Im Gemeindezentrum 
St. Elisabeth in Schwann ist die Kapelle am Heiligen Abend 24. Dezem-
ber von 14.00 bis 18.00 Uhr und am 1. Weihnachtsfeiertag 25. Dezem-
ber von 8.00 bis 16.00 Uhr offen. 
Flyer zu Advent und Weihnachten für Familie mit Kindern und Erwach-
sene: Es liegen in den Kirchen gut ausgearbeitete Flyer mit Ideen, Anre-
gungen und Vorschlägen, wie Advent und Weihnachten in den Familien 
gefeiert und begangen werden kann. 

Achtung!!Neu!NeuNeu!Neu! Sternsingen, sicher!
…nur mit Anmeldung!
Eine schöne Tradition: Den Segen bringen… gerade jetzt ist das so 
wichtig! Wenn es irgendwie möglich ist, kommen wir gerne zwischen 
dem 2. und 6. Januar 2021 und bringen Ihnen den Segen. Dazu müssen 
Sie sich aber unbedingt bei uns anmelden.
Sie können den Segensspruch auch als Aufkleber in der St.Klara-Kirche 
in Birkenfeld und in der Heilig-Kreuz-Kirche in Neuenbürg mitnehmen.
Außerdem sind am 6. Januar die Sternsinger von 10.30 -12.30 und von 
15 -16.30 Uhr in und vor der St. Klara-Kirche in Birkenfeld.
Wenn Sie die Sternsinger und ihre Projekte unterstützen möchten, dann 
spenden Sie dieses Jahr bitte über eine Banküberweisung auf das Konto 
der Kirchenpflege (IBAN: DE37666500850000989126) mit dem Ver-
wendungszweck „Sternsinger“.Herzlichen Dank dafür und Vergelt’s Gott
Birgit Haas für Straubenhardt, Tel.: 07082/920717 AB

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 20. Dezember (4. Advent)
  9.30 Uhr Präsenz-Gottesdienst bitte Anmeldung wegen
 begrenzter Teilnehmerzahl

Freitag, 25. Dezember „Weihnachten“
  9.30 Uhr Präsenz-Gottesdienst bitte Anmeldung wegen 
 begrenzter Teilnehmerzahl

Sonntag, 27. Dezember
  9.30 Uhr Präsenz-Gottesdienst zum Jahresabschluss bitte 
 Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl

Sonntag, 3. Januar
  9.30 Uhr Präsenz-Gottesdienst zum Jahresanfang bitte Anmeldung 
                   wegen begrenzter Teilnehmerzahl

Sonntag, 10. Januar
  9.30 Uhr Präsenz-Gottesdienst bitte Anmeldung wegen
 begrenzter Teilnehmerzahl

Liebe Gemeinde, Weihnachten, wie es dieses Jahr gefeiert wird, haben 
wir noch nie so gefeiert. Eines ist aber sicher, Weihnachten fällt nicht 
aus, es wird nur anders gefeiert. Denn Weihnachten hat zweitausend 
Jahre überstanden - ist durch den 30-jährigen Krieg gegangen, war 
bei den Pestkranken, hat sich an die Seite der Verfolgten gestellt und 
sich nicht darum gekümmert, ob Lametta am Baum hing. Weihnachten 
hängt nicht davon ab, ob fünf oder zehn zusammen feiern. Weihnach-
ten lässt sich nicht machen. Die Geschichten sind da. Der Stern ist da. 
Menschen sind da, an vielen verschiedenen Orten. Die Fantasie ist da, 
sich auf den Weg zu machen. Ausschau zu halten, was trägt, wenn es 
nicht das Gewohnte ist. Die Hoffnung ist da, dass es winzige Anfänge 
gibt, die zur Rettung werden.  
Gesegnete und trotz alledem frohe Weihnachtstage, verbunden mit den 
besten Wünschen für Sie und ihre Familie im neuen Jahr: Gesundheit, 
Gottes reichen Segen und alles erdenklich Gute. Pfr. Phan

Sonntag, 20. Dezember      4. Advent
  9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst in Birkenfeld
17.00 –  Beichtgelegenheit in Birkenfeld 
18.00 Uhr

Dienstag, 22. Dezember
  6.00 Uhr Rorate in Neuenbürg
18.00 Uhr Gottesdienst in Schwann

Donnerstag, 24. Dezember      Heilig Abend
15.00 Uhr  Familiengottesdienst in der Heilig Kreuz Kirche in Neuenbürg. 
Besuch der Krippe von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Kirche St. Klara in 
Birkenfeld, in weihnachtlicher Atmosphäre, keine Voranmeldung.
18.00 Uhr  Christmette in der Kirche St. Klara in Birkenfeld 
 Die Christmette um 21.00 Uhr muss leider wegen der  
 nächtlichen Ausgangssperre entfallen.

Freitag, 25. Dezember  1. Weihnachtsfeiertag
  9.00 Uhr    Festgottesdienst in der Heilig Kreuz Kirche in Neuenbürg
10.30 Uhr   Festgottesdienst in der St. Klara Kirche in Birkenfeld 
Wir bitten für die Gottesdienste am 24. und 25. Dezember um Voran-
meldung unter Tel. 07231 48 21 45 oder per mail:  heiligkreuz.neuen-
buerg-birkenfeld@drs.de

Samstag, 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag
  9.00 Uhr  Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld 

Sonntag, 27. Dezember        Fest der Heiligen Familie
  9.00 Uhr  Eucharistiefeier in Neuenbürg  
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Birkenfeld  

Donnerstag, 31. Dezember     Silvester
18.00 Uhr  Jahresschluss-Gottesdienst in Birkenfeld

Freitag 1. Januar 2021 Neujahr
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Birkenfeld
18.00 Uhr   Ökum. Gottesdienst zu Neujahr in St. Klara in Birkenfeld

Sonntag 3. Januar
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld 

Dienstag, 5. Januar 
18.00 Uhr Gottesdienst in Schwann

Mittwoch, 6. Januar Hl. Drei Könige
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld mit den Sternsingern

Donnerstag, 7. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Birkenfeld

Samstag, 9. Januar
18.00 Uhr Gottesdienst evang. Kirche Engelsbrand

Sonntag, 10. Januar
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld

Aktuelle Änderungen/ Informationen finden Sie auf der Homepage
der Kirchengemeinde: www.se-heiligkreuz.drs.de oder Facebookseite: 
https://www.facebook.com/groups/251623115970839
Bleiben Sie stets gesund und behütet

Offene Kirche-Krippe erleben und Heilig Abend spüren
... dieses Jahr ist alles anders!  Aber eins ist sicher – Weihnachten fällt 
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debüro. Parallel wird ein Streaming angeboten, das 
heißt, der Gottesdienst wird live übertragen. Wer 
möchte, kann also zeitgleich zuhause am Gottes-
dienst teilnehmen.
Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet freitags, 
15.00 - 17.30 Uhr.

Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de
Der Indoorspielplatz findet momentan nicht statt.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de
Etwas überrascht wurden wir vom Beschluss unserer Kirche, außer 
Weihnachten bis zum 10. Januar keine Gottesdienste anzubieten. Die 
weiteren Gottesdienste entfallen also. (Bitte informieren Sie sich auch 
über unsere Homepage, auf der aller Voraussicht nach auch manches 
zum Anschauen eingestellt wird.) Umso mehr freuen wir uns auf die 
Christvesper am Heilig Abend:

Donnerstag, 24. Dezember (Heilig Abend)
16.30 Uhr Christvesper unter dem Thema „Vom Dunkel zum Licht“
Obwohl die Zahl der Besucher an diesem Abend in der Regel gut über-
schaubar ist bei uns, haben wir uns vorbereitet auf eine eventuelle 
Übertragung in die unteren Gemeinderäume, um dem Hygienekonzept 
unserer Kirche und Abstandsregeln nachzukommen. Niemand muss hier 
Sorge haben. Dennoch ist zur besseren Planung eine Anmeldung  
notwendig. Dies ist möglich über Telefon bei Pastor Seeger: 07082-
2207 oder auch über E-Mail: neuenbuerg@emk.de.

O komm, o komm, du Morgenstern, lass uns dich schauen, 
unsern Herrn. Vertreib das Dunkel unsrer Nacht durch deines 
klaren Lichtes Pracht.
Thomas Merton:
„Gott, mein Gott, dem ich im Dunkel begegne, mit dir ist 

es immer das gleiche: die Überlegungen und Vernunftgründe des Tages 
– in der Nacht zerrinnen sie zwischen den Finger. Doch das Licht kam in 
die Welt und erhellte sie, die von Finsternis umfangen war.
Das ist unser Mysterium, und darum verbreiten wir das Licht... Niemand 
bleibe ohne den Glanz dieses Lichtes, niemand, bleibe im Finstern.“

Liebe Leser, liebe Leserin,
das wünschen wir Ihnen in dieser so besonderen Weihnachtszeit, dass 
es – trotz allem – nicht dunkel bleibe, sondern auch für Sie ein Licht 
aufscheinen möge, immer wieder.
 Ihr Burkhard Seeger und die Neuenbürger Gemeinde

Parteien

CDU
Straubenhardt

Gunther Krichbaum    Philippe Singer

Liebe Straubenhardter Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr geht in einer für uns alle schwierigen, unsere Gesundheit ge-
fährdenden Lage zu Ende, wie wir sie uns vor einem Jahr noch nicht 
hätten vorstellen können. Aber wir haben Hoffnung auf einen wirksa-
men Impfstoff und die Normalisierung unseres Lebens. Die Politik hat 

Für die Durchführung der Präsenzgottesdienste gelten die behördlichen 
Vorgaben, u.a.: Einhaltung der Abstandsregeln,Teilnahme nur nach vor-
heriger Anmeldung (Teilnehmerliste), Sitzplätze werden zugewiesen, auf 
dem Kirchengelände und im Gebäude besteht Maskenpflicht, es wird 
nicht gesungen. Alternativ besteht Sonntags die Möglichkeit um 10.00 
Uhr einen  Videogottesdienst auf YouTube unter https://www.youtube.
com/c/NAKSueddeutschland als Livestream zu empfangen.                    

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de
Was werden wir diese Weihnachten den anderen schenken? Natürlich –  
der Wert unsrer Geschenke richtet sich nach dem, was uns der andere 
wert ist. Der Partner kriegt ein teures Parfüm oder eine hochwertige 
Uhr. Die Eltern einen Gutschein für ein Hotel-Aufenthalt und der eigene 
Nachwuchs ein nagelneues Handy. Aber die, die uns nicht viel oder gar 
nichts bedeuten, bekommen nichts oder nur eine Kleinigkeit. Aber die 
Weihnachtszeit zeigt uns immer wieder aufs Neue, dass bei Gott das 
völlig anders ist. Er beschenkt alle! Egal wie wertvoll wir uns gegen-
seitig einstufen. Gott gibt jedem das gleiche Geschenk. Weil er jeden 
gleich liebt. Und er gab das allerbeste Geschenk, das es gibt. Gott gab 
das Beste, was er hat – seinen Sohn. Zu Weihnachten feiern wir, dass 
Gott Mensch geworden ist. Oder wie Theo Lehmann sagen würde: „Der 
König der Welt kommt im Dreck eines Kuhstalls zur Welt. Um uns den 
Dreck unseres Lebens eigenhändig wegzuräumen.“ Er bietet an, unseren 
Dreck des Lebens zu entfernen. Jesus, das Baby in der Krippe, kam, um 
uns zu zeigen, wie sehnsüchtig er darauf wartet uns alles zu schenken, 
was wir zum wahren Leben brauchen. Das ist das beste Geschenk, was 
die Menschheit je bekommen konnte. 
„Der auch seinen eigenen Sohn nicht verschonte, sondern ihn für uns alle 
dahingegeben hat: Wie sollte er uns mit ihm nicht alles schenken?“ 
 (Römer 8,32)  

Samstag, 19. Dezember
10:00 Uhr  Bibelgespräch, Thema: Sabbat- Gott erleben
11:00 Uhr Predigt mit R. Theurer

Samstag, 26. Dezember
10:00 Uhr Bibelgespräch, Thema:Gottes wertvollstes Geschenk
11:00 Uhr Predigt mit R. Wiens

Samstag, 2. Januar
10:00 Uhr Bibelgespräch, Thema: Ruf zur Umkehr
11:00 Uhr Predigt mit V. Kukic

Gäste sind herzlich willkommen. Aufgrund der Corona-Vorschriften bit-
ten wir um telefonische Anmeldung unter der Nummer 07082-40534.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18

Sonntag, 20. Dezember
10.00 Uhr  Gottesdienst 
10.00 Uhr Hauskindergottesdienst 

Donnerstag, 24. Dezember
15.30 Uhr Christvesper
16.30 Uhr Christvesper, Open Air
17.30 Uhr Christvesper
21.00 Uhr „Weihnachten neu erleben“-Übertragung

Freitag, 25. Dezember
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 27. Dezember
10.00 Uhr  Gottesdienst + Kinderbetreuung

Donnerstag, 31. Dezember
18.00 Uhr  Silvestergottesdienst

Sonntag, 3. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst + Kinderbetreuung

Sonntag, 10. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst + Kinderbetreuung
Die Anmeldung geschieht über die Homepage www.cg-ellmendingen.
de bzw. telefonisch 07236/9820541oder per Email über das Gemein-



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–53/2020 und 01/202130

Straubenhardt

Altersabteilung

Was bleibt noch in 2020   
…… die besten Wünsche zu  Weihnachten 
Liebe Feuerwehrkameraden der Altersabteilung,
das Jahr geht jetzt zu Ende. Ein sehr schwieriges Jahr mit ungeahnten 
Auswirkungen auf unsere Gemeinschaft. Leider konnten wir uns wegen 
der anhaltenden Convid19-Pandemie nur zweimal treffen. Kein Ausflug, 
kein Besenbesuch und keine Weihnachtsfeier, ja auch den weiteren 
Auf- und Ausbau unseres neuen Feuerwehrhauses konnten wir nicht 
gemeinsam in Bildern erleben und diskutieren. Leider müssen wir unse-
re Treffen weiter aussetzen, aber unsere gemeinsame Gesundheit ist uns 
hier wichtig. Hoffen wir auf bessere Zeiten und freuen uns auf die dann 
wieder möglichen Treffen der Senioren und sei es dann im neuen Feuer-
wehrhaus. Für die bevorstehenden Feiertage wünsche ich euch alle mit 
euren Angehörigen eine segensreiche Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins das Neue Jahr. 

Frohe Weihnacht
Weihnachten ist kein Zeitpunkt und keine Jahreszeit,
sondern ein Seelenzustand. Frieden und Wohlwollen
In seinem Herzen zu halten, barmherzig und voll Dankbarkeit zu sein,
das heißt, den wahren Geist der Weihnacht erkannt zu haben.
   (Calvin Coolidge)
Bleibt gesund, schützt euch und respektiert die allgemeinen Vorgaben.
Euer Abteilungsleiter   Fred Conzelmann

Findus
DAS WERTEHAUS e.V.
Dobler Str. 14 | 75334 Straubenhardt
Freitag 15-18 Uhr und Samstag 10-13 Uhr

Das Vorstand–Team von Findus traf sich zum letzten Mal in diesem Jahr  
zur Vorstandsitzung.
Findus mit Förderverein spendeten im Jahr 2020 14.000.—Euro an 
verschiedene Gemeinnützige Organisationen,  Institutionen und priva-
te Personen. Die Spenden werden stets unter dem Gesichtspunkt der 
Dringlichkeit vergeben. Das Findus-Team ist stolz und hocherfreut über 
dieses Ergebnis ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit. In diesem Jahr wurde 
die Arbeit bei Findus, wie überall, durch Corona erschwert. Die Hygie-
ne-Maßnahmen bremsten jedoch nicht die Abgabe von  Sachspenden 
die wiederum von vielen Kunden gerne gekauft wurden. Leider ist auch 
Findus von den Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
betroffen und macht vorläufig  Corona – Ferien.  Sobald wieder grünes 
Licht zur Öffnung gegeben wird, geben wir dies über die Medien  be-
kannt. Auch wenn Weihnachten in diesem Jahr ganz anders sein wird, 
werden wir es doch in Frieden feiern können. 
Wir wünschen Ihnen allen von Herzen  stille  Feiertage, bleiben Sie ge-
sund, Ihr Findus-Team.

Jugendfußballverein
Straubenhardt e.V.
www.jfv-straubenhardt.de

Frohe Weihnachten und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2021!
Das Jahr 2020 geht langsam zu Ende. Zeit zurückzublicken und Danke 
zu sagen. Wir bedanken uns bei allen Spielerinnen und Spielern, Trai-
nern, Eltern, sowie allen Sponsoren, Freunden und Gönnern des JFV, für 
ihren Einsatz im ablaufenden Jahr. 
Trotz der zeitweisen bzw. derzeit wieder geltenden Corona-Beschränkun-
gen haben wir einiges bewegt und ein breites, sowie anspruchsvolles  

getan was sie konnte, im Endeffekt jedoch kommt es insbesondere auf 
das verantwortungsvolle Handeln jedes Einzelnen an. Wir sind froh und 
Ihnen allen sehr dankbar, dass so viele durch ihr Verhalten Verantwor-
tung für andere übernommen haben und wünschen Ihnen allen dafür 
weiterhin viel Kraft.  Jeder hat gesehen, wer im politischen Raum ver-
antwortungsvoll gehandelt hat und wer nur polemisiert. In dieser Krise 
hat sich sehr deutlich gezeigt, dass es ganz und gar nicht egal ist, wer 
die politischen Ämter begleitet und wer regiert. Nur kompetente und 
verantwortungsvolle Politikerinnen und Politiker bringen uns gut durch 
außergewöhnliche Krisen und auch den politischen Alltag danach. Die 
gegenwärtige Coronakrise wird noch tiefe, insbesondere ökonomische 
Verwerfungen nach sich ziehen. Die derzeit entstehenden enormen Be-
lastungen müssen ja irgendwie bezahlt werden und in die Krise gerate-
ne Unternehmen wieder stabilisiert werden.
Für die CDU als politische Partei wird das Jahr 2021 ganz besonders 
intensiv, stehen doch die Landtagswahl, die Bürgermeisterwahl und 
auch die Bundestagswahl vor der Tür. Die CDU wird auch im nächsten 
Jahr dafür kämpfen die richtigen Konzepte anzubieten und kompetente 
Kandidatinnen und Kandidaten aufstellen, um uns gut  in die Zukunft zu 
bringen und einen fairen Interessenausgleich zu gewährleisten. Indivi-
duelle Freiheit und soziales Miteinander müssen in ein gut ausgegliche-
nes Verhältnis zueinander gebracht werden.
Weihnachten steht für Frieden, Hoffnung und Aufbruch, die christliche 
Botschaft für Nächstenliebe und Zuversicht. In diesem Sinne hoffen wir 
auf ein gutes Jahr 2021 für uns alle!
Unser Kreisvorsitzender Gunther Krichbaum MdB, unser Landtagskandi-
dat Philippe Singer und der gesamte Vorstand der CDU Straubenhardt 
sowie unsere Gemeinderatsfraktion wünschen Ihnen schöne Weih-
nachtsfeiertage, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit, Zeit zur Besin-
nung und Zuversicht für das kommende Jahr 2021!

Ihre CDU Straubenhardt
Matthias Iser   Jörg Gube
Gemeindeverbandsvorsitzender Fraktionsvorsitzender

SPD
Straubenhardt

Liebe Straubenhardterinnen und Straubenhardter,
was für ein Jahr 2020! Welche Wünsche können wir von der SPD Ge-
meinderatsfraktion und dem SPD Ortsverein Ihnen überbringen, außer 
natürlich Gesundheit, persönlichem Glück und Erfolg für das neue Jahr? 
Wir wünschen Ihnen,...
...dass Sie im kommenden Jahr wieder jemanden, einfach weil Sie Lust 
dazu haben, unvermittelt in den Arm nehmen oder ihm zur Begrüßung 
einen Kuss auf die Wange geben können.
...dass Ihre Kinder ungezwungen und ohne Blick auf die Eltern jemanden 
aus spontaner Zuneigung und Freude in die Arme fallen können.
...dass Sie mit Freunden ein rauschendes Fest feiern können, ohne sich 
über die Personenzahl oder Abstände Gedanken zu machen.
Was das mit Politik zu tun hat – alles und gar nichts. In erster Linie sind 
auch wir Bürgerinnen und Bürger von Straubenhardt. Was uns vielleicht 
unterscheidet? Wir vertreten zusätzlich im Gemeinderat oder Kreistag 
und im Ortsverein der SPD eine bestimmte Perspektive/Partei, die Ideen 
hat,  wie unsere Gesellschaft funktionieren kann und alle daran teilha-
ben können. Wenn wir im Wahljahr 2021 im Rahmen der Landtags- oder 
Bundestagswahl mit Ihnen ins Gespräch kommen wollen, müssen Sie uns 
- nach diesen Wünschen zum Neujahr - nicht gleich um den Hals fallen, 
ein freundliches Lächeln und ein offenes Ohr würde uns schon reichen. 
Sobald die Einschränkungen wieder Veranstaltungen zulassen, haben 
wir noch mehr zu bieten als Wahlkampf, lassen Sie sich von unserem 
Programm für 2021 überraschen. Wenn Sie mit Ihren Anliegen auf uns 
zukommen wollen, dann tun Sie dies. Per Mail erreichen Sie uns unter 
fraktion@spdstraubenhardt.de oder vorstand@spdstraubenhardt.de. Seit 
wenigen Wochen sind wir zudem auf Instagram unter „spdstraubenhardt“ 
unterwegs. 

SPD Kreis-und Gemeinderatsfraktion SPD Ortsverein
Hans Vester, Jochen Fauth,   Markus Bossert, Tilo Härter
Katrin Bay, Walter Voigt
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anstaltungen, Sozialrecht, Sozialpolitik und VdK-Ehrenamt zu verbreiten. 
Denn Facebook bietet eine Plattform, um mit Freunden, Bekannten und 
Gleichgesinnten in Verbindung zu sein. Seit dem VdK-Facebook-Start stieg 
die Zahl seiner Follower auf fast 2500, Tendenz weiter steigend. „Denn, 
gerade auch in Zeiten von Corona benötigt es neue Wege, um mit den 
eigenen Zielgruppen in Kontakt zu treten“, betont die Kommunikations-
abteilung des Landesverbands und freut sich, möglichst viele Mitglieder 
auf Facebook zu treffen. Das VdK-Baden-Württemberg-Profil findet sich 
unter www.facebook.com/vdkbawue/ Darüber hinaus ist der VdK-Landes-
verband zwischenzeitlich noch bei Instagram, Twitter und Youtube präsent 
und hat so einen guten Social-Media-Mix aufgebaut, um die Zielgruppen 
des Sozialverbands zu erreichen und mit ihnen in Interaktion zu treten.

Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Alle Jahre wieder...
Die Schachfreunde wünschen allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern und 
Freunden des Vereins sowie ihren Familien und allen Lesern des Ge-
meindeblatts ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 2020 und vor 
allem Gesundheit. Ebenso wünschen wir einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2021:)!
34.Online-Blitzturnier: Eingeholt aber nicht gestoppt
Am vergangenen Freitag, 1.12.2020, fand das 34.Online-Blitzturnier 
der SF Conweiler statt. Dieses Mal fanden dich fünf Schachfreunde vor 
den Geräten ein, um online bei lichess.org zu blitzen. Mit der gewohn-
ten Bedenkzeit von 3min+2s pro Zug wurde ein doppeltes Rundentur-
nier gespielt, sodass jeder Spieler acht Partien zu bestreiten hatte und 
zwei Spiele kampflos gewann. Es stellte sich natürlich die Frage, ob Dr. 
Thomas Gauss seinen achten Sieg in Folge einfahren oder ob ihn je-
mand stoppen kann. Nach den ersten fünf Runden war es „wie immer“: 
Dr. Thomas Gauss lag auf Platz eins und hatte nur ein Remis abgegeben. 
Doch knapp dahinter folgte ebenfalls ungeschlagen Dr.Matthias Birke 
(4) vor Dr. Björn Augner (3,5). In der Rückrunde war somit noch alles 
möglich. Und hier gab es auch nochmal spannende Partien und ein klar 
verändertes Tableau. Mit weißer Weste und 5 Siegen beendete Dr. Björn 
Augner den zweiten Durchgang. Damit holte er einen ganzen Punkt auf 
Dr. Thomas Gauss auf, der mit 4 Punkten Zweiter wurde. Torsten König 
(3) beendete die Rückrunde auf dem dritten Rang. In der Endtabelle 
reichte es so zwar nicht die Siegesserie von Dr. Thomas Gauss reißen zu 
lassen aber es gab einen Doppelsieg: Dr. Björn Augner und Dr. Thomas 
Gauss holten jeweils 8,5 Punkte und teilten sich den Goldrang. Dr. Mat-
thias Birke wurde mit 6 Punkten Dritter. Die genauen Ergebnisse sind 
unter der Rubrik „Online-Turniere“ auf www.sf-conweiler.de zu finden. 
Das nächste SFC-Onlineblitz ist am heutigen Freitag, 18.12.2020, um 
20 Uhr bei lichess.org.

Kein Gold aber Silber beim Bezirks-Onlineblitz
Am Dienstag, 01.12.2020, fand wieder das Online-Blitzturnier des 
Schachbezirks bei lichess.org statt. Gespielt wurde wieder ein Turnier im 
„Schweizer System“ mit einer Bedenkzeit von 3min+2s. Mit sieben Spie-
lern nahmen, wie so oft, nur wenige Spieler des Bezirks am Online-Tur-
nier teil. Conweiler stellte mit drei teilnehmenden Schachfreunden fast 
die Hälfte der Spieler. Doch trotzdem wurde ein spannendes  fünfrun-
diges Turnier mit starker Besetzung gespielt. Dr. Thomas Gauss startete 
mit einem Sieg im vereinsinternen Duell gegen Torsten König in das Tur-
nier, musste sich dann allerdings dem Pforzheimer Martin Hartmann ge-
schlagen geben. Nach zwei weiteren Siegen folgte leider nochmal eine 
Niederlage in der letzten Partie. Torsten König holte nach der genann-
ten Auftaktniederlage zwei Siege, zog dann allerdings auch zweimal 
den Kürzeren gegen die Pforzheimer Hartmann und Udo Leibbrand. Dr. 
Björn Augner startete mit einer „großen Rochade“, also drei Verlustpar-
tien am Stück denkbar schlecht in das virtuelle Blitzturnier. Doch in den 
letzten beiden Runden holte er noch zwei Punkte, einen im Duell gegen 
den Vereinskollegen Dr. Thomas Gauss. Sieger des Turniers wurde mit 
starken 5/5 Martin Hartmann vom SC Pforzheim. Dank besserer Fein-

Sportangebot bereitstellen können. So konnten sich im Jahr 2020 bei-
spielsweise zwei unserer Mannschaften mit dem Aufstieg in die Lan-
desliga Mittelbaden belohnen. Für das neue Jahr wünschen wir uns 
gemeinsam eine glückliche Hand in allem, was an neuen Aufgaben auf 
uns wartet. Ihnen und Ihren Familien Frohe Weihnachten, sowie Ge-
sundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr 2021!

Schwarzwaldverein
Straubenhardt

Jahresrückblick
Sonnwendfeier, 10jähriges Jubiläum der 24h- 
Wanderung und Drachenfest, das wären un-
sere großen traditionellen Veranstaltungen 
im Jahr 2020 gewesen. Nichts davon konnte 
aufgrund des Corona-Virus statt finden. Au-
ßerdem waren natürlich auch viele kleinere 
Wanderungen, unsere Zwei-Tages-Ausflüge 
und die Turmvermietungen betroffen. Manches 
durfte unter Auflagen statt finden, so z. B. der 
Theatertag der Freien Theaterkünstler Pforz-
heim, auch die beliebte Feierabendrunde, der 

Kletterkurs, die Radtour und eine Familienwanderung. Wann immer es 
ging, haben wir es möglich gemacht. Kleinere Reparaturarbeiten am 
Turm konnten durchgeführt werden, die Sitzungen fanden regelmäßig 
statt und das Bücherregal wurde durchgängig gerne genutzt. Trotzdem  
fehlen die gewohnten Begegnungen, gemeinsames Feiern und Aktio-
nen. Wir gehen optimistisch ins kommende Jahr und hoffen, ganz viel 
aus unserem Programmheft, welches im Februar erscheinen wird, ver-
wirklichen zu können. Wir wünschen allen friedliche Weihnachtstage 
und Gesundheit im Neuen Jahr.
Jutta Bürkle-Hautsch

Weiß-rote Weihnachtsgrüße
Ein vorweihnachtliches Geschenk be-
scherte der VfB seiner Fangemeinde der 
denkwürdige 5:1-Auswärtssieg in Dort-
mund war die Fortsetzung einer Spielfreu-
de, wie wir sie schon lange nicht mehr 
erlebt haben!
Auch wenn wir unser junges Team leider 
nicht vor Ort unterstützten und feiern 

können, ist es wunderbar zu sehen, wie der sportliche Plan aufgeht. 
Bald werden wir als Fanclub gemeinsam wieder in den Stadien sein und 
viel gerade Verpasstes nachholen und unsere Jungs gebührend feiern 
für das, was sie seit Saisonbeginn wöchentlich auf dem Platz zeigen. Bis 
dahin wünschen wir Euch, lieben VfB-Fans, Mitgliedern und Freunden 
der Invasion 1893 Straubenhardt e.V., aber zunächst frohe Weihnach-
ten, einen guten Rutsch ins neue Jahr, weiterhin viel Freude mit unserm 
VfB-Team vor dem Fernseher oder dem Radio und uns allen Gesundheit 
und Zuversicht, bald wieder gemeinsam Zeit verbringen zu können! Eure 
Invasion 1893 Straubenhardt.

Sozialverband VdK auf Facebook
Der VdK Baden-Württemberg ist seit 2017 auf Facebook präsent. Der So-
zialverband nutzt dieses nach wie vor bekannteste soziale Netzwerk mit 
allein 349 Millionen Nutzern in Europa, um aktuelle Informationen zu Ver-
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Dafür gibt es am 28.12.2020 von 19.00 bis 20.00 Uhr eine extra 
Zumba-Stunde (siehe nachfolgendes Bild).

Weihnachtswünsche und Jahresabschluss 2020
Der TV Conweiler wünscht auf diesem Jahr allen Vereinsmitgliedern, 
TeilnehmerInnen unseres Sportangebots sowie allen BürgerInnen eine 
gesegnete Weihnachtszeit, schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2021. Auf diesem Weg möchten sich der Vorstand, die Ver-
waltung sowie die Übungsleiter bei allen bedanken, die dem Turnver-
ein in diesem schwierigen Jahr die Treue gehalten haben, neu Mitglied 
wurden oder die Aufrechterhaltung des Sportbetriebs mit einer Spende 
unterstützt haben. 
Die Corona-Pandemie stellt uns, unsere Art des Zusammenlebens und 
damit auch die Solidarität mit dem Vereinswesen auf eine harte Bewäh-
rungsprobe. Es können nicht alle eigentlich gewünschten Sportangebo-
te durchgeführt werden. Dennoch versucht der TV Conweiler mit dem 
online-Sportangebot einen Beitrag zur Aufrechterhaltung und Stärkung 
der Gesundheit und allgemeinen Widerstandsfähigkeit zu leisten.
Der TV Conweiler wünscht Alles Gute, vor allem Gesundheit sowie auch 
Glück und Erfolg für die persönlichen Ziele und Pläne im Jahr 2021.
Bleibt gesund und bleibt aktiv – mit uns online! Euer TV Conweiler

www.mv-conweiler.de

Musikalischer Adventsgruß –  
anstatt Weihnachtskonzert
Eigentlich nicht mehr wegzudenken aus dem Terminplan ist unser all-
jährliches Weihnachtskonzert am 4. Advent in unserer Martinskirche.
Doch wie fast alles in diesem Jahr, kann auch dieses Highlight aufgrund 
der momentanen Umstände leider nicht stattfinden.
Dies tut uns sehr leid, erfreut sich doch unser Konzert einer großen Be-
liebtheit und bietet unter normalen Bedingungen eine Möglichkeit des 
Innehaltens in der hektischen Advents- und Vorweihnachtszeit.
Wir haben uns überlegt, wie wir trotzdem einen kleinen musikalischen 
Weihnachtsgruß auf die Reise zu Ihnen und Euch schicken können. 
Am kommenden Sonntag, den 4. Advent wird deshalb ein Videoclip 
online gehen, mit dem wir Sie und Euch in dieser ungewöhnlichen Zeit 
besonders grüßen wollen. 
Wir freuen uns, wenn dieser Link dann auf eine große Reise geht. 
Schickt ihn weiter an möglichst viele Menschen, die sich auf einen Gruß 
aus ihrer Heimat freuen oder an Menschen, die alleine sind oder an 
Kranke, die an Bett oder Wohnung gebunden sind.
Einfach an viele Menschen, die sich darüber freuen.
Unter folgendem Link kann das Video zur üblichen Konzertzeit ab ca. 
17.00 Uhr angeschaut werden: www.mv-conweiler.de/adventsvideo
Wir grüßen Sie und Euch alle ganz herzlich.
Ihr/Euer Musikverein „Lyra“ Conweiler e.V.

wertung (6) landete Dr. Thomas Gauss mit seinen 3 Punkten knapp vor 
Udo Leibbrand vom SC Pforzheim, der ebenfalls 3 Punkte erspielte aber 
die schlechtere Feinwertung (5) hatte. Torsten König wurde mit 2 Punk-
ten knapp vor Dr. Björn Augner (ebenfalls 2 Punkte) Vierter. Somit gab 
es bereits zum zweiten Mal hintereinander keinen Sieg beim Turnier des 
Bezirks, bei dem die Conweiler Schachfreunde bisher so erfolgreich wa-
ren. Bei der nächsten Auflage ist es also wieder das Ziel Gold zu holen. 
Auch in den kommenden Wochen soll das Online-Blitzturnier des Be-
zirks fortgesetzt werden, alle zwei Wochen am Dienstagabend um 20.30 
Uhr. Das nächste Turnier findet am kommenden Dienstag, 15.12.2020, 
um 20.30 Uhr bei lichess.org im Team „Schachbezirk Pforzheim“ statt.

Termine
Fr., 18.12.2020: Online-Blitzturnier (20 Uhr)
Di., 29.12.2020: Online-Blitzturnier Schachbezirk (20.30 Uhr)

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Der Online-Sportbetrieb sichert Deine Fitness 
und Gesundheit!
Der TV Conweiler bietet weiterhin ein online-Sportprogramm an, um die 
Gesundheit und Fitness zu unterstützen und zu sichern:

Die Tanz- und Reha-Sportgruppen werden direkt über online-Stunden 
informiert. Rückfragen können an die jeweiligen Übungsleiter oder or-
ganisation@tvconweiler.de gesendet werden. Die online-Sportstunden 
werden mit der Software „zoom“ (vereinzelt auch Skype) durchgeführt. 
Hinweise zur Installation sowie weitere ausführliche Hinweise sind auf 
der Webseite unter www.tvconweiler.de/news im Eintrag „online-Sport-
angebot für die 2. Lockdown-Phase“ zu finden! 

Online-Sportbetrieb in der Weihnachts- und Jahreswechselzeit
In dieser Zeit gibt es folgende Anpassungen:
• Die Hatha-Yoga-Stunde montags entfällt am 28.12.2020. Am 

21.12.2020 sowie ab 04.01.2021 findet sie regulär statt.
• Die Bauch-Beine-Po-Stunden dienstags sowie die FitMix-Stunden 

mittwochs finden ohne Pause durchgängig jede Woche online statt.
• BodyFit sowie Stretching donnerstags finden am 17.12.2020 statt. 

Am 24.12.2020 sowie 31.12.2020 entfällt BodyFit / FunTone sowie 
Stretching aufgrund der Feiertage. Dafür gibt es am 28.12.2020 
von 20.00 bis 21.15 Uhr ein BodyFit-Spezial Im neuen Jahr startet 
FunTone und Stretching am 07.01.2021, BodyFit und Stretching 
folgt am 14.01.2021.

• Zumba und Fitness für Jedermann /-frau finden am 18.12.2020 
und anschließend wieder ab 08.01.2021 statt. Am 25.12.2020 so-
wie am 01.01.2021 entfallen die Stunden aufgrund der Feiertage. 
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Carmen gemacht um die Kinder zu überraschen. Sie trauten ihren Augen 
kaum, als sie den Weihnachtsmann entdeckten. Und bei so vielen fleißi-
gen Jungmusikern hatte sich der Weihnachtsmann sogar noch eine zau-
berhafte Helferin mitgebracht. So konnte er gemeinsam mit dem Christ-
kind den jüngsten des Vereins ihr Weihnachtsgeschenk überreichen. 
Dass dem Weihnachtsmann und Christkind die Überraschung wirklich 
gelungen war, konnte ich in den leuchtenden Kinderaugen sehen.

Danke für die tollen Weihnachtsgeschenke
Da aber noch viele andere Jungmusiker auch überrascht werden soll-
ten, verabschiedeten sich die beiden nun von den Kindern. Die Kinder 
der musikalischen Früherziehung winkten zum Abschied. Im Anschluss 
erzählte mir Carmen, dass dies leider die letzte Unterrichtseinheit in die-
sem Jahr war. Aber sie freut sich schon auf das neue Jahr, wenn der 
Unterricht bald wieder startet. Carmen hofft natürlich sehr, dass bis da-
hin alle gesund bleiben. Und wisst ihr was? Auf meinem Heimweg habe 
ich sogar noch den 1. Vorsitzenden Klaus Mangler getroffen. Er hat mir 
gesagt, dass ich mich im Namen der gesamten Verwaltung bei euch be-
danken soll. Er ist mächtig stolz darauf, dass in diesem turbulenten Jahr 
weiterhin viele Jungmusiker so fleißig sind. Ein Dankeschön geht auch 
an die Eltern der Jungmusiker, die den Verein toll unterstützen. Klaus 
Mangler wünscht im Namen der Verwaltung des Fördervereins allen ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr.
Vielleicht bist du ja neugierig geworden und hast Lust, ab dem neuen 
Jahr in einem solch tollen Verein dabei zu sein. Dann melde dich doch 
einfach beim 1. Vorsitzenden Klaus Mangler unter der Telefonnummer 
0175/2737513. Ich bin fest überzeugt, dass du jederzeit herzlich Will-
kommen bist! Bis bald, euer Fridolin Frosch

Weihnachtsgrüße
Liebe Sportfreunde, in wenigen Tagen ist Weihnachten und der Wechsel 
zum neuen Jahr steht vor der Tür. Das Jahr 2020 war für uns alle und 
auch für den Verein ein herausforderndes Jahr. Dennoch haben wir wie-
der einiges bewegt und stehen sportlich sehr gut da. 
Die Verwaltung der Sportfreunde möchte sich hiermit bei allen Ver-
einsmitgliedern für ihre Arbeit und bei unseren Partnern und Gönnern 
für die positive Zusammenarbeit und Unterstützung herzlich bedanken. 
Dieses herzliche Dankeschön in der Vorweihnachtszeit möchten wir da-
mit verbinden, Ihnen und Ihren Angehörigen eine besinnliche Advents-
zeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2021 Gesund-
heit, persönlichen und geschäftlichen Erfolg zu wünschen.
Die Verwaltung der Sportfreunde Feldrennach

Freundeskreis der
Sportfreunde Feldrennach e.V.

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues 
Jahr 2021
Liebe Mitglieder, liebe Freunde, Gönner und Sponsoren,
Ein ungewöhnliches und anstrengendes Jahr geht nun vorbei.
Herzlichen Dank für das Vertrauen und das großzügige Engagement 

Feldrennach

Musikverein »Harmonie«
Feldrennach e.V.

Liebe Freunde des Musikvereins,  
ein außergewöhnliches Jahr geht zu Ende. 2020 war nicht nur für uns 
als Verein, sondern für alle ein herausforderndes und anstrengendes 
Jahr. Unser gewohnter Probebetrieb war nur zu Bruchteilen durchführ-
bar. Keines unserer immer mit viel Freude und Engagement veranstalte-
ten Feste und Veranstaltungen konnte stattfinden, was natürlich auch 
auf der finanziellen Seite eine erhebliche Auswirkung nach sich zieht.  
Wir haben aber trotzdem das Jahr über versucht, unsere musikalische 
Seite in der Gemeinde zu präsentieren, damit auch Sie an unserer Mu-
sik teilhaben konnten: sei es mit unserem „ausgefallenen“ Konzert, mit 
unseren Dorfplatz- und Kirchenmauerkonzerten, mit dem Engagement 
bei den Konfirmationen oder mit unserem Sommerfestmarsch durch Fel-
drennach. Auch unsere „OpenAirProben“ am Marktplatz sind sehr gut 
angekommen. Alles natürlich den Vorgaben entsprechend – die Einhal-
tung dieser zum Schutz unserer Musiker (und Ihnen) ist selbstverständ-
lich für uns gewesen. Wir hoffen, auch Sie hatten etwas davon mitbe-
kommen und sich über unsere Musik gefreut. An dieser Stelle möchte 
ich mich bei allen bedanken, die uns auch in diesem schwierigen Jahr 
unterstützt haben!  
Wir freuen uns auch im kommenden Jahr über Ihr Engagement, sei es 
durch eine Spende oder durch aktive Mithilfe. Wenngleich ein letztlich 
unbefriedigendes Jahr 2020 für uns alle zu Ende geht, blicken wir mit 
Hoffnung auf das Jahr 2021. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
schöne Weihnachten, einen guten Rutsch und alles Gute für das neue 
Jahr! Wir wünschen uns, dass wir alles „nicht Mögliche“ von diesem 
Jahr im nächsten möglich machen können. Das Wichtigste aber für uns 
alle gilt auch 2021: gesund bleiben!!!  
Ihr/Euer Thomas Jahn , 1. Vorsitzender Musikverein „Harmonie“ Feldrennach 

„Fridolin Frosch präsentiert! Vorhang auf!“
Hallo zusammen,
auch ein Frosch muss sich die Beine manchmal kurz in der frischen Luft 
vertreten. So hüpfte ich durch das schöne Feldrennach und hörte auf 
einmal aufgeregte Kinderstimmen. Leise habe ich mich angeschlichen 
um zu sehen, was da los war. Ich konnte einige Kinder der musikali-
schen Früherziehung entdecken, die gerade bei Carmen zu ihrer Unter-
richtseinheit waren. Doch die Kinder waren draußen unterwegs. Das 
musste ich mir genauer ansehen. Alle Kinder liefen leise hintereinander 
her und lauschten gespannt.

Stille, Stille, kein Geräusch gemacht!
Irgendetwas mussten sie wohl gehört haben. In sicherem Abstand hüpf-
te ich hinterher und hörte, genau wie die Kinder und Carmen, plötzlich 
ein Glöckchen klingeln. Ich war schon ganz aufgeregt. War hier noch 
jemand? Und tatsächlich hatte sich da noch jemand auf den Weg zu 
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Schade! Ist doch der Verein in diesem Jahr 140 Jahre alt und nun kein 
Konzert, kein Sängercafe, kein Weihnachtssingen. Bleibt nur das Singen 
zu Hause. Vielleicht können wir im neuen Jahr bald wieder starten. 
Trotz aller Umstände neigt sich das Jahr dem Ende zu und so wünscht 
der „Liederkranz“ allen 
Sängerinnen und Sängern, Mitgliedern und Freunden eine ruhige, ge-
segnete Weihnachtszeit, ein glückliches neues Jahr, viel Gesundheit und 
Wohlergehen im Kreise Eurer Familien.
 Euer „Liederkranz“ Feldrennach

Langenalb

Jeden Tag ein neues Tür-
chen
Die Corona-Krise stellt uns alle vor sehr 
große Herausforderungen. Gerade erst 
hätte unser Jahreskonzert in der Lan-
genalber Festhalle stattgefunden. Doch 
wir lassen uns nicht unterkriegen und 
stimmen uns mit unserem musikalischen 
Adventskalender auf Weihnachten ein. 
Unsere Musikerinnen und Musiker wa-
ren in den letzten Wochen wirklich kre-
ativ und haben Videos mit advent- und 
weihnachtlicher Musik aufgenommen. 
Jeden Tag wird so in unserer MVL-Whats-
App-Gruppe aktuell ein neues musikali-
sches Kalendertürchen geöffnet. 

Wir möchten Ihnen einiger dieser facettenreichen Videos nicht vorent-
halten: Schauen Sie einfach auf unserer Webseite www.mv-langenalb.
de vorbei und lassen Sie sich überraschen. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle auch an alle Musikerinnen und Musiker für die Einsendungen und 
tollen Ideen.
Rückblick eines Musikers: Samstagmorgen, 8:00 Uhr: Ich schaue auf 
mein Handy: Hmm, schade, noch kein Video da. Ich bin echt schon 
gespannt, was heute wieder kommt. 8:30 Uhr: Komisch, immer noch 
nichts da. Ich kontrolliere, wann die Videos die Tage zuvor in der Gruppe 
geschickt wurden und werde ungeduldig. 9 Uhr: Endlich klingelt mein 
Handy und ich kann ein neues Türchen öffnen. Merke: Für Adventska-
lender ist man nie zu alt ;-).

für unseren Freundeskreis. Besondere Zeiten erfordern besondere  
Menschen. Auch in schwierigen Zeiten danken wir Euch für die groß-
artige Unterstützung. Wir wünschen Euch und Euren Familien schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleibt bitte gesund!
 Euer Freundeskreis

Herzlichen Dank für Ihre tolle Unterstützung
Zur Finanzierung des geplanten Sport- und Walderlebnispfad im Ge-
meindewald zwischen Ottenhausen und Feldrennach hat der Turnverein 
unter anderem ein crow-funding-Projekt ins Leben gerufen. Die von der 
Volksbank Pforzheim durchgeführte Aktion war ein voller Erfolg und 
konnte Dank der Beteiligung von vielen Unterstützern aus nah und 
fern zum erfolgreichen Abschluß gebracht werden. Hierfür bedankt sich 
der Verein bei allen die zum Gelingen beigetragen haben. Ein großes  
Dankeschön sagen wir auch allen Firmen, die sich als Sponsor, zur Re-
alisierung des  Rundwegs eingebracht haben. Gerade in der heutigen 
Zeit ist dies nicht selbstverständlich, weshalb wir uns über jede Geldzu-
wendung gefreut haben. 
Wir werden versuchen mit dem uns anvertrauten Geld einen Parcours 
für alle Bevölkerungsschichten zu bauen und somit der Bürgerschaft 
einen Mehrwert in der Naherholung und sportlichen Betätigung zur 
Verfügung stellen zu können. Zudem wollen wir mit kindgerechten In-
formationen zu Wild, Wald und Klima den Pfad für die ganze Familie 
zum Erlebnispfad werden zu lassen. Herzlichen Dank

Weihnachtsgrüße 
Ein Jahr das ganz anders verlaufen ist, als wir uns dies zu Beginn vorge-
stellt haben, neigt sich dem Ende entgegen. Auch für die Turn- und Sport-
vereine war es ein außergewöhnliches Jahr, in welchem der eigentliche 
Übungsbetrieb über lange Zeit in den Hintergrund gedrängt wurde. 
Zu Jahresbeginn machte zuerst eine Mäuseplage in der Straubenhardt-
halle eine mehrwöchige Schließung notwendig. Kaum wieder geöffnet 
mussten dann alle Hallen aufgrund der Corona-Pandemie wieder ge-
schlossen werden. Erst langsam und mit aufwendigen Hygienekonzep-
ten ausgestattet, konnten wir dann  im Sommer einen  eingeschränkten 
Trainingsbetrieb aufnehmen, ehe im November abermals die Hallen ge-
schlossen werden mussten. 
Auch unsere Vereinskantine musste Anfang November zum zweiten Mal 
binnen weniger Monate schließen. Wann diese wieder geöffnet werden 
kann ist derzeit noch nicht absehbar. 
Ein Dankeschön geht  an die KTV Straubenhardt und den TV Conweiler.  
Gemeinsam  mit diesen beiden Vereinen sind wir ja in der Gerätehalle 
aktiv. Trotz   Personenobergrenze während des zwischenzeitlichen  ein-
geschränkten Übungsbetriebs haben wir in Gesprächen  immer eine 
Lösung gefunden, die allen Gruppen zumindest teilweise Übungsmög-
lichkeiten geboten haben.
Wir bedanken uns an dieser Stelle aufrichtig bei allen Mitgliedern für 
das bisherige Verständnis und hoffen, dass Sie auch weiterhin mit uns 
gemeinsam versuchen das Vereinsleben am Laufen zu erhalten. Nur zu-
sammen und mit viel Disziplin wird es uns gelingen die Pandemie zu 
überstehen und dann gestärkt wieder in das aktive Vereinsleben und 
den Trainingsbetrieb einsteigen zu können. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine geruhsame und friedvolle Advents- und 
Weihnachtszeit und vor allen Dingen einen gesunden Start ins neue Jahr. 

Gesangverein »Liederkranz«
Feldrennach e.V.

WEIHNACHTSGRÜSSE
Stille Nacht, Heilige Nacht, Alles schläft…….
Still ist es in diesem Jahr im Chor geworden, ausgebremst im Frühjahr 
vom Virus wollten wir ab Oktober wieder mit den Proben beginnen und 
nun ist wieder Stille eingekehrt.
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Abteilung Tennis

Frohe Weihnachten
Der Tennisclub Ottenhausen wünscht allen eine friedvolle Weihnachts-
zeit und Zuversicht für das neue Jahr. Diese Woche wurden die Teams für 
die kommende Sommerrunde gemeldet. Wir hoffen, dass im Mai 2021 
wieder Tennis ohne Einschränkungen gespielt werden darf. 

Pfinzweiler

Dicke rote Kerzen, Tannenzweigenduft
Und ein Hauch von Heimlichkeiten, liegt jetzt in der Luft.
Und das Herz wird weit, macht euch bereit,
Bis Weihnachten, bis Weihnachten Ist's nicht mehr weit.
Liebe Sängerinnen und Sänger der Pfenzer Singers,
liebe Bürgerinnen und Bürger von Straubenhardt,
mit diesem Liedtext von Detlev Jöcker möchten wir Euch/Sie ganz herz-
lich in dieser coronabedingten, leider chorprobenlosen Zeit ganz herz-
lich grüßen. Da wir zu unser aller Schutz die Corona-Bestimmungen ein-
halten, dürfen wir leider nicht miteinander singen und so träumen wir 
von musikalischen Erinnerungen an schöne Advents- und Weihnachts-
liedern und das Singen in Gedanken macht uns Mut.

Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen.  
 (Franz von Assisi)
Wir freuen uns schon auf die Zeit, wenn wir den Chorbetrieb wieder 
aufnehmen und unsere Pläne und Ziele umsetzen können. Kommt Ihr / 
Kommen Sie alle gut durch diese Zeit!! Wir wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest und die besten Wünsche für das neue Jahr!
Mit musikalischen Grüßen, Eure/Ihre Birgit Walch, Chorleiterin 
Eure/Ihre Vorstandschaft der Eintracht Pfinzweiler 

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

VfB sagt Danke und wünscht Frohe Weihnachten
Nach einem Jahr, dass zu großen Teilen im Schatten der weltweiten Pan-
demie stand, möchte sich der VfB an dieser Stelle für die großartige Un-
terstützung bedanken. Egal ob bei Arbeitseinsätzen, Vereinsaktivitäten 
oder durch Spenden, auf seine Mitglieder und Sponsoren konnte sich der 
Verein stets verlassen.
Auch bei der aktuell laufenden Crowdfunding-Aktion zeigten die 
Grün-Weißen Zusammenhalt und konnten schon einen großen Spen-
denbetrag ansammeln. Weitere Informationen sind unter https://vbpf.
viele-schaffen-mehr.de/vfb-kabinen-sanierung zu finden, Spenden sind 
auch per Überweisung (Empfänger: Crowdfunding „Viele schaffen mehr“, 
IBAN: DE81 666 900 000 000 095 134, Referenz: „VR15190 - VfB Kabi-
nentrakt Sanierung“) möglich.
Die Verantwortlichen hoffen sehr, dass ein persönliches Wiedersehen im 
GOLLMER & HUMMEL SPORTPARK Pfinzweiler alsbald wieder möglich ist. 
Bis dahin wünscht die Vorstandschaft und die Verwaltung allen Mitgliedern, 
Freunden und Sponsoren eine entspannte Vorweihnachtszeit, besinnliche 
Feiertage im Kreise der Familie und einen guten Start in das Jahr 2021.

Auch Alternative zu Glühweinfest kann nicht stattfinden
Nachdem das traditionelle Glühweinfest schon vor einigen Wochen 
abgesagt werden musste, hat der VfB Pfinzweiler einen Alternativplan 
erarbeitet. Denn zum Ende von diesem schwierigen Jahr 2020 sollte 

Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

Ottenhausen

Obst- und Gartenbauverein
Ottenhausen

Auch der OGV blickt auf ein enttäuschendes Jahr 2020 zurück. Es fand 
leider nur eine Veranstaltung statt. Dies war 
unser Schnittkurs am 07.März. Den konnten 
wir unter der Leitung von Herrn Schmidt 
durchführen. Danach war auch bei uns leider 
keine Veranstaltung mehr möglich. Gerade 
letztes Wochenende wollten wir wieder un-
ser „Weihnachtssingen „  durchführen.
Nichts desto trotz hat sich das Jahr über ei-
niges in unserem Vereinsgelände getan. Un-
ter Einhaltung aller Vorschriften wurde der 

Vorplatz der Hütte umgestaltet, die Bäume gepflegt und vor allem die 
üppige Ernte versorgt. Mehr war durch die aktuelle und sehr  traurige 
Situation leider nicht möglich. Wir wollen aber den Kopf nicht in den 
Sand stecken und positiv nach vorne schauen. 
Nach Absage aller Veranstaltungen haben wir zumindest unseren Weih-
nachtsbaum gestellt und wollen damit ein kleines Zeichen setzen. Es 
gibt sicher auch wieder ein Leben nach dieser Pandemie. Wir wünschen 
allen Vereinsmitgliedern und Freunden des OGV, sowie allen Strauben-
hardtern ein besinnliches und vor allem gesundes  Weihnachtsfest  so-
wie einen guten Rutsch ins  neue Jahr 2021. Bleibt gesund und haltet 
euch an die Vorgaben, dann können wir uns nächstes Jahr  vielleicht 
wieder treffen und das so vermisste Vereinsleben wieder durchstarten. 
Wir haben viele Ideen und freuen uns schon jetzt auf die Umsetzung.
Es grüßt die Vorstandschaft.    
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es jetzt aussieht, müssen wir noch lange auf das Singen verzichten, was 
wir unserer Gesundheit zuliebe auch akzeptieren, denn die Gesundheit 
ist das wichtigste Gut das wir im Leben haben. Wir freuen uns schon 
jetzt, Euch alle gesund wieder zu sehen. Der Frohsinn Schwann-Querbe-
at wünscht allen aktiven und passiven Mitgliedern mit ihren Familien, 
Freunden, Sponsoren und Gönnern des Vereins, ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest und und ein gutes Neues Jahr 2021. Bleiben 
Sie gesund, damit wir uns bald wiedersehen.

Fanfarenzug Schwann

Dieses Jahr ist alles anders
Das Jahr geht zu Ende und es war ein Jahr, wie es sich niemand vorstel-
len konnte. Keine Proben, keine Treffen, kein Schaschlik beim Frühlings-
fest, keine Auftritte, keine Geburtstagsfeiern….Ein kurzer Hoffnungs-
schimmer, als wir im Oktober für kurze Zeit bei der Coschwa in der Halle 
proben konnten. Aber auch hier war alles anders….mit Maske, großen 
Abständen und ohne liebe Umarmung zur Begrüßung… anders… und 
trotzdem waren alle mit Freude dabei. Die Freude, endlich wieder ge-
meinsam Musik machen zu können, überwiegte einfach. Nun geht das 
Jahr zu Ende und auch unsere Weihnachtsfeier musste leider ausfallen. 
Wir wünschen dennoch allen unseren Spielleuten, ihren Familien, unse-
ren Freunden und treuen Helfern eine besinnliche Adventszeit, gesegne-
te Weihnachtsfeiertage und für das kommende Jahr Gesundheit, Zuver-
sicht, Optimismus und wieder etwas „Normalität“. Danke für eure Treue, 
unseren Zusammenhalt und die Hilfe, wann immer jemand gebraucht 
wird! Passt gut auf euch auf und bleibt gesund! Bis – hoffentlich – bald!

Kleintierzüchterverein Schwann
Weihnachtswünsche
Die Vorstandschaft des Kleintierzüchtervereins Schwann wünscht in die-
ser unruhigen Zeit allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein geseg-
netes und friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2021.

Seniorenheim Schwann
Nikolaus überbringt unter anderem Geschenke 
der Grundschule Schwann

Auch in der Corona Zeit ließ es sich 
der Nikolaus nicht nehmen unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine kleine Leckerei zu bringen die 
natürlich gerne angenommen wur-
de. Jedoch war das dieses Jahr nicht 
das einzige. Die Kinder der Grund-
schule Schwann haben sich große 
Mühe gemacht und bastelten klei-

ne Geschenke die der Nikolaus auch, in Vertretung, mit überbrachte. 
Die Reaktion der Bewohnerinnen und Bewohnern war überwältigend. 
„Was, die Kinder haben auch an uns gedacht“ und viele andere positive 
Äußerungen waren zu hören. Auch die ein oder andere kleine Freuden-
träne war zu sehen. Dem Nikolaus wurden Gedichte vorgetragen, an die 
sich die Bewohnerinnen und Bewohner noch von der Schulzeit erinner-
ten. Vielen lieben Dank an die Kinder der Grundschule Schwann sowie 
die Lehrkräfte für die liebevollen Geschenke.
Das Seniorenheim Schwann wünscht allen eine schöne Vorweihnachtszeit.

das (Corona-konforme) Miteinander im Ort nochmals gelebt und so zu-
mindest ansatzweise die Tradition des gemeinsamen Jahresabschlusses 
beibehalten werden. Aufgrund der nun wieder verschärften Kontaktbe-
schränkungen wurde diesem Vorhaben nun aber erneut ein Strich durch 
die Rechnung gemacht, so dass ein Wiedersehen „uff d‘r Pfinz“ leider 
bis nach dem Jahreswechsel warten muss.

Christbaum-Sammelaktion für Jugendfußballer
Nach aktueller Planung werden die Christbäume in Pfinzweiler am 
9.1.2020 eingesammelt. Dies steht natürlich in Abhängigkeit zu den gül-
tigen Verordnungen, der Verein setzt aber alles daran, die Weihnachts-
bäume auch in diesem Jahr abzuholen und durch die zugehörige Spende 
den Straubenhardter Jugendfußball zu unterstützen. Genaue Infos sowie 
die Sammelzettel werden in Kürze über eine Flyerverteilung kommuniziert.

Schwann

Schützengilde Schwann

Schützengilde Schwann wünscht  
Frohe Weihnachten
Die Schützengilde Schwann bedankt sich an dieser Stelle für die Unter-
stützung im vergangenen Jahr. Die Vereinsverantwortlichen wünschen 
allen Mitgliedern, Freunden und Sponsoren des Vereins ein frohes Weih-
nachtsfest und einen entspannten Start in das Jahr 2021. Besonderer 
Dank geht in diesem schwierigen Jahr an die Spender, die durch Ihre Un-
terstützung die durchgeführten und anstehenden Renovierungsarbeiten 
ermöglicht haben. Die SGi freut sich darauf, dass man sich schnellst-
möglich im Schützenhaus in Schwann wiedersieht und wünscht bis da-
hin viel Gesundheit und alles Gute.

Dreikönigsschießen 2021 muss abgesagt werden
Die Vorschriften des Landes Baden-Württemberg und des Schützenbun-
des hatten bereits im Jahr 2020 starken Einfluss auf die SGi-Veranstaltun-
gen und den Schießbetrieb. Die aktuell dynamische Veränderung der Ge-
sundheitslage führt nun dazu, dass das traditionelle Dreikönigsschießen 
am 06. Januar 2021 schweren Herzens abgesagt werden muss.
Die Durchführung des Pokalschießens für aktive und passive Schützen 
kann aufgrund der Kontaktbeschränkungen nicht wie gewohnt durch-
geführt werden und ein möglicher Schaden in Form von Infektionen der 
Mitglieder und Besucher ist für die Vorstandschaft nicht zu verantworten. 
Die Schützengilde Schwann bittet um Verständnis für diese Entscheidung.

Verschiebung der Generalversammlung 2021
Auch die für Ende Februar geplante Generalsversammlung der Schützen-
gilde Schwann wird bereits jetzt auf unbestimmte Zeit verschoben.
Sobald eine Durchführung gemäß der Kontakt- und Hygienevorgaben mög-
lich ist, wird der Verein den Termin schnellstmöglich über die gewohnten  
Kanäle (Amtsblatt, Aushang am Schützenhaus und Internetauftritt) be-
kannt geben und auch die Agenda kommunizieren. Die SGi Schwann freut 
sich auf ein baldiges Wiedersehen im Schützenhaus in Schwann.

GV »Frohsinn«
Schwann

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe passive Mitglieder, 
liebe Freunde des Frohsinns Schwann-Querbeat,
was für ein verrücktes Jahr. Nach unseren erfolgreichen Konzerten im 
November 2019 waren wir voller Euphorie in das Jahr 2020 gestartet. 
Im Januar hatten wir einen erfolgreichen Tag der Frauenstimme, des 
Chorverbandes Enz, bei uns in Schwann, und einen Auftritt beim Got-
tesdienst im Gemeindehaus St. Elisabeth.  Im März wurden wir dann von 
der Pandemie ausgebremst. Niemand konnte damals schon ahnen, dass 
es für so lange Zeit sein wird. Alles wurde über den Haufen geworfen. 
Keine Besuche bei unseren Geburtstagskindern, keine Hauptversamm-
lung, keine Ehrungen unserer aktiven und passiven Mitglieder. So wie 
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, verehrte Abonnenten,

sollten Sie eine Frage in Bezug auf das Gemeindeblatt haben, beachten 
Sie bitte unsere Geschäftszeiten:

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  8.00 - 13.00 Uhr

Freitags nach 13.00 Uhr eingehende Anfragen können erst am nächsten  
darauffolgenden Werktag bearbeitet werden. Wir bitten um Beachtung!

Verlag Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt und der Bürgerfreund 
Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Telefon 0 70 82 / 94 50-0

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Öffnungszeiten:
von Montag bis Samstag:  
11:30 - 14:00 Uhr und 17:00 bis 24:00 Uhr
Sonn- u. Feiertag: 11:30-14:30 Uhr und 17:00-23:00 Uhr
Warme Küche bis 22:00 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Elektroinstallation • Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte • Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 • 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 3117 • Fax 6 09 39

FRANK KÖNIG eK

Neue Öffnungszeiten der Sparkasse
in Feldrennach ab 1. Januar 2021!

Öffnungszeiten in Feldrennach
Mo, Mi, Do 9:00 – 12:00 Uhr
Mo + Do 14:30 – 17:30 Uhr

Beratung
Darüber hinaus beraten wir Sie von Montag bis Freitag
8 bis 20 Uhr nach Terminvereinbarung – gerne bei Ihnen
zu Hause oder in unserer Geschäftsstelle.

SB-Service
Bargeld, Kontoauszüge und vielesmehr rund um
die Uhr, sieben Tage die Woche.

Online-Banking undmehr
Im Internet erreichen Sie die Sparkasse 24 Stunden
am Tag und können einfach und bequem alle Ihre
Bankgeschäfte erledigen.

www.sparkasse-pforzheim-calw.de

Eine Versicherung ist dann gut, wenn
sie sich an Sie anpasst. Und nicht um-
gekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade
Ihre Ausbildung, Ihre Familie oder die
Sicherheit im Alter wichtig ist: Gemein-
sam finden wir für jede Phase Ihres
Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – ich freue
mich, Sie persönlich zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nach-
barschaft? Auf HUK.de finden Sie Ihren
Ansprechpartner direkt nebenan.

Kundendienstbüro
Serenay Raff
Tel. 07231 8007713
serenay.raff@HUKvm.de
Kirchweg 13
75217 Birkenfeld
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Top versichert?

Fragen Sie Ihre
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu
günstiger Absicherung und Vorsorge –
gleich bei Ihnen um die Ecke.

AB 21.12
.2020

UNTER N
EUER

LEITUNG Serenay Raff
HUK-COBURG-Beraterin in Birkenfeld

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38 809 000

MALERGESCHÄFT SCHIMKE
Inh. Stefan Schimke Malermeister

Blumenstraße 5 · 75334 Straubenhardt-Conweiler
Telefon 070 82-9402 92 · Fax 94 02 91

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
Gerüstbau • Wärmedämmung • Putze • Fassadenanstriche •

Biofarben • Asbestsanierung •
Bodenbeläge (Teppich, Laminat, Kork, PVC)

Innungsfachbetrieb
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Wir suchen ab sofort
eine/n zahnmedizinische/n

Fachangestellte/n für die Assistenz
in Vollzeit oder in flexibler Teilzeit sowie

eine/n Auszubildende/n.

Wir suchen

Pädag./Therap./Erzieher/Lehrer (m/w/d)

für eine Schulbegleitung ab sofort mit Erfahrung, Grundschule,
ca. 12 Std/W/19 €, in Straubenhardt

Praxis Neuffer fon 0162-4 24 58 77 · k.neuffer@praxis-neuffer.de

sucht

Küchenhilfe in Teilzeit
Mo-Fr ca. 2 Std.

Telefon: 07082-923560
oder 0170-9376481

info@seniorenheim-schwann.de

Heilpraxis für Coaching und psychotherapeutische Behandlung

Schwerpunkt: Depressionen, Burn-Out und Angstzustände

PRAXIS - Klingenschmidt

Meine Praxis ist vom 23.12.2020  
bis 10.01.2021 geschlossen.

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete  
und gesunde Weihnachtszeit

Kontakt: praxis@klingenschmidt.de / Mobil: 0176 - 62416998

 
 

 

  
 

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Fachkräfte gesucht!
Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung.

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

Mo, Di, Mi & Do

Fahrschule Klaus Jost

Berufskraftfahrerweiterbildung
alle Klassen
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Rollbraten vom Schwein auf Wunsch 1 kg 9.50 


auch gefüllt - Hals oder Rücken

Kalbsbraten 1 kg 17.50 


weiße Bratwurst 100 g 0.95 


täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)    1 kg 7.90 



Markus Kramer
Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

Bei Abel´s
Langenalberstr.69, 75334 Straubenhardt

Hallo liebe Gäste und Freunde,
wenn ihr schon nicht feiern könnt,

lasst zumindest eure Küche sauber.
Deswegen bieten wir ein

„Stay at Home Menü“ für den 31.12.an.
Abholung von 17 Uhr bis 19.50 Uhr möglich.

Für 26.12 haben wir noch ein wenig Kapazität frei.
27.12. bis 10 Januar sind wir zu den gewohnten Zeiten

mit dem Abholservice für euch da. 1. Januar geschlossen.
Denkt immer an frühzeitige Bestellungen..

Sonntag 20.12. Im Steinbackofen geschmorte
Hasenkeule in Trollingersauce mit Spätzle und Knödel

Solange Vorrat reicht.
Bestellung für Abholservice unter 07082-3763

Die entsprechenden Speisekarten unter www.beiabels.de
Wir wünschen euch ein schönes Weihnachtsfest,

und einen guten Rutsch in das Jahr 2021.
Danke für eure Unterstützung. Bleibt gesund.

Eure Familie Abel

Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de

Anzeige_WSK_Anwälte_90x50mm-neu.indd 5 06.05.20 08:32

Wolfgang Jäck
Ihr Partner bei Bau- und
Privatfinanzierungen
Telefon 07082 93981
wolfgang.jaeck@bonnfinanz.de

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen
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Fürchte dich nicht, denn du bist mein, ich habe dich erlöst.

Im engsten Familien- und Bekanntenkreis haben wir Abschied genommen von unserer lieben Mutter, 
Oma, Schwiegermutter, Schwester und Tante

Elfriede Haffner
* 15. März 1926  † 07. Dezember 2020

Sie durfte im gesegneten Alter von 94 Jahren friedlich zu Hause einschlafen.

Unser besonderer Dank gilt: 
Pfarrer Matthias Gerlach für die tröstenden Worte
Frau Dr. Dombrowski und dem Palliativ-Netzwerk in Pforzheim für die ärztliche Betreuung 
den Schwestern der Sozialen Dienste Straubenhardt/Keltern für die gute Versorgung
dem Kurzzeitpflege-Team des Pflegeheims Kurfürstenbad in Karlsbad-Langensteinbach
ihren lieben Nachbarinnen und allen, die sie immer wieder mit ihren Besuchen erfreuten
Frau Pfleiderer-Höhn von der Beratungsstelle für Hilfen im Alter
dem Bestattungsinstitut Sebastian Kopp und allen, die mit uns Abschied genommen und ihre  
Anteilnahme auf vielfältige Weise bekundet haben

In stiller Trauer:
Martin Haffner mit Familie
Annelie Höllig mit Familie
Dirk Wehrle
und alle Anverwandten

Todesanzeige - Danksagung

„Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.“

Im kleinen Kreise haben wir Abschied genommen von
unserer plötzlich verstorbenen Mutter,
Schwiegermutter, Schwester und Tante

Marianne Wiest
* 21.04.1939 † 03.12.2020

In dankbarer Erinnerung
Bärbel und Andreas Wiest und alle Anverwandten

Wir möchten uns in ihrem und unserem Namen
herzlich bedanken bei

- ihren Nachbarn, insbesondere Ilona, Inge und Hedwig,
die ihr halfen und auf sie achteten

- Feride, die ihr das Leben erleichterte und es bereicherte
- Herrn Dr. Cornelius Dollinger, der sie fürsorglich und
kompetent ärztlich betreute

- Herrn Pfarrer Phan, der uns durch seine tröstlichen Worte
den Abschied erleichterte

- Martin und Andreas, die sie die letzten Meter trugen
- allen, die uns in Worten und Taten Trost spendeten

Straubenhardt, Dezember 2020
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Danksagung – statt Karten

Gisela Muffler geb. Roth
7.6.1947 – 27.11.2020

Herzlichen Dank für all die lieben und tröstenden Worte, 
Beileidsbekundungen, Blumen sowie Geldspenden von unseren 
Nachbarn, Freunden, Bekannten und Verwandten von nah und fern 
sowie an alle, die uns in dieser schweren Zeit zur Seite stehen und 
unsere Gisela auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank: 

• an Herrn Pfarrer Tap Phan und die Sängerinnen Kathrin Kondziella und Nadja Schlagenhof 
vom Gesangverein Freundschaft Conweiler sowie Herrn Martin Wessinger für die 
würdevolle Gestaltung und musikalische Umrahmung der Trauerfeier

• für die warmherzige und schöne Erinnerung des Gesangverein Freundschaft Conweiler im 
Gemeindeblatt

• an alle Mitarbeiter des ambulanten Dienstes des Johanneshaus Straubenhardt für ihre 
einfühlsame und liebevolle Betreuung

• an die Gemeinschaftspraxis Schwann für Ihre fürsorgliche medizinische Versorgung

• an das Bestattungsinstitut Neuweiler für die Organisation und Durchführung der Trauerfeier

Im Namen aller Angehörigen

Paul Muffler
Kathrin Muffler

Straubenhardt, im Dezember 2020

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer und Schmerz,
aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.

Werner Auerswald
* 8. Mai 1942  † 11. Dezember 2020

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied  
von meinem lieben und treusorgenden Ehemann,  
unserem Vater, Schwiegervater, Großvater und Onkel.

In stiller Trauer:
Carmen Auerswald, geb. König
Frank und Christine mit Roman, Mariska und Nikolas
Lutz und Tanja mit Fynn und Josie
Thomas und Lioba mit Alessa und Felix

Trauerhaus:
Carmen Auerswald, Mistelstraße 24, 75334 Straubenhardt
Lutz Auerswald, Obere Bergstraße 38, 75335 Dobel

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis in Pfinzweiler statt.
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Warm und gemütlich.
Auf den Punkt.

Dank modernster Steuerungstechnik
für Ihre Heizungsanlage.

ETS-Gebäudetechnik | Gewerbestr. 34 | 75217 Birkenfeld | Tel. 07082 41094 0 | info@ets-elektro.de www.ets-elektro.de

w
w
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Nach Hause kommen, sich wohlfühlen, entspannen. Gerade an kalten Tagen und bei schlechtem
Wetter ein gutes Gefühl, das man nicht missen will. Genießen Sie die Vorteile modernster
Steuerungstechnik, damit Ihre Heizungsanlage Ihre Wohnräume warm und gemütlich macht. Genau
dann, wann Sie es möchten. Sie sparen dadurch auch wertvolle Energie und schonen die Umwelt.

Erfahren Sie mehr unter www.ets-elektro.de oder rufen Sie uns einfach an: 07082 41094 0.
Wir sind für Sie da! Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Baugrundstück gesucht,
ortsverbundene Familie sucht ruhig gelegenes  
Baugrundstück. Seriöse Abwicklung garantiert. 

Tel.: 0177-4617264 oder unter Chiffre-Nr. 406 an den Verlag 
Druckhaus Müller, Bahnhofstr. 42-44, 75305 Neuenbürg

BAUPLATZ GESUCHT
Junges glückliches Paar sucht Bauplatz in Straubenhardt 

und Umgebung. Rückmeldung gerne unter 
E-Mail: bauplatz2021@gmx.net oder 

Telefon: 0172 / 5922548

Udo Hölscher
Öl- und Gasfeuerung

Kundendienst für 
alle Fabrikate

Notdienst

Marktstraße 7 · 75305 Neuenbürg
Tel.: 070 82/41 53 31

Marktstraße 7 • 75305 Neuenbürg 
Telefon: 0 70 82 / 41 53 31
Mobil: 0170 / 3 22 20 39 

E-Mail: info@hoe-heizung.de

Dies ist die letzte Ausgabe des 
Amts- und Mitteilungsblattes 
Straubenhardt in diesem Jahr!

Die erste Ausgabe im neuen 
Jahr erscheint  
am Freitag, 15. Januar 2021. 
Redaktionsschluss hierfür ist  
am Dienstag, 12. Januar 
2021, um 12.00 Uhr. 
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Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Alle Preise ind in Euro angegeben.  
Herausgeber: Evelyne Getsch e. K., Raiffeisenstraße 10, 75196 Remchingen-Wilferdingen

75196 Remchingen-Wilferdingen • Raiffeisenstr. 10
75334 Straubenhardt-Conweiler • Max-Planck-Str. 10–12
75334 Straubenhardt-Feldrennach • Dieselstr. 4
info@edeka-getsch.de

SanLucar Orangen  
oder Clementinen aus Spanien, 
Klasse I, 1-kg-Netz

Riches Monts la Raclette  
französischer halbfester Schnitt-
käse aus Kuhmilch, mind. 48% Fett 
i. Tr., feinwürzig, 100 g

Pfanni Knödel 6er,  
im Kochbeutel, verschiedene Sorten, 
200 g (100 g = € 0,49) oder Kartoffel  
Püree verschiedene Sorten, z. B.  
Kartoffel Püree Das Lockere 240 g  
(100 g = € 0,40), Packung

Feldsalat 
aus Deutschland, Klasse I, 100 g

Tress Teigwaren 
Großmutters  
Küche verschie- 
dene Ausformungen, 
500-g-Packung  
(1 kg = € 3,90)

Kühne Rotkohl  
verschiedene Sorten, z. B. das  
Original 680 g, Abtropfgewicht  
650 g (1 kg = € 1,18), Glas

Langnese Cremissimo  
Eisgenuss verschiedene Sorten,  
z. B. Bourbon Vanille 1 L, Schokolade  
900 ml (1 L = € 1,81), tiefgefroren, 
Becher 

Festtagsaufschnitt gemischt 
8-fach sortiert, 100 g

Zart gereiftes Rindfleisch  
aus Deutschland: Rinder-Braten, 

-Rouladen oder -Gulasch  
aus der Keule geschnitten, 1 kg

Lacroix Fond 400 ml (1 L = € 4,88), 
auch Bio Fond 300 ml (1 L = € 6,50) 
feine Grundlage für Saucen,  
verschiedene Sorten, Glas/Dose 

Rotkäppchen  
Sekt oder  
Fruchtsecco  
verschiedene  
Sorten,  
0,75-L-Flasche  
(1 L = € 3,16)

Ramazzotti Amaro  
30% Vol., Ramazotti  
Crema Italiana  
Cappuccino 17% Vol.  
und weitere Sorten,  
0,7-L-Flasche  
(1 L = € 13,91)

1.95

0.97

1.55

1.95

0.77

1.63

1.17

2.37 9.74

0.77

1.95

Alles für  
Ihr Weihnachts-
Fest!

Angebote gültig bis Samstag, 19.12.2020

10.70

Bitte beachten Sie die aufgrund der  
Corona-Verordnung vorübergehend  
geänderten Öffnungszeiten:
Montag—Samstag: 8.00—19.45 Uhr

Unsere 
Öffnungszeiten:

Heiligabend 7–14 Uhr

Silvester 8–15 Uhr
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Wir wünschen
all unseren Kunden

ein schönes und
besinnliches

Weihnachtsfest.

75196  Wilferdingen • Raiffeisenstr. 10
75334 Conweiler • Max-Planck-Str. 10–12
75334 Feldrennach • Dieselstr. 4
info @edeka-getsch.de

Wir sind  
   für Sie da!

Weihnachtsfest!

Liebe
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Frohe Weihnachten
und ein glückliches  
neues Jahr 2021!

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  
aus Straubenhardt
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SANITÄR . HEIZUNG . BADKOMPLETTSANIERUNG
REGENERATIVE ENERGIEN . KLIMA . LÜFTUNG

Robert-Bosch-Str. 18 · 75334 Straubenhardt
Zweigstelle Oberer Wasen 5 · 76307 Karlsbad

07082 . 407 65 www.a-n-gebäudetechnik.de

SchöneFesttage und einen
guten Rutsch in ein tolles 2020!2021

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr  
wünschen wir unseren Kunden  
und Bekannten.

Fa. Dieter Bachteler
Forst- und Gartengeräte
75335 Dobel und 75334 Straubenhardt

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes

der Firma
Bäder Recycling GmbH

Bunsenstr. 10Bunsenstr. 10Bunsenstr. 10Bunsenstr. 10
75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern
Tel. 07236/98285-0Tel. 07236/98285-0Tel. 07236/98285-0Tel. 07236/98285-0
Fax 07236/98285-99Fax 07236/98285-99Fax 07236/98285-99Fax 07236/98285-99

neues Jahr wünscht das Team

Bäde

freundlich kompetent

DIE KAMINFEGER
Roeth & Weber GmbH

Dieselstraße 32 | 75196 Remchingen | Tel.: 07232 / 78560
info@die-kaminfeger.com www.die-kaminfeger.com

Frohe Weihnachten
& einen guten Rutsch ins neue Jahr!

*Schornsteinbau *Energieausweis *Energieberatung
(KfW Experte) *Schornsteinfegerarbeiten *Ofentechnik

Ofentausch oder Nachrüstung 2020 nach
Bundesimmissionsschutzverordnung - Wir beraten Sie!

❄
❄❄❄
❆❆

FroheWeihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Parkweg 30 | 75334 Straubenhardt | www.steuerberater-keller-conweiler.deParkweg 30 | 75334 Straubenhardt | www.ihr-steuerberater-keller.de
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Zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel 
wünschen wir 
besinnliche Stunden  
und viel Glück  
im Neuen Jahr.

Turnstraße 12 
75331 Engelsbrand-Grunbach
Telefon (0 72 35) 97 05-0 
Telefax (0 72 35) 970550 
E-Mail: autohaus.bechtold@ t-online.de 
www.autohaus-bechtold.de 

•  Inspektion und 
Reparaturarbeiten 
für alle Fabrikate

• Reifenservice
• Unfallinstandsetzung
• Dekra Prüfstützpunkt

� Schlüsselfertige Massivhäuser
� Hoch- und Stahlbetonbau
� Baggerbetrieb
� Baumaterialien-Handlung
Gewerbepark 23
75331 Engelsbrand
Tel. 07082 79225-0 • Fax 79225-22
www.baumitBauer.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr 
wünschen Ihnen 
Familie Manfred Bauer 
Familie Carsten Bauer 
und Mitarbeiter

Ein herzliches Danke
für Ihre Treue in diesem
Jahr. Wir wünschen
Ihnen wundervolle
Weihnachten und
ein spannendes

Jahr 2019.

Frohe
Weihnachten!

BÄCKEREI & KONDITOREI RAISCH GMBH & CO. KG,

Wildbader Str. 18, 75323 Bad Wildbad-Calmbach, Tel.: 07081 796770
Wilhelmstr. 56, 75323 Bad Wildbad, Tel.: 07081 9560093
Poststr. 12/3, 75328 Schömberg, Tel.: 07084 934844

www.baeckerei-raisch.de

Wir danken für Ihr Verständnis
und wünschen Ihnen ein

frohes Fest und ein
gutes neues

Jahr!

Unsere
Verkaufsstellen

haben geschlossen:

Dienstag 25.12.2018
Mittwoch 26.12.2018
Dienstag 01.01.2019

Weihnachten – eine Zeit für Wärme,  
Frieden und Dankbarkeit.

Danke sagen wir allen unseren Kunden und Freunden 
unseres Hauses für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr.

d

d
❆❆

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Margarete Fehr
Versicherungs-Maklerin
Hengstbergweg 16 
75328 Schömberg 
Telefon 0 70 84-92 05 26 
E-Mail: margarete.fehr@t-online.de

Bei allen unseren Kunden und FreundenBei allen unseren Kunden und FreundenBei allen unseren Kunden und FreundenBei allen unseren Kunden und Freunden
bedanken wir uns für das im vergangenen Jahrbedanken wir uns für das im vergangenen Jahrbedanken wir uns für das im vergangenen Jahrbedanken wir uns für das im vergangenen Jahr

erwiesene Vertrauen und wünschenerwiesene Vertrauen und wünschenerwiesene Vertrauen und wünschenerwiesene Vertrauen und wünschen
froheWeihnachtenfroheWeihnachtenfroheWeihnachtenfroheWeihnachten

und ein glückliches, gesundes Jahr 2021.und ein glückliches, gesundes Jahr 2021.und ein glückliches, gesundes Jahr 2021.und ein glückliches, gesundes Jahr 2021.

Urlaub von 23.12.2020 – 06.01.2021Urlaub von 23.12.2020 – 06.01.2021Urlaub von 23.12.2020 – 06.01.2021Urlaub von 23.12.2020 – 06.01.2021

Hainz & KühnerHainz & KühnerHainz & KühnerHainz & Kühner Fahrzeugtechnik GbR
Bunsenstr. 15 • 75210 Keltern-Ellmendingen • Tel. 07236 / 6355Bunsenstr. 15 • 75210 Keltern-Ellmendingen • Tel. 07236 / 6355Bunsenstr. 15 • 75210 Keltern-Ellmendingen • Tel. 07236 / 6355Bunsenstr. 15 • 75210 Keltern-Ellmendingen • Tel. 07236 / 6355

Wir wünschen Ihnen  
schöne Festtage und ein  

gesundes, glückliches neues Jahr.

Bernsteinstr. 1 
75334 Straubenhardt (bei der Wohnidee)

Tel. 07082 791800
www.bodamer-wohnstoffe.de

BODAMER
Wohnstoffe

Liebe Kund:innen,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende.

Wir bedanken uns herzlich für die Treue, 
 Geduld und Wohlwollen in unruhigen Zeiten und 

wünschen Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
frohe Festtage und einen guten Rutsch ins Jahr 2021.

Frau Dr. Ilse Denninger
& die Mitarbeiter:innen der St. Barbara und Brunnen- Apotheke

A A
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Ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das
neue Jahr wünscht Ihnen

Firma

Günter Erwin Faaß
Grabmale
75334 Straubenhardt 6 Langenalb, Gartenstr. 36, Tel. 07248/40 29

Wir wünschen unseren Gästen, Freunden und  
Bekannten eine besinnliche Weihnachtszeit  

und ein gesundes Neues Jahr. 
Wir bedanken uns von ganzem Herzen für die  

Unterstützung und das entgegengebrachte  
Vertrauen. Bleiben Sie gesund!

Familie Vetrano u. Team
25. – 27. 12. geöffnet

Vom 28.12. – 6.1.2021 bleibt unser Restaurant geschlossen!

Inh. Familie Vetrano
75334 Straubenhardt-Conweiler

Sonnenstraße 13 · Telefon 0 70 82/87 98
Geöffnet von 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Samstag ab 18.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Alle Speisen auch zum Mitnehmen

22

Von Herzen Danke für Ihre Treue
in diesem besonderen Jahr !

Für 2021 wünschen wir Ihnen vor allem
Gesundheit und Lesezeit!

Weinbrennerstr. 3,
Langensteinbach,
07202-942240

Hauptstr. 79, Birkenfeld
07231-1666288

info@buchhandlung-lettera.de

www.buchhandlung-lettera.de
stöbern, bestellen, abholen oder kostenfrei liefern lassen

Unsere Öffnungszeiten

Mo - Fr 9-13/14:30-18:30
Sa 9-13 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Heike Reiber  
Hauptstr. 112 
75334 Straubenhardt 
Tel. 07082 / 23 50 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Zuversicht ins neue Jahr 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Kunden 
bedanken, die durch ihren treuen Einkauf  
ganz bewusst den regionalen Einzelhandel 
unterstützen.  

Für die Weihnachtsfeiertage 
wünschen wir Ihnen  
fröhliche Stunden,  

aufmunternde Begegnungen und 
Zuversicht auf ein gutes Jahr 2021. 

Wir freuen uns, Sie weiterhin motiviert,  
mit gewohnt gutem Service und freundlicher 
Beratung begrüßen zu dürfen.  
Ihr Team von Der Kaufladen in Schwann. 

Für g

IhnenwünschenWir

2021!Jahrglücklichesund
ein

gesundes
undWeihnachtsfestfrohesein

Vereinbarung.vorherigernachTagenallenAn|Uhr19.30-07.00Mo-Fr:SPRECHZEITEN:

Frohe Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2021

wünscht

Ihr                 und              - Fachhändler
Michael Günthner - Meisterbetrieb

Wallfahrtstraße 53 · 76332 Bad Herrenalb-Neusatz
Telefon: 07083-3614

Fahrschule Klaus Jost
wünscht Frohe Weihnachten,
ein gesundes Neues Jahr
und allzeit Gute Fahrt!
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Vielen Dank für Ihre Treue in diesem 
herausfordernden Jahr. Ihnen gesegnete 

Weihnachten sowie Gesundheit und 
Zuversicht für 2021.

Elektroinstallation · Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte · Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 · 75305 Neuenbürg
Telefon 07082 - 3117 · Fax 60939

Weihnachten 2018 Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt

tt

www.ernstberger-fenster.de
75217 Birkenfeld · Panoramastr. 78 · Tel. 07231 480990

Frohe Weihnachten
und alles Gute

für das neue Jahr
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Allen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern  wünschen wir  

ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gutes neues Jahr.

Elektroinstallation · Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte · Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 · 75305 Neuenbürg
Telefon 07082 - 3117 · Fax 60939Nichts kann den Menschen mehr stärken, als das 

Vertrauen, dass man ihm entgegenbringt.

Wir wünschen allen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten frohe Weihnachten 
und ein gesundes, erfolgreiches 
neues Jahr!

Friseurstüble 

Rita Spiegel 
und Mitarbeiterinnen 
Telefon 0 70 82/69 21 

75334 Straubenhardt-Conweiler · Dennacher Straße 21

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Logo

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Schülerhilfe Neuenbürg • Daimlerstraße 26
www.schuelerhilfe.de/neuenbuerg

bessere Noten!

Lassen Sie sich beraten:

07082-941141

Gleich in Ihrer Nähe: die Schülerhilfe!

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
Individuelle Förderung der Kinder und Jugendlichen
Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

In Zukunft

Schülerhilfe Neuenbürg
Daimlerstraße 26
75305 Neuenbürg
Telefon 07082-941141
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr  
wünschen wir unserer gesamten Kundschaft!

Elektroinstallationen · Hausgeräte  
Kundendienst u. Verkauf · Miele Fachhändler 

Waldrennacher Steige 14 · 75305 Neuenbürg  
Telefon: 0 70 82 - 40 400 · Fax: 0 70 82 - 94 29 03

Frohe Weihnachten
Ich bedanke mich bei all meinen Kunden für das  
mir entgegengebrachte Vertrauen und wünsche 

Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest,
Gesundheit und Glück im neuen Jahr!

Karin Finter · Mobile Fußpflege
Spitzackerweg 8 · 75334 Straubenhardt-Conweiler

Telefon: 07082 - 793508

Weihnachten

und ein gesundes & glückliches

neues Jahr
Fröhliche

BeateSchnebelen-Grigo
Logopädin/Lerntherapeutin | Keltern | www.schnebelen-grigo.de

Ilona´s Frisörladen
Jägerstraße 12 • 75334 Straubenhardt-Langenalb • Tel. 07248 6325

Nichts kann den Menschen mehr stärken,
als das Vertrauen, das man ihm entgegenbringt.

- Paul Claudel -

ZumWeihnachtsfest frohe und besinnliche Stunden.
Zum Jahresende Dank für Ihr

Vertrauen und Ihre Treue.
Für das kommende Jahr Glück,

Gesundheit und Erfolg.

Helene Maier
Maier Reisen

Hauptstraße 143, 75334 Straubenhardt
Tel. 07082 9457995 · Fax 07082 79457998 · www.maier-tours.de
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Fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

M�tin Luth� King

Es gibt keine�ö��e Kraft als die Liebe;Sie üb�wind� den H�swie d� Licht die Finst�n�
W� wünschen uns�en Kunden ein g egn� 

Weihnachten und ein g und  neu  Jahr.
D�ke für d� entgegenge�achte V�trauen.

Neuenbürger Straße 34
Straubenhardt/Conweiler
Tel. 0 70 82 - 92 07 25

Michelle Jackson | Friseurmeisterin | staatl. gepr. Coloristin

Ein �oß  D�k chön auch � d� Team.
Ihr habt in den l�zten Tagen viel gele�t�.

Ihr seid sup�!

Salon Monika Mauer
Ottenhäuser Straße 25 
75334 Straubenhardt-Feldrennach

Meiner verehrten Kundschaft ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und viel Glück im 
Neuen Jahr wünscht

Monika Mauer mit Familie

Lebkuchenherzen

500 g Honig, 250 g Zucker,
125 g Butter, 2 Eier, Salz, 
je 30 g Zitronat und Orangeat,
2 Teel. gemahlener Zimt,
je 1/2 Teel. gemahlene Nelken 
und Macisblüte,
1000 g Mehl,
1 1/2 Päckchen Backpulver,
Margaine zum Einfetten.

Für die Glasur:
200 g zartbittere Schokolade, 
20 g Kokosfett.

Arbeitszeit: 60 Minuten. 

Honig mit Zucker und Butter in einem Topf 
aufkochen. Topf vom Herd nehmen und rühren, 
bis die Masse lauwarm ist. Eier verquirrlen. Mit 
Salz, fein gewürfeltem Zitronat un Orangeat, 
Zimt, Nelkenpulver und Macisblüte dazugeben. 
Mehl und Backpulver mischen, drübersieben 
und unterrühren. Teig gut kneten. Auf bemehlter 
Arbeitsfläche 1 cm dick ausrollen, etwa 4 cm hohe 
und 5 cm breite Herzen ausstechen. Backblech 
mit Margarine einfetten. Lebkuchenherzen drauf- 
legen. In den vorgeheizten Ofen auf die mittlere  
Schiene schieben. 

Backzeit: 15 Minuten 

Elektroherd: 220 Grad

Gasherd: Stufe 4 oder knapp 1/2 große Flamme.

Rausnehmen, vorsichtig ablösen 
und die Lebkuchenherzen auf einem 
Kuchendraht abkühlen lassen. Für  
die Glasur Schokolade in Stücke brechen und mit  
Kokosfett im Wasserbad unter Rühren 
schmelzen. Topf mit Glasur aus dem 
Wasserbad nehmen und weiterrühren, bis 
die Masse streichfähig wird. Die abge- 
kühlten Lebkuchenherzen sofort damit überziehen 
oder übergießen. Ergibt 90 Herzen.
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An allen Sonn- und Feiertagen
frische Brötchen und Backwaren im Tankstellen-Shop!

Ihr HEIZÖL Fachmann aus der Region
Kappler Brennstoffe GmbH
Im Stöckmädle 29, 76307 Karlsbad-Ittersbach
Heizöl Bestellung Tel.: 07248 934160

Tankstellen Öffnungszeiten
Sonn- und Feiertage : 8.00 – 20:00 Uhr
01. Januar 2021 : 8.00 – 19:00 Uhr
Tankstellen-Shop Tel. : 07248 934163

Das Kappler-Team hält auch in diesen herausfordernden Zeiten
für Sie die Stellung und stets ein Lachen bereit. Wir bedanken
uns für Ihre Treue und freuen uns auf ein Wiedersehen. Bis
dahin wünschen wir Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund.

Schöne

Weihnachte
n

und einen

erfolgreic
hen Start

in das neue
Jahr.

Mit meinen Weihnachtsgrüßen verbinde ich den Dank 
für Ihr Vertrauen und die besten Wünsche für ein gutes neues Jahr.

Wir haben Ferien  
vom 2. Januar bis einschließlich 12. Januar 2021Frohe Weihnachten
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Fr o h e We i h n a c h t e n
u n d e i n g l ü c k l i c h e s 
n e u e s Ja h r
W ü n s c h t

Malergeschäft Stefan Schimke
Blumenstraße 5 · 75334 Straubenhardt 
Telefon 0 70 82-94 02 92

www.pfeifferschmiede.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und
Geschäftspartnern für die gute

Zusammenarbeit und wünschen allen ein
schönes, geruhsames Weihnachtsfest und einen
guten Start in ein erfolgreiches neues Jahr.

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit,
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, 
das Kostbarste ist, was wir schenken können,
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.

Pflege von Herzen • Petra Kruse
Marxzellerstraße 54/1 • 75334 Straubenhardt
Telefon 0 72 48 / 9 25 12-60
info@pflege-von-herzen.de • www.pflege-von-herzen.de

Weihnachten,
die schönste Zeit, um Danke zu sagen für Ihr Vertrauen.Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Weihnachten,

Wir wünschen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten ein schönes,  
besinnliches Weihnachtsfest und für  

das neue Jahr viel Glück und Gesundheit!

Wegen dem Corona-Lockdown müssen wir unser 
Ladengeschäft vom 16. Dezember 2020 bis  

10. Januar 2021 zwangsweise schließen.

Frohe Weihnachten

wünschen wir allen  
Kunden, Freunden und  

Bekannten!

Familie Schäfer 
Schäfer GmbH 

Transport und Baggerbetrieb 
Straubenhardt



Weihnachten 2020 Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr  
wünschen wir unseren Kunden  
und Bekannten.

Salon Schönthaler  Inh. Ina Holfeld
Neuenbürger Str. 10 · 75334 Straubenhardt- 
Conweiler · Telefon 07082/8910 

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie

ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest

und ein friedvolles
neues Jahr 2021.

Rudi Neuweiler · Hardtstr. 6 · 75334 Straubenhardt /Conweiler
Tel. (0 70 82) 89 29 · Fax (0 70 82) 6 06 63

Die größten
Ereignisse,
das sind nicht
unsere lautesten,
sondern die
stillsten Stunden.

F. Nietzsche

Frohe Weihnachten

Fliesen - Naturstein - Treppen
Fensterb�n�e - Sanierungen
Reparaturen - Abdichtungen

Pforzheimer-2 ����
& (0 72 31) 7 52 94
info@urban-fliesen.de

E-Mail: info@urban-fliesen.de 
Telefon: 07231/75294

Wir sind auch im neuen Jahr
gern für Sie da.
Wenn Heizöl, dann TOTAL.
Telefon: 07082-94550 oder
gebührenfrei: 0800 -1134110

TOTAL Mineralöl GmbH
Verkaufsbüro Wolfinger Straubenhardt
www.heizoel.total.de

FROHE FESTTAGE
und ein gesundes 2021!

TO 01,34_20WolfingerStrH92x50mm.indd 1 04.12.20 09:53

DANKE

Torten

an alle meine Kundinnen und Kunden.

Allen wünsche ich ein Frohes Weihnachtsfest
und für die kommende Zeit nur das Beste.

Ihre Siegrun Stütz

www.torten-spitze.de // Tel. (07082)414 616MMMMMM
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Wir wünschen unseren Gästen

Frohe Weihnachten 
und ein Gutes Jahr 2021!

Bis bald Euer Wango & Team

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr  
wünschen wir unserer gesamten Kundschaft!

Ihre 
Tierarztpraxis Schneckenburger

Fr o h e We i h n a c h t e n

u n d e i n g l ü c k l i c h e s 
n e u e s Ja h r

Maler Kern GmbH 
Malerfachbetrieb
Hindenburgstraße 66 
75334 Straubenhardt-Ottenhausen 
Telefon 0 70 82-82 90 
Telefax 0 70 82-4 03 23 
Mobil   0171-7956090

Frohe Weihnachten
und viel Glück im Neuen Jahr 
wünscht Ihnen Ihre Metzgerei 
Markus Kramer und Mitarbeiter

Anstelle von Weihnachts- 
geschenken haben wir eine  
Spende an die Gustav-Heine-
mann-Schule überreicht!

Dies ist die letzte Ausgabe des 
Amts- und Mitteilungsblattes Straubenhardt 

in diesem Jahr!

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint  
am Freitag, 15. Januar 2020. 

Redaktionsschluss hierfür ist am  
Dienstag, 12. Januar 2021, um 12.00 Uhr. 	

Frohe Weihnachten 

Simone Kazmierczak · Hauptstraße 81 · 75334 Straubenhardt
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MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44 | 75305 Neuenbürg

  Tel. 07082  9450-0 | Fax 07082  9450-33
www.druckhausmueller.de | info@druckhausmueller.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr

wünscht Ihnen das gesamte Team vom
Druckhaus Müller


